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Telefonverzeichnis der Gemeinde Bienenbüttel
Marktplatz 1, 29553 Bienenbüttel

Telefonzentrale: (0 58 23) 98 00-0, Telefax: (0 58 23) 98 00-98
E-Mail: rathaus@bienenbuettel.de; Internet: www.bienenbuettel.de

SEPA-Verfahren: • Sparkasse Uelzen Lüchow-Dannenberg BLZ: 258 501 10, Kto.-Nr.: 2 000 354,
IBAN: DE08 2585 0110 0002 0003 54, BIC: NOLADE21UEL

• Volksbank Uelzen-Salzwedel eG BLZ: 258 622 92 Kto.Nr.: 205 074 900, IBAN: DE09 2586 2292 0205 0749 00, BIC: GENODEF1EUB

Bürgermeister
Herr Dr. Franke (0 58 23) 98 00 -10
Zimmer 1.09 buergermeister@bienenbuettel.de
Vorzimmer Bürgermeister (0 58 23) 98 00 -11
Zimmer 1.10
Allgemeiner Stellvertreter
Kämmerei/Personalamt
Herr Hagel (0 58 23) 98 00 -40
Zimmer 1.11 f.hagel@bienenbuettel.de
Gemeindekasse
Herr Schenk (0 58 23) 98 00 -41
Zimmer 1.12 s.schenk@bienenbuettel.de
Steueramt
Frau Meyer (0 58 23) 98 00 -42
Zimmer 1.13 s.meyer@bienenbuettel.de
Finanzbuchhaltung
Frau Rieth (0 58 23) 98 00 -43
Zimmer 1.14 s.rieth@bienenbuettel.de
Herr Zerulla  (0 58 23) 98 00 -16
Zimmer 1.01  f.zerulla@bienenbuettel.de
Haupt- und Ordnungsamtsleiter
Herr Schwiers (0 58 23) 98 00 -14
Zimmer 0.02 a.schwiers@bienenbuettel.de
Kindergärten/Ordnungsamt
Herr Pochanke (0 58 23) 98 00 -20
Zimmer 0.03 h.pochanke@bienenbuettel.de
Meldeamt/Pässe/Gewerberegister
Frau Doll (0 58 23) 98 00 -12
Zimmer 0.06 e.doll@bienenbuettel.de
Meldeamt/Pässe
Frau Huske (0 58 23) 98 00 -13
Zimmer 0.10 c.huske@bienenbuettel.de
Standesamt/Rentenangelegenheiten
Frau Gelszat (0 58 23) 98 00 -25
Zimmer 0.12 j.gelszat@bienenbuettel.de
Bauamtsleiter

Herr Gundlach (0 58 23) 98 00 -30
Zimmer 1.17 u.gundlach@bienenbuettel.de
Bauamt
Frau Heitmann (0 58 23) 98 00 -33
Zimmer 1.04 i.heitmann@bienenbuettel.de
Frau Ihly (0 58 23) 98 00 -34
Zimmer 1.04 k.ihly@bienenbuettel.de
Bauamt (technischer Bereich)
Herr Schorr (0 58 23) 98 00 -31
Zimmer 1.03 g.schorr@bienenbuettel.de
Baugrundstücke/Bebauungspläne
Herr Fröhlich (0 58 23) 98 00 -32
Zimmer 1.02 c.froehlich@bienenbuettel.de

Öffnungszeiten des Rathauses:
Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag von 13.30 bis 17.30 Uhr

(außer Standesamt)

Gemeindebeauftragter
Herr Raatz (01 75) 5 18 90 25
Zimmer 0.01 a.raatz@herbergsverein.de
Gleichstellungsbeauftragte
Frau Reinke (0 58 23) 98 00 -18
Zimmer 0.01 m.reinke@bienenbuettel.de

Sprechstunde: Dienstag 9 bis 10.30 Uhr
Bücherei: (0 58 23) 98 00 -26, Fax: 98 00 -27

buecherei@bienenbuettel.de
Waldbad (0 58 23) 78 92

waldbad@bienenbuettel.de
Grundschule: (0 58 23) 70 38, Fax: 95 26 72
Hausmeister  (0 58 23) 95 26 71

info@schule-bienenbuettel.de
Bauhof (0 58 23) 95 33 33, Fax 95 43 73
Kläranlage Hohenbostel Telefon und Fax: (0 58 23) 70 39
Notfall/Kläranlage (01 63) 7 96 37 97

Termine Bienenbüttel informiert
Erscheinung

19. November

17. Dezember

21. Januar

Anzeigenschluss

3. November

1. Dezember

5. Januar

Ausgabe

November

Dezember

Januar

Redaktionelle Texte (bitte nicht länger als eine halbe Sei-
te DIN A4), gerne mit Fotos im jpg-Format (Fotos mit 300
dpi und nicht im Word-Dokument eingebunden), bitte an
die Gemeinde Bienenbüttel: rathaus@bienenbuettel.de
schicken.
Zwecks Aufgeben einer Anzeige wenden Sie sich bitte an
die Allgemeinde Zeitung, Birgit Hauschild, Telefon
(05 81) 80 89 13 15, E-Mail birgit.hauschild@cbeckers.de.

Helmut Jünemann
autorisierte Ford-Service-Station

Kurze Straße 3a
29553Bienenbüttel
Tel. (05823) 8306

Neu- undGebraucht-
wagen-Verkauf
mit individuellen Finanzierungs-
und Leasingangeboten.

Lassen Sie sich von uns beraten!
Inspektionen und Pflegedienste
schnell ·pünktlich · fachgerecht

Reparatur
aller Fabrikate
Freie Tankstelle

Soft-Wash-

Waschanlage

mit Servicekraft
Integrierte

Unterbodenwäsche

Über 20 Jahre

Scheiben-

reparaturen und

Erneuerungen
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„Danke für das Engagement“
Grußwort von Bürgermeister Dr. Merlin Franke

und zugleich Wachstumsim-
pulse für neue Krippenplätze,
Bau- und Gewerbegebiete zu
setzten sind aus meiner Sicht
das Gebot der Stunde. Daher
auch mein Aufruf an Sie: Kom-
men Sie zu den Sitzungen der
Fachausschüsse und des Rates
und machen Sie sich ein eige-
nes Bild den von den intensi-
ven Beratungen.
Wie immer gilt: Bitte geben
Sie Ihre Fragen, Ideen und An-
regungen, aber auch Verbesse-
rungsvorschläge gern an mich
weiter.

Ihr
Bürgermeister

Dr. Merlin Franke

Liebe Bienenbüttelerinnen
und Bienenbütteler,
die Gremien der Gemeinde
Bienenbüttel stecken aktuell
in den Haushaltsberatungen
zum Etat 2015. Auch wenn die
Beschäftigung mit dem Zah-
lenwerk nicht für jeden auf
den ersten Blick attraktiv er-
scheint, so legt der Rat im
Haushaltsplan die entschei-
denden Grundlagen für das
Jahr 2015 fest. Die finanziellen
Mittel der Einheitsgemeinde
sind weiterhin begrenzt, und
es gilt verantwortungsbe-
wusst für die kommenden Ge-
nerationen zu handeln. Unse-
re Schulden weiter abzubauen

Liebe Bürgerinnen und
Bürger der Gemeinde
Bienenbüttel,
noch immer wird in Bienen-
büttel und auch in einigen
Ortsteilen fleißig gebaut.
Auch die Grundschularbeiten
sind in vollem Gange. Ein Fun-
dament wurde gegossen und
bereits erste Wände gemauert.
Vielen herzlichen Dank an
alle Schüler (besonders der
Klasse 1c, 2a, 2c), Lehrer und
Bedienstete, die sich den tägli-
chen Belastungen der Baustel-
le ausgesetzt sehen. Zwar sind
Planer und Firmen für die be-
sondere Situation sensibili-
siert, dennoch ist der Schulall-
tag natürlich durch die Bau-
stelle beeinflusst.
Eine Bitte habe ich auch an
Sie: Denken Sie bei ihrem Ein-
kauf auch bewusst an die loka-
len Geschäfte, heimischen
Handwerker und andere Ge-
werbetreibende und versu-
chen Sie so viele Dinge wie
möglich vor Ort in der Ge-
meinde zu kaufen oder zu be-
auftragen. Dies sichert Ar-
beitsplätze, Attraktivität und
kommt uns allen letztlich
nicht nur durch Steuereinnah-
men zugute!

Dr. Merlin
Franke

Herausgeber:
Gemeinde Bienenbüttel,

Marktplatz 1,
29553 Bienenbüttel

Redaktion:
Allgemeine Zeitung/

Gemeinde Bienenbüttel

Verantwortlich für den
Anzeigenteil:
Heike Köhn

Druck & Verlag:
C. Beckers Buchdruckerei,

GmbH & Co. KG,
Groß Liederner Str. 45,

29525 Uelzen

Impressum

Bienenbüttel. Ab dem
27. Oktober beginnt die
Firma HD – Reinigung
mit der Jahresspülung
des öffentlichen Schmutz-
wasserkanalsystems im
Gemeindegebiet.
Wir bitten um Kenntnis-
nahme.

Information
an alle

Haushalte

Seniorenhilfeeinrichtung�Haus Ilmenaublick�

Seit 1981
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MDK-Note
3/2013
1,0*
sehr gut

Maximaler Eigenanteil:
Pflegestufe I 1.079,02 €
Pflegestufe II 1.178,63 €
Pflegestufe III 1.288,49 €
Pflegestufe 0 1.685,88 €

Besuchen Sie unsere Ausstellung!

Ludwig-Ehlers-Straße 1 • 29549 Bad Bevensen • Telefon (05821) 987019
www.behn-glaser-tischler.de

Das können wir auch ...

+
WOHNIDEENGLASER + TISCHLER
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Für Rollatoren und Kinderwagen
Seniorenbeirat (SBR) Bienenbüttel ist 15 Jahre jung

hielt einen kurzen Rückblick
auf die 15-jährige Arbeit des
SBR seit 1999. Wenn auch
noch nicht alle Ziele erreicht
seien wie beispielsweise ein
barrierefreies Schwimmbad,
so habe man durch gemeinsa-
me Aktionen und Informatio-
nen viel zur Verbesserung der
Situation älterer Menschen in
Bienenbüttel beigetragen. Be-
dauerlich sei nur, dass der Se-
niorenbeirat in Bienenbüttel
der einzige außerhalb Uelzens
im Landkreis geblieben sei.
Pünktlich zum Jubiläum hat
der Seniorenbeirat einen neu-
en Flyer herausgebracht, der
wichtige Telefonnummern für
den Notfall enthält. Er liegt im
Rathaus und in etlichen Ge-
schäften kostenlos aus.

se Arbeit nicht nur zum Wohl
der Senioren in Bienenbüttel.
„Denn wo ein Rollator barrie-
refrei fahren kann, kann das
auch eine Mutter mit ihrem
Kinderwagen.“ Von der Ge-
meinde habe man in diesen
Fragen immer Unterstützung
erfahren. Bürgermeister Dr.
Merlin Franke schloss sich die-
sen Worten an und versprach
auch für die Zukunft die Un-
terstützung des SBR durch die
Gemeinde. Er wies vor allem
auf die unverzichtbaren und
wertvollen Erfahrungen Älte-
rer in einer Gemeinde hin:
„Junge Menschen mögen zwar
oftmals schneller und dynami-
scher sein – aber dafür kennen
die älteren Menschen jede Ab-
kürzung.“ Dr. Klaus Wedekind

führer Dr. Klaus Wedekind.
Sie alle sowie die nachfolgen-
den Ersten Vorsitzenden
Harald Neubert (2002-2008)
und Dieter Holzenkämpfer
(2009-2013) sowie die ehemali-
gen und derzeitigen Mitglie-
der des Seniorenbeirats trafen
sich zusammen mit den Frak-
tionsvorsitzenden und dem
Stellvertretenden Bürgermeis-
ter Udo Hinrichs auf Einla-
dung der Gemeinde und des
SBR am 1. Oktober 2014 in der
Markthalle, um gemeinsam
auf die bisherige Arbeit zu-
rückzublicken. Der jetzige
Vorsitzende Dieter Heinemey-
er dankte in seinen Begrü-
ßungsworten allen ehemali-
gen und derzeitigen Mitglie-
dern des SBR für ihre selbstlo-

Von Axel Holst

Bienenbüttel. Im Sommer
1999 wurde in Bienenbüttel
auf Anregung von Dr. Klaus
Wedekind und auf Antrag der
SPD-Fraktion am 19. Juli 1999
vom Gemeinderat ein Senio-
renbeirat beschlossen, der ei-
nen Monat später am 12. Au-
gust 1999 zu seiner konstituie-
renden Sitzung zusammen-
trat. Die Vertreter waren von
Einrichtungen entsandt wor-
den, die selber bereits Altenar-
beit betrieben – hinzu kam ein
vom Gemeinderat gewählter
Vertreter. Erste Vorsitzende
wurde Elisabeth Schröder,
Stellvertrender Vorsitzender
Werner Wischhof und Schrift-

Der Seniorenbeirat hat durch gemeinsame Aktionen und Informationen viel zur Verbesserung der Situation älterer Menschen in Bie-
nenbüttel beigetragen. Foto: privat

„Das Alter ist
wie die Woge im Meer.

Wer sich von ihr
tragen lässt,

treibt oben auf.
Wer sich dagegen

aufbäumt
geht unter.“

Gertrud von Le FortM. Sommer • 29553 Bienenbüttel • Tel. & Fax (0 58 23) 61 42 oder (01 71) 7 87 00 40 • E-Mail: der@gartensommer.de
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SIE sollten NICHT zu lange warten – holen SIE sich JETZT schon den „SOMMER“ in IHREN Garten! Alle Arbeiten
rund um Haus & Garten, z. B. Gartengestaltung & -pflege, Pflaster(reparatur)arbeiten, Natursteinmauern, Roll-
rasen, Grabpflege und Gestaltung . . . fachgerecht, freundlich und zuverlässig. Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

20
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Sprechstunden des Jugendbeauftragten
Axel Raatz

Wo:
Rathaus Bienenbüttel, Marktplatz 1, Zimmer 0.01.
Telefon (0 85 23) 09 00 18 oder (01 75) 5 18 90 25

Wann:
immer dienstags von 17 bis 19 Uhr

Sprechstunde für die Jugend

Diakon in Ausbildung und Jugendbeauftragter Axel Raatz.

Neu im Amt
Jugendbeauftragter Axel Raatz

staltungen sowie Konfirman-
denunterricht, Freizeiten und
Schulungen betreut. Bei mei-
nem vielfältigen Engagement
liegt mir das gemeinsame Mu-
sizieren besonders am Her-
zen; so spiele ich seit meiner
Kindheit im Emmendorfer Po-
saunenchor und begleite ger-
ne mit Gitarre und Gesang
zeitgemäße und fröhliche
christliche Lieder.
Auch wenn es durch die noch
andauernden Baumaßnah-
men in Bienenbüttel ja derzeit
nicht ganz einfach ist, ohne
Umwege ins Rathaus, in die
Schule und in die Michaelis-
kirche zu gelangen, fühle ich
mich dennoch schon ein we-
nig bei Ihnen „angekommen“;
die ersten positiven und
freundlichen Kontakte mit
dem Bürgermeister Dr. Fran-
ke, der Grundschulleiterin
Frau Boldhaus, dem Kirchen-
vorstand, dem Kulturverein,
Pastor Bade und Vikar Heyden
und nicht zuletzt meinem An-
stellungsträger, dem Her-
bergsverein, wecken meine
Vorfreude auf die zukünftige
Zusammenarbeit.
Ich erwarte viele weitere gute
Begegnungen und hoffe, mit
meiner Arbeit dazu beitragen
zu können, dass Jugendarbeit
in Bienenbüttel wächst und
Spaß macht!

Ihr Axel Raatz.

Liebe Leserinnen
und Leser von
„Bienenbüttel informiert“,
es gibt Neuigkeiten in Bienen-
büttel! Eine davon bin ich:
Axel Raatz. Als neuer Jugend-
beauftragter und Diakon in
Ausbildung habe ich mit dem
Beginn des neuen Schuljahres
die Nachfolge des bisherigen
Diakons Maximilian Eggeling
angetreten.
Wie bei meinem Vorgänger
liegen meine Aufgaben im
kirchlichen Bereich bei der
KonfirmandInnen-Arbeit, der
Teamerbegleitung, der Unter-
stützung der Jugendgottes-
dienste und des „Kinos im Ge-
meindehaus“. Für die politi-
sche Gemeinde biete ich unter
anderem in der Grundschule
einen „Comic-Zeichen-Kurs“
und im Rathaus eine regelmä-
ßige Sprechstunde für Jugend-
liche (immer dienstags von 17
bis 19 Uhr) an.
Zu meiner Person: Ich wohne
in Tätendorf-Eppensen und ar-
beitete bisher hauptsächlich
freiberuflich als Illustrator
und Grafiker. Seit vielen Jah-
ren bin ich in der Jugendarbeit
verschiedener evangelischer
Kirchengemeinden verant-
wortlich tätig. Vor allem als
Jugendleiter der „Evangeli-
schen Jugendgruppe Bad Be-
vensen“ habe ich regelmäßige
Treffen, Projekte und Veran-

www.markthalle-bienenbuettel.de
Markthalle: 05823-9542220 Dorfgespräch: 05823- 9542230

Freitag, 31.10.
Kulinarische Weinprobe - Wine meets fingerfood, 19 Uhr
Sonntag, 02.11.
Sketche & Kurioses mit Herzblut,
Bienenbütteler Senioren lustig und überraschend
Donnerstag, 06.11.
Regionales Probierbuffet, 12–14 Uhr
LateNight Shopping, 18 Uhr
Freitag, 07.11.
Wild- und Gänse-Essen, 18.30 Uhr
Samstag, 08.11.
Ausstellung: Vorfreude Advent
Sonntag, 09.11.
Ausstellung: Vorfreude Advent
Mittwoch, 12.11.
Frauenfrühstück, 9 Uhr
Freitag, 14.11.
Virtuoses Gitarrenkonzert mit
Wiesenhüter & Friedrich, 19.30 Uhr
Donnerstag, 20.11.
Regionales Probierbuffet, 12–14 Uhr
Freitag, 21.11.
Life-Konzert, Jazz Lips, 20 Uhr
Samstag, 22.11.
Wild- und Gänse-Essen, 18.30 Uhr

Donnerstag, 27.11.
Krimi-Lesung Ulrich Gaertner, 20 Uhr
Samstag, 29.11.
Kiezbestseller und launige Live-Musik, 20 Uhr

Bitte melden Sie sich zu den Veranstaltungen an.
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Bienenbüttel. Die näch-
ste Sprechstunde des All-
gemeinen Sozialen Dien-
stes des Landkreises Uel-
zen findet am

Donnerstag,
13. November,

von
16 bis 17.30 Uhr

im Rathaus Bienenbüttel,
Erdgeschoss, Zimmer
0.01 mit der Diplom-
Sozialpädagogin und
-arbeiterin Frau Harneit
statt.

Ziel dieser Sprechstunde
ist die Beratung und
Vermittlung von Hilfe-
maßnahmen bei Proble-
men in der Erziehung,
Familie oder Partner-
schaft sowie in schwieri-
gen Lebenssituationen
von Kindern und Jugend-
lichen.

Sprechstunde:
Allgemeiner

Sozialer Dienst

Sitzungen 2014
Schwerpunkt: Haushalt

Gemeinderat und Fachaus-
schüsse planen folgende
Sitzungen (Stand 6. Oktober,
Änderungen bleiben
vorbehalten):
• 4. November, 18.30 Uhr:
Ausschuss für Jugend, Sport,
Senioren und Soziales (JSSS)
• 6. November, 18.30 Uhr:
Schul- und Kulturausschuss
• 10. November, 18.30 Uhr:
Ausschuss für Umwelt, Ener-
gie und Nachhaltigkeit
• 11. November, 18.30 Uhr:
Feuerschutzausschuss
• 13. November, 18.30 Uhr:
Bau- und Planungsausschuss
• 18. November, 18.30 Uhr:
Ausschuss für Wirtschaft, Fi-
nanzen und Verwaltung
• 20. November, 18.30 Uhr:
Verwaltungsausschuss (nicht-
öffentlich)
• 27. November, 19.30 Uhr:
Gemeinderat

Die jeweilige Tagesordnung
der Sitzung und den Tagungs-
ort entnehmen Sie bitte unse-

rer Internetseite www.bienen-
buettel.de, den Aushängen in
den Bekanntmachungskästen
und der örtlichen Presse.
Bei jeder Sitzung wird unter
dem Tagesordnungspunkt
„Einwohnerfragestunde“ für
jedermann die Gelegenheit
gegeben, Fragen an die Ver-
waltung zu stellen.
Erläuterungen und Informa-
tionen werden zumeist in den
sogenannten Sitzungsvorla-
gen, die zu den Tagesord-
nungspunkten erstellt wer-
den, angeboten und sind im
Ratsinformationssystem unter
www.bienenbuettel.de
(Kommunalpolitik -> Ratsin-
formationssystem) einsehbar.
Dort finden Interessierte auch
die Tagesordnung zu den Ver-
waltungsausschusssitzungen,
die seit kurzer Zeit öffentlich
einzusehen ist.
Die Sitzungen beginnen in der
Regel um 18.30 Uhr, außer die
Gemeinderatssitzung, diese
wird zu 19.30 Uhr angesetzt.

GKH
Doppelwandige Edelstahlschornsteine für Innen und Außen

Schornsteinbau, Kopfarbeiten, Kernbohrungen

Schornsteinsanierung GmbH
29553 Edendorf, Edendorferstraße 25
Tel. 0 58 23 / 73 07 und 0 58 23 / 9 55 71 49

Gastwirtschaft „Zur Eiche“
– seit 1850 –

Saal für Feiern bis 60 Personen
Pension und Gästezimmer

(alle mit Dusche/WC)

29553 Edendorf
Hufeisenstraße 2
Tel. (0 58 23) 75 60
Fax (0 58 23) 95 34 71

Jetzt bei uns neu:
Dinkel-Joghurtbrot und
glutenfreies Saatenbrot

Auch mittwochs von 7 bis 12 Uhr in der Bahnhofstraße
(bei der Fa. Schütze)
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Fotos gesucht
Neuer Ortsplan in Arbeit

Bienenbüttel. Die Gemeinde
Bienenbüttel ist derzeit dabei,
einen neuen Ortsplan zu pla-
nen und zu gestalten. Wie
schon bei der letzten Auflage
möchten wir Ihnen, liebe Bie-
nenbütteler, die Möglichkeit
geben, sich aktiv an der Ge-
staltung des Planes zu beteili-
gen. Wir benötigen von Ihnen
Fotos aus und rund um Bie-
nenbüttel. Welches Motiv Sie
dabei wählen, bleibt Ihnen
überlassen.
Jeder Teilnehmer darf zwei Fo-
tos einsenden (per E-Mail,
USB-Stick, CD oder anderen
Datenträger). Die Auflösung
der Fotos sollte für einen
Druck ausreichende Qualität
bieten.
Selbstverständlich müssen Sie
sämtliche Urheberrechte am

Foto besitzen. Die Fotos dür-
fen keinen Rahmen, keine
Schrift (etwa Ihren Namen)
und keine Zeichen (wie zum
Beispiel Copyrightzeichen) be-
inhalten.
Als Format können Sie tiff-
oder jpg-Dateien verwenden.
Durch das Bereitstellen der Fo-
tos stimmen Sie der Nutzung
für den Ortsplan zu.
Die Teilnahme kann sich loh-
nen: Die für den Ortsplan aus-
gewählten Fotos werden prä-
miert.
Für weitere Fragen steht Ih-
nen Herr Fröhlich unter der
Rufnummer (05823) 9800-32
oder unter E-Mail c.froeh-
lich@bienenbuettel.de zur
Verfügung.
Einsendeschluss ist der
31. Oktober 2014.

Mit einem neuen Info-Bildschirm soll Bürgern auf den ersten Blick
Wichtiges aus der Gemeinde vermittelt werden. Foto: privat

Neuer Service
Infoscreen im Rathaus

Für die Besucher des Rathau-
ses Bienenbüttel gibt es einen
neuen Service im Eingangsbe-
reich des Rathauses. Die Besu-
cher werden von einem Info-
monitor begrüßt und mit
wichtigen Informationen ver-
sorgt.
Derzeit werden zum Beispiel
Informationen zu Baugebie-
ten der Gemeinde, eine Schul-

denuhr und Neuigkeiten aus
Bienenbüttel und dem Land-
kreis Uelzen angezeigt.
Die Gemeinde hofft, den Bür-
gern mit diesem Service den
Besuch im Rathaus angeneh-
mer und informativer gestal-
ten zu können, und freut sich
auf Feedback: Telefon
(0 58 23) 98 00-32, E-Mail:
c.froehlich@bienenbuettel.de

Immer freundlich
Andrea Lewing verlässt das Rathaus

Bienenbüttel. Im Juni 2007
bis zum September 2014 war
Frau Lewing als Mitarbeiterin
im Vorzimmer des Bürgermei-
sters der Einheitsgemeinde
Bienenbüttel tätig und vielen
als das freundliche Gesicht im
Rathaus oder die freundliche
Stimme am Telefon bekannt.
Auf eigenen Wunsch wechselt
Frau Lewing nun in eine nam-
hafte Lüneburger Anwalts-
kanzlei. Mit großem Dank und
Anerkennung und mit den
besten Wünschen für ihren
weiteren persönlichen und
beruflichen Lebensweg bedan-
ken sich Rat und Verwaltung
bei Frau Lewing für die geleis-
tete Arbeit und wünschen ihr
alles erdenklich Gute und viel
Erfolg. Andrea Lewing Foto: privat

Graefke‘s Fleischerfachgeschäft
Bahnhofstraße 17
29553 Bienenbüttel
Tel. (0 58 23) 98 13 15
Fax (0 58 23) 98 13 30
www.graefke.de
info@graefke.de

vom 22. bis 25. Oktober 2014
Hack halb + halb ................................................... 1 kg 6,50 €

Putenschnitzel.......................................................1 kg 7,90 €

Holsteiner Mettwurst.........................................100 g 1,59 €

Heidjer Landleberwurst, eigene Herstellung .....100 g –,89 €

vom 29. Oktober bis 1. November 2014
Kasseler Lachsbraten .........................................1 kg 8,90 €

Thüringer Mett ....................................................100 g –,79 €

Kasseler Aufschnitt ...........................................100 g 1,59 €

Frühstücksfleisch, im Aufschnitt, eig. Herst. ......100 g –,99 €

vom 5. bis 8. November 2014
Gyros........................................................................1 kg 7,90 €

Frischer Nackenbraten .......................................1 kg 8,50 €

Breslauer, eigene Herstellung ............................... 100 g –,89 €

Rotwurst, im Ring, eigene Herstellung.....................100 g –,89 €

vom 12. bis 15. November 2014
Schweinefilet .........................................................1 kg 11,90 €

Burgunderbraten .................................................  1 kg 7,90 €

Wiener, 6 Stück = 250 g, eigene Herstellung............Glas 1,80 €

Currywurst, 6 Stück à 180 g, eig. Herst.............Packg. 5,90 €

Öffnungszeiten:
Mi. 8.00–12.30 Uhr, Do. 8.00–12.30 Uhr,

Fr. 8.00–12.30 Uhr u. 14.00–18.00 Uhr, Sa. 7.00–12.00 Uhr

Schwein ohne Antibiotika, ohne chemische Zusätze, natürlich gewachsen.
Susländer Fleisch: das „reine“
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Tipps und Termine
• Sonnabend, 15. November, ab 8 Uhr:
Flohmarkt in der Ilmenauhalle

• Sonnabend, 15. November, 10 Uhr:
Herbstzputz der DG Steddorf, Treffen
am Dorfgemeinschaftshaus

• Sonnabend, 15. November, 15 Uhr:
Lesung aus Büchern von Frauen für
Frauen, organisiert von den Landfrauen
anlässlich der Buchwoche im Dorfge-
meinschaftshaus Hohnstorf

• Sonnabend, 15. November:
Laternenumzug der Freiwilligen
Feuerwehr Edendorf

• Sonntag, 16. November:
Volkstrauertag

• Montag, 17. November, 14.30 Uhr:
SoVD-Frauengruppe trifft sich im
Mühlenbachzentrum

• Dienstag, 18. November, 19.30 Uhr:
Stammtisch für Frauen vom Lande, or-
ganisiert von den Landfrauen, in der
Markthalle

• Freitag, 7. November,
15.30 bis 19.30 Uhr: DRK-Blutspende

• Freitag, 7. und Sonnabend,
8. November: Gemeindevergleichs-
schießen der Schützengilde am
Schießstand/Halle

• Sonnabend, 8. November, 19.30 Uhr:
Kulturabend mit Jürgen Müller
„jott em-comody“ veranstaltet
von der Dorfgemeinschaft Steddorf
im Dorfgemeinschaftshaus

• Sonntag, 9. November,
10 bis 18 Uhr: Adventsbasar der DG
Grünhagen im Dorfgemeinschaftshaus

• Dienstag, 11. November, 14.30 Uhr:
Kegel- und Klönnachmittag des SoVD im
Hotel „Zur alten Wassermühle“

• Mittwoch, 12. November,
19.30 Uhr: „Auch Knigge lässt sich
nicht mehr knicksen-Gutes Benehmen
im Alltag“ – Vortrag bei den Landfrauen
im Gasthaus Wilhems in Hohenbün-
storf

• Sonnabend, 25. Oktober, 18.30 Uhr:
Laternenumzug der Schützengilde,
Treffpunkt ist am Marktplatz

• Sonnabend, 25. Oktober, 19 Uhr:
Preisskat und Knobeln der DG Steddorf
im Dorfgemeinschaftshaus

• Sonnabend, 25. Oktober:
Oktoberfest des TSV Ilmenauhalle

• Dienstag, 28. Oktober, 14.30 Uhr:
Kartenspieler in Aktion des SoVD im
Mühlenbachzentrum

• Sonnabend, 1. November, 17 Uhr:
Laternenumzug der Freiwilligen Feuer-
wehr Hohnstorf

• Montag, 3.November:
Tagesfahrt des SoVD

• Dienstag, 4. November:
Tagesfahrt des SoVD

• Mittwoch, 5. November, 14.30 Uhr:
Kaffeenachmittag des DRK im Gemein-
dehaus der St. Michaelis-Kirche

Die Gemeinde Bienenbüttel hat zum nächstmöglichen Zeitpunkt
die Stelle einer nebenamtlichen oder ehrenamtlichen
Gleichstellungsbeauftragten zu besetzen. Die bisherige
Stelleninhaberin scheidet aus eigenem Wunsch aus dem Amt aus.
Die Tätigkeit der Gleichstellungsbeauftragten hat das Ziel, zur
Verwirklichung der Gleichberechtigung von Frauen und Männern
beizutragen. Sie wirkt an allen Vorhaben, Entscheidungen, Programmen
und Maßnahmen mit, die Auswirkung auf die Gleichberechtigung der
Geschlechter und die Anerkennung der gleichwertigen Stellung von
Frauen und Männern in der Gesellschaft haben. Zur Verwirklichung der
Zielsetzung, insbesondere zur Verbesserung der Vereinbarkeit von
Beruf und Familie, kann sie Vorhaben und Maßnahmen anregen, die die
Arbeitsbedingungen innerhalb der Verwaltung,personelle, wirtschaftli-
che und soziale Angelegenheiten des öffentlichen Dienstes der
Gemeinde oder Angelegenheiten der örtlichen Gemeinschaft betreffen.
Interessierte Frauen sollten sich schriftlich bis zum 7. November 2014
bei der Gemeinde Bienenbüttel, Marktplatz 1, 29553 Bienenbüttel
bewerben.
Für grundsätzliche Fragen zum Thema steht
Herr Schwiers im Rathaus, Zimmer 0.02, Telefon (0 58 23) 9 80 14,
E-Mail a.schwiers@bienenbuettel.de, zur Verfügung.

Die Gemeinde Bienenbüttel stellt zum 1. August 2015
eine/n Auszubildende/n für den Beruf der/des
Verwaltungsfachangestellten ein. Für die in der Regel dreijährige
Ausbildung erwarten wir den Sekundarabschluss I. Den Fächern
„Deutsch“ und „Mathematik“ kommt dabei eine besondere Bedeutung
zu. Wir bieten Ihnen eine praxisnahe und vielseitige Ausbildung in einem
modernen Dienstleistungsbetrieb und erwarten Ihrerseits Einsatzfreude,
Engagement sowie Teamgeist.
Bewerbungen (Lebenslauf, Lichtbild, letztes Zeugnis) sind bis zum
24. Oktober 2014 an die Gemeinde Bienenbüttel, Marktplatz 1,
29553 Bienenbüttel zu richten.
Für weitere Auskünfte steht Ihnen Herr Bürgermeister Dr. Franke,
Telefon (0 58 23) 98 00 10, zur Verfügung.

Stellenausschreibungen
W O H N I D E E N

Ideen für die Raumgestaltung

Wir verwöhnen
Ihr Zuhause . . .

. . . und bringen
FARBE

in Ihr Leben.

Mit frischem
Anstrich

oder Tapeten,
Teppichboden
oder Parkett.

Besuchen Sie uns!
Ludwig-Ehlers-Straße 5
29549 Bad Bevensen

Telefon 0 58 21-96 99 770 · www.behn-wohnideen.de
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Rotkreuzler feiern
Erntedank in Dahlenburg am 8. Oktober

Bienenbüttel. Urkundlich
wurde die St. Johanneskirche
in Dahlenburg bereits im 14.
Jahrhundert erwähnt. Als in
den Jahren 1903 bis 1905 der
Neubau entstand, konnten der
Altar, die Kanzel und zwei
Glocken übernommen wer-
den. Der Klang dieser Glocken
begrüßte kürzlich Bienenbüt-
tels Rotkreuzler zu deren Ern-
tedank-Nachmittag in Dahlen-
burg. Pastor Gohde erwartete
die Gäste in der mit Ernte-
dankgaben geschmückten Kir-
che. Das Wort „Gnade“ stand
im Mittelpunkt seiner An-
dacht. Mit seiner kraftvollen

Stimme und Gitarrenbeglei-
tung erklang das gemeinsam
gesungene Lied „Wir pflügen
und wir streuen“. Anschlie-
ßend ging‘s zur Kaffeetafel in
das Cafe „Himmelhoch“ in
Dahlem. In gemütlichen Räu-
men erwarteten die Teilneh-
mer guter Kaffee und leckere,
hausgebackene Torten. Mar-
lies Ebinger sorgte zwischen-
durch mit fröhlichem Vorle-
sen für Humor, neuste Neuig-
keiten wurden rege ausge-
tauscht. Frohsinn und gute
Laune ließen den Vereins-
nachmittag ausklingen.

Erika Reinke

Im Café Himmelhoch warteten nach dem Gottesdienst Kaffee und
Torten auf die Rotkreuzler aus Bienenbüttel.

DRK informiert
Tipps und Termine

• Mittwoch, 26. November,
14 bis 17 Uhr:
Basar im Mühlenbachzentrum
mit Kurzweil, Kaffee und
Kuchen.
Die Handarbeitsgruppe unter
der Leitung von Hannelore Na-
gel hat selbst hergestellte Prä-
sente und Praktisches im An-
gebot.
Weitere Informationen erhal-
ten Interessierte gerne bei
Erika Reinke, Telefon (0 58 23)
78 09, bei Marie-Luise Held,
Telefon (0 58 23) 14 92,
oder auf der Homepage
www.drk-bienenbuettel.de

• Mittwoch,
5. November,
14.30 Uhr:
Kaffeenach-
mittag im
Kirchenge-
meindehaus
mit Ehrung langjähriger
Mitglieder.

• Freitag, 7. November,
15.30 bis 19.30 Uhr:
Blutspende in der Grundschu-
le Bienenbüttel. Alle gesunden
Erwachsenen sind eingeladen.
Nach der Spende sind die
Spender zum leckeren warm-
kalten Büfett eingeladen und
sie erhalten Dankeschön-Prä-
sente. Jubiläumsspender wer-
den mit Gutscheinen örtlicher
Firmen bedacht. Kinderbe-
treuung ist in der Zeit von 16
bis 18 Uhr.

• Mittwochs, 15.45 bis 16.45
Uhr: Geselliges Tanzen in der
Pausenhalle der Grundschule
(außer in den Ferien)
• Donnerstags, 14.30 bis
16.30 Uhr: Gesellschaftsspiele
im Mühlenbachzentrum

• Dienstags, 16 bis 17 Uhr:
Gymnastik in der Pausenhalle
der Grundschule (außer in den
Ferien)
• Mittwochs, 14.30 bis 16.30
Uhr: Handarbeiten und Ba-
steln im Mühlenbachzentrum

Wöchentliche Veranstaltungen

DRK-Kegeln
Lustiges Beisammensein machte Freude

Bienenbüttel. Zum Halbjah-
resfrühstückskegeln trafen
wir uns am 15. September um
9 Uhr bei „Brümmer“. Nach
dem guten Frühstück und ei-
nem gemeinsamen Kegellied
ging es auf die Kegelbahn.
Ganz nach dem Motto: „zum
Arbeiten zu alt, zum Sterben
zu jung - jedoch topfit zum Ke-

geln“, waren im Nu zwei Stun-
den lustiges Beisammensein
um.
Zum Abschluss der gelunge-
nen Veranstaltung gab es zur
Belohnung eine kleine Preis-
verteilung. Im Frühjahr 2015
sehen wir uns zum nächsten
Frühstückskegeln wieder.

Elfriede Käther

Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen/vermieten,
dann wenden Sie sich an uns.

Eva Kotschulla
Filiale

Bad Bevensen
Tel. 0163/4052777

Walter Frieling
Fachwirt der Grundstücks-
und Wohnungswirtschaft

Tel. 0172/4977069

Achim Schröder
Versicherungsfachmann

Firmenspezialist
Mobil: 0172/3844445

Ralf Dehning • Tel. 05823/9553015
Ebstorfer Straße 5   29553 Bienenbüttel

Fax 05823/9553016   E-Mail: ralf-dehning@gmx.de

RALF DEHNING
Immobilien & Versicherungen

Sprechen Sie uns an:

Kompetent, zuverlässig und freundlich, übernehmen wir für Sie
die komplette Abwicklung und den Verkauf, die Vermietung

Ihrer Immobilie, und das auch noch kostenlos für Sie!

Königsberger Straße 1
29553 Bienenbüttel
Tel. (0 58 23) 71 72
Fax (0 58 23) 13 39

Mo.–Fr. von 8–17 Uhr
Sa. von 9–12 Uhr

Alles für den A
ngler . . .

Angelshop Kibscholl
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Nach Edendorf statt in die Heide
DRK-Ortsverein genießt Kaffeenachmittag mit guter Stimmung

Berufslebens Eigenheiten der
Schafe angenommen hatte.
Terminabsprachen und beste
Wünsche für die kommende
Zeit ließen die fröhlichen
Stunden ausklingen.

Erika Reinke

stimmungsvolles Programm
aus Heideliedern und Shantys,
unterstützt von Gerd Pridöhl,
vorbereitet. Für Humor sorgte
Irmchen Oetzmann mit ihrer
Geschichte aus dem Leben ei-
nes Schäfers, der im Laufe des

Bereits nach der Begrüßung
durch Marie-Luise Held er-
klang das Lied vom „Heidjer“.
Leckerer Heidelbeerkuchen
und guter Kaffee waren ein
Genuss. Manfred Reinke hatte
mit Akkordeonmusik ein

Bienenbüttel/Edendorf. Der
jüngste Heide-Kaffeenachmit-
tag im Gasthaus Oetzmann in
Edendorf am 3. September
war für Bienenbüttels Rot-
kreuzler ein guter Ersatz für
die traditionelle Heidefahrt.

Manfred Reinke und Gerd Pridöhl hatten mit Akkordeonmusik ein stimmungsvolles Programm aus Heideliedern und Shantys vorberei-
tet, das für die richtige Atmosphäre sorgte. Foto: privat

Mit Zeit Zeit verkürzen
DRK engagiert sich beim Besuchsdienst im Klinikum
Uelzen/Ebstorf. Ein Plausch
übers Wetter, Vorlesen, Zuhö-
ren oder einfach da sein – so
sieht der Alltag der ehrenamt-
lichen Mitarbeiter des DRK-Be-
suchsdienstes im Helios Klini-
kum Uelzen aus. Seit mittler-
weile drei Monaten besuchen
acht Frauen regelmäßig die
Patienten im Krankenhaus,
um ihnen die Zeit bis zur Ent-
lassung zu verkürzen. Die Ge-
nesung der Patienten wird
durch den Besuchsdienst un-
terstützt. Für die Pflege sind
die Mitarbeiter des Besuchs-
dienstes nicht zuständig. Ein-
fache Hilfeleistungen, bei-
spielsweise beim Essen und
Trinken, werden mit dem Pfle-
gepersonal abgesprochen.
Der DRK-Kreisverband möchte
gerne den Besuchsdienst er-

weitern und sucht daher wei-
tere Mitstreiter, die sich eh-
renamtlich beim „Besuchs-
dienst im Klinikum“ engagie-
ren möchten. Informationen
bei Gundula Lindemann,
(05 81) 9 03 21 04 oder Rüdi-
ger Schlechter, (05 81)
9 03 23 36.

Rosi Barenscheer (rechts) ver-
kürzt Martina Kolkmann mit ih-
rem Besuch die Zeit im Klini-
kum. Foto: privat

Jutta von Lonsky
RE/MAX Immobilien
Telefon 0171-4131251
Mail: jutta.vonlonsky@remax.de

Ich habe wieder fast alles verkauft und suche
für meine Kunden:

Häuser und Wohnungen
zum Kauf und zur Miete

Nehmen Sie sich Zeit für sich –
Ich berate Sie gern kostenlos und unverbindlich.

Mein Rundum-Sorglos-Service für Sie:

• Verkaufswertermittlung
• hochwertige Präsentation
• persönlicher Marketingplan
• Kaufvertragsbetreuung
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Sprechstunden für soziale Fragen im Mühlenbachzentrum,
Ebstorfer Straße 7, immer an jedem zweiten Mittwoch im
Monat von 8 bis 9 Uhr.

Nächster Termin:
Mittwoch, 12. November, 8 Uhr
Alle Ratsuchenden müssen sich spätestens bis zum vorherge-
henden Montag unter der Telefonnummer (05823) 6489 oder
1715 beim SoVD in Bienenbüttel für diese Sprechstunde
anmelden.
Haben Sie Fragen zum SoVD oder möchten Sie eine
Information, dann scheuen Sie sich nicht, uns anzurufen
oder zu schreiben:
Karl-Heinz Braunholz (Erster Vorsitzender), Tel. (05823) 6489,
E-Mail: k.braunholz@gmx.de
oder
Ludwig Schmidt (Zweiter Vorsitzender), Tel. (0 58 23) 17 15,
E-Mail schmidt-edendorf@t-online.de.
Besuchen Sie uns auch im Internet unter
www.sovd-bienenbuettel.de

Beratungen beim SoVD-Kreisverband in Uelzen:
Offene Sprechstunden:
Donnerstag von 8 bis 13 Uhr.
Sprechstunden mit Terminvereinbarung:
Telefon (05 81) 9 73 63 90; E-Mail joerg.bosse@sovd-uelzen.de

SoVD Service und Information

Termine des SoVD
Tipps im Oktober und November

ter der Rufnummer (0 58 23)
64 89 oder 17 15.

Montag, 17. November,
14.30 Uhr:
SoVD-Frauengruppe im
Mühlenbachzentrum,
Ebstorfer Straße 7.

Dienstag, 25. November,
14.30 Uhr:
Kartenspieler im
Mühlenbachzentrum,
Ebstorfer Straße 7.

Für weitere Aktivitäten des
SoVD-Ortsverein Bienenbüttel
und die Abfahrtstermine der
Tagesfahrten beachten Sie
bitte die Aushänge im Edeka-
Markt und in der Lotto-Annah-
mestelle.

Dienstag,
28. Oktober,
14.30 Uhr:
Kartenspieler im
Mühlenbachzen-
trum, Ebstorfer
Straße 7.

Montag,
3. November:
Tagesfahrt.
Informationen und
Anmeldung bei
Ludwig Schmidt, Telefon
(0 58 23) 17 15.

Dienstag, 4. November:
Tagesfahrt.
Informationen und Anmel-
dung bei Ludwig Schmidt,
Telefon (0 58 23) 17 15.

Dienstag, 11. November,
14.30 Uhr:
Kegel- und Klönnachmittag
im Hotel „Zur Alten
Wassermühle“.

Mittwoch, 12. November,
8 Uhr:
Sozialberatung des SoVD im
Mühlenbachzentrum, Ebstor-
fer Straße 7. Anmeldungen
werden erbeten bis spätestens
10. November beim SoVD un-

Fahrt nach Dömitz
SoVD-Frauengruppe unterwegs

Bienenbüttel/Dömitz. Die
diesjährige Herbstfahrt führte
23 Teilnehmerinnen der Frau-
engruppe des SoVD unter der
Leitung von Christel Schulz
Mitte September mit dem Bus
an die Elbe nach Dömitz. Dort
ging es an Bord, und bei Kaffee
und Kuchen und natürlich
herrlichem Wetter fuhren die
Frauen auf dem Fluss, der bis
1989 einmal eine unüber-
windbare Grenze in der Mitte
Deutschlands war. Entspre-

chende Erklärungen zur da-
maligen Situation an der DDR-
Grenze erhielten sie kompe-
tent vom Schiffsführer.
Da das Wetter so schön und
der Tag noch jung war, führte
der Rückweg nach Bienene-
büttel über die Elbuferstraße
mit herrlichen Ausblicken auf
den Fluss und das gegenüber-
liegende Ufer. Am Ende fan-
den alle, dass es wieder ein
schöner Tag und ein gelunge-
ner Ausflug war.

In Dömitz ging es per Schiff auf die Elbe. Der Schiffsführer erklärte
vieles zur ehemaligen Grenzsituation.

Projektbezogene
Abfallverwertung

Tel. 05823 - 953 700

www.pav-lemke.de · burkhard.lemke@pav-lemke.de
Am Krummbach 5 · 29553 Bienenbüttel

Ihr Partner für Planung und Durchführung
gewerblicher Abfallentsorgung

Vom Handwerks- bis zum Industriebetrieb.

Welche Abfälle in Ihrem Betrieb entsorgungspflichtig
sind, erfahren Sie bei uns! Natürlich kümmern wir uns auch
um die kostengünstige Entsorgung.

Abfallmakler

Technische
Dienstleistungen

Öl-/Benzinabscheider-
Kontrolle/Wartung

Fachbetrieb
nach WHG19 I

Betriebsbeauftragter für Abfall,
Gewässer- und Immissionsschutz (ext.)

Umwelt-Auditor

Burkhard Lemke e.K.

Gefahrgutbeauftragter



BIENENBÜTTEL INFORMIERT12

Mit fünf PS durch die Nemitzer Heide
Jüngste Heidefläche entstand erst nach Brand 1975

pflichtung, für Gorleben soge-
nannte Ausgleichsflächen aus-
zuweisen, nachkommen. Ins-
gesamt beträgt daher die Ge-
samtfläche der Nemitzer Hei-
de heute rund 550 Hektar.
Kleinere Flächen mit Birken-
und Kiefernbewuchs wech-
seln sich mit Heideflächen ab.
Die Heide selbst wird durch
eine große Schnuckenherde
kurz gehalten. Die in der Her-
de mitziehenden Ziegen fres-
sen die Birken- und Kiefern-
schößlinge ab und entkusseln
somit die Heideflächen. Den-
noch gehören zur Pflege und
zum Erhalt der Flächen auch
Mäh- und Bundpressarbeiten
sowie die Abfuhr der abge-
mähten Heide mit Fahrzeu-
gen. Manch ein Teilnehmer
wäre gerne vom Planwagen
gesprungen, um die am We-
gesrand stehenden Pfifferlin-
ge und Maronenröhrlinge zu
sammeln. Es blieb aber dabei,
sich an den noch blühenden
Heidesträuchern zu erfreuen.
An die Rundfahrt schloss sich
eine Kaffeetafel im Ortskern
von Nemitz unter der großen
überdachten Grillanlage an.
Fröhlich gestimmt wurde die
Heimfahrt angetreten, und
die Firma Dümmel lieferte
alle, wie gewohnt, an ihren
Einstiegsstellen wieder ab.

Die Planung war eigentlich ge-
wesen, die Brandflächen wie-
der mit einem Baumbestand
unterschiedlicher Baumarten
zu versehen. Die Chance, mit
einer großen Heidefläche tou-
ristischer Anziehungspunkt
zu werden, wurde jedoch er-
kannt. Der Landkreis Lüchow-
Dannenberg kaufte viele Flä-
chen auf, und der Bund konn-
te seiner gesetzlichen Ver-

nach der zwangsläufigen Be-
seitiung auch der Humus-
schicht Heideflächen entwi–
ckelten. Es wird vermutet, so
der Lenker des Kutschwagens
in seinen umfangreichen und
interessanten Ausführungen,
dass Heidesamen seit Jahrhun-
derten in der Erde waren und
durch die Freilegung und Hit-
ze des Brandes zur Keimung
kamen.

Bienenbüttel/Nemitz. Vielen
ist die zwischen Lüchow und
Gartow gelegene Nemitzer
Heide unbekannt. Ludwig
Schmidt, Stellvertrender Vor-
sitzender des SoVD Bienenbüt-
tel und Planer der monatli-
chen Tagesfahrten, organisier-
te daher die Fahrt für den Mo-
nat September als Besuch der
Heideflächen bei Nemitz. Um
viele Eindrücke von diesem
großen Gebiet zu erhalten
und sie auf die Ausflügler wir-
ken zu lassen, ging es gemäch-
lich mit zwei Pferdekutschen
– eine Kutsche mit drei Pfer-
den und eine mit zwei Pfer-
den: fünf PS – durch die land-
schaftlich sehr schönen Heide-
flächen. Vorab hatten sich alle
im Hotel „Waldfrieden“ in
Hitzacker mit dem vorbestell-
ten Mittagessen gestärkt.
Die Nemitzer Heide ist nicht
vor langen Zeiten entstanden,
sondern im Vergleich mit an–
deren Heideflächen relativ
jung. 1975 wurde durch einen
Großbrand rund um Nemitz
ein bedeutender Anteil des
Gartower Forstes vernichtet.
Die Flammen vernichteten da-
mals rund 2000 Hektar Wald.
Die sehr umfangreichen Ar-
beiten zur Abräumung der
verkohlten Baumbestände
hatten zur Folge, dass sich

Viel Interessantes erfuhren sie unterwegs über die Flächen, die ur-
sprünglich hätten aufgeforstet werden sollen. Fotos: privat

Mit zwei Planwagen, davor insgesamt fünf schwere Rösser, fuhren
die Mitglieder des SoVD-Ortsverbands Bienenbüttel los.

Familie Bothe · Ilmenauhalle Bienenbüttel
Tel. (0 58 23) 95 42 10 oder 16 13

Wir verkaufen 3 Monate vor Heilig-
abend noch keine Weihnachtsartikel,

aber wir planen für Sie schon die
geruhsamen Feiertage.

Lassen Sie sich mit einem festlichen
warmen Büfett von uns verwöhnen.

Das Büfett besteht aus:
Hochzeitssuppe, Gans, Ente, Wild, Fisch,

Kalb, Salate, Süßspeisen u. v. m.
Bitten um Tischreservierung.

Samstag & Sonntag: Mittagstisch mit Dessert, ab 7,50 €

Die Geschenkidee zu Weihnachten:
Karten für die große Silvesterparty.

Pauschalpreis (inkl. Sektempfang, großes warmes Büfett,
sämtliche Getränke, Mitternachtssuppe & Berliner). Vorverkauf

bis zum 15. Dezember, 72,50 € p. P., danach 77,50 € p. P.

zur Ilmenau
Bothe

Café & Bistro
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SoVD reist Richtung Rügen
Beeindruckend: Dampflokomotiven, Jagdschloss, Störtebeker und Ozeaneum

wasser war einfach erstaun-
lich. Die Erdkugel mit den
Darstellungen der unter-
schiedlichen Wassertiefen un-
seres Planeten war sehr ein-
drucksvoll. Natürlich waren
auch die Eins-zu-eins-Modelle
verschiedener Zahn- und Bar-
tenwale als die größten Säuge-
tiere unserer Erde ein beson-
derer Anziehungspunkt.
Am Ende waren sich die Fahrt-
teilnehmer einig: Diese Fahrt
hat sich wirklich gelohnt.

an diesem Abend rund 6800
Zuschauer. Ein brillantes Hö-
henfeuerwerk beendete die-
sen Schauspielabend. Einen
solchen Abend muss man er-
lebt haben, denn sachliche Be-
schreibungen können dieses
Erlebnis nicht ersetzen.
Ein zweites Highlight war der
Besuch im Ozeaneum in Stral-
sund. Der Rundgang fand un-
ter fachkundiger Führung
statt. Die Präsentation der Fi-
sche aus dem Süß- und Meer-

Auf der riesigen Freilichtbüh-
ne in Ralswiek wurde aus den
Legenden um den Piraten
Klaus Störtebeker und seine
Vitalienbrüdern Kämpfe und
Taten dargestellt, die schließ-
lich zur Ächtung der bis dahin
geachteten Vitalienbrüder
führten. Etwa 150 Darsteller,
30 Pferde – die auch bei sehr
lautem Knall ruhig blieben –
und vier Schiffe, zahlreiche
Spezialeffekte und die giganti-
schen Kulissen beeindruckten

Bienenbüttel/Rügen. Mitglie-
der des SoVD Bienenbüttel be-
suchten im August die Insel
Rügen. Um die Eindrücke im
Ergebnis vorwegzunehmen:
Es war wundervolle dreitägige
Fahrt bei gutem Wetter und
abwechslungsreichem Pro-
gramm. Der Stellvertretende
Vorsitzende Ludwig Schmidt
hatte für diese Reise mit dem
Programm wieder ein glückli-
ches Händchen und einen di-
rekten Draht zum Wettergott.
Der Reisebus der Firma Düm-
mel war voll besetzt. Die sehr
guten Quartiere wurden im
Hotel „Ratskeller“ in Bergen
bezogen, und von dort aus
wurden die einzelnen Reise-
ziele angesteuert.
Zunächst ging es nach Putbus
und von dort mit der nostalgi-
schen Dampfbahn „Rasender
Roland“ zum Jagdschloss Gra-
nitz. Erstaunlich ist immer
wieder, in welchem Prunk der
Hochadel gelebt hat.
Das wurde auch hier wieder
durch das Jagdschloss doku-
mentiert. Vom Schloss aus
wurde mit dem „Jagdschloss-
Express“ eine Fahrt in das See-
bad Binz unternommen, die
sich als wunderschöne Stadt
mit der bekannten Seebrücke
darbot.
Die beiden absoluten Höhe-
punkte dieser Fahrt waren
aber die Störtebeker Festspie-
le in Ralswiek und der Besuch
des Ozeaneums in Stralsund.

Eisenbahnnostalgie auf Rügen: Dampflokomotiven in Betrieb führen dort, wo sie noch laufen, sehr
eindringlich alte Technik und industrielle Revolution vor Augen. Fotos: privat

Fast 7000 Zuschauer verfolgten in der Freilichtbühne Ralswiek ge-
bannt das dramatische Geschehen um Klaus Störtebeker.

ROLAND BASTROLAND BASTROLAND BAST IMMOBILIENIMMOBILIENIMMOBILIEN
Ihr zuverlässiger und sachkundiger Partner

rund um die Immobilie in Stadt und Kreis Uelzen

Schützenallee 26 · 29553 Bienenbüttel
Tel. 05823-307 · E-Mail: info@Immobilien-Bast.com

www.Immobilien-Bast.com

• Vermittlung von Grundbesitz jeglicher Art
• Vermietung und Verpachtung

von Wohnraum und Gewerbeobjekten
• Verwaltung von Häusern und Grundstücken
• Vermittlung von Hypotheken und

Baufinanzierungen
• Verkehrswertermittlungen und Wertgutachten

Sie wollen Ihr Haus verkaufen?Sie wollen Ihr Haus verkaufen?Sie wollen Ihr Haus verkaufen?
Ein Beratungsgespräch ist selbstverständlichEin Beratungsgespräch ist selbstverständlichEin Beratungsgespräch ist selbstverständlich

nach wie vor  k o s t e n l o s .nach wie vor  k o s t e n l o s .nach wie vor  k o s t e n l o s .
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Antreten des Schwarzen Corps an der Markthalle. Foto: privat

Schwarze im „Dorfgespräch“
Corpsversammlungen künftig in neuem Domizil

der die Getränke des diesjähri-
gen Katerfrühstücks über-
nahm. Als neue Corpsmajestät
konnten die Schwarzen den
Schriftführer Lars Spreen am
Schützenfestdonnerstag pro-
klamieren. Wie allseits be-
kannt, wurde 2014 Siegfried
Kirsch als neue Gildemajestät
proklamiert, der es den Jünge-
ren noch einmal zeigen wollte
und den besten Schuss abgab.
Siggi wählte sich als Adjutan-
ten den Ersten Gildeherrn Rai-
ner Stolze sowie Arnhold Zim-
mermann. Die weiteren Plat-
zierungen bei Schießen auf
die Königswürde belegten
Horst Spreen, zweiter Platz,
und Ralf Nyenhuis mit dem
dritten Platz. Das Schwarze
Corps gratuliert und wünscht
„Siggi dem Zielstrebigen“ und
seiner Frau Anneliese sowie
ihrem Hofstaat ein unvergess-
liches Schützenjahr.

wie des gesamten Dorfge-
spräch-Teams wurde dem
Corps der Abschied vom alten
Domizil leichter gemacht und
ein unvergessliches Schützen-
fest gefeiert. Dank sagen
möchte das Schwarze Corps
auch dem Corpskönig aus
dem Vorjahr, Oliver Tönjes,

tung und die tatkräftige Un-
terstützung in den vergange-
nen Jahren bedanken. Im Re-
staurant Dorfgespräch wurde
mit dem Schützenfest ein Ein-
stand nach Maß gefeiert.
Durch den unermüdlichen
Einsatz von Loni und Pilo
Franke, Nadine Jünemann so-

Bienenbüttel. Pünktlich zum
Schützenfest konnte, nach-
dem das Gasthaus Moritz ge-
schlossen hatte, ein neues Do-
mizil im Zentrum Bienenbüt-
tels gefunden werden: Zu-
künftig werden die Corpsver-
sammlungen im Restaurant
Dorfgespräch abgehalten.
Loni Franke, Betreiberin der
Markthalle Bienenbüttel,
konnte als neue Partnerin ge-
funden werden. „Leider ist un-
ser Gründungshaus, das Gast-
haus Moritz, von Monika Beh-
rens Mitte des Jahres geschlos-
sen worden. Eine Ära mit Tra-
dition und Geschichte ist da-
mit für das Schwarze Corps,
die Gilde und auch für die Ge-
meinde Bienenbüttel zu Ende
gegangen“, so Corpschef Kai
Lüneburg. Das Schwarze
Corps möchte sich ganz herz-
lich bei der Familie Behrens
für die hervorragende Bewir-

Erst die Arbeit, dann das Vergnügen: Nach einer ordentlichen
Strecke schmeckte es dann doppelt gut. Foto: privat

Wildschwein am Grill
Jägerkompanie bietet Radtour für die ganze Familie
Bienenbüttel. Das Schützen-
fest und die Sommerferien wa-
ren kaum vorbei, da haben die
Kameraden der Jägerkompa-
nie der Schützengilde Bienen-
büttel schon die nächste Ver-
anstaltung geplant: eine Fahr-
radtour für die ganze Familie
durch Felder und Wälder von
Bienenbüttel über Hohenbo-
stel, am Kanal entlang zu-
nächst nach Hohnstorf. Dort
konnten sich die tüchtigen
Radler mit Getränken und Ku-
chen erholen. Die zweite Etap-
pe führte dann nach Wich-

mannsburg und nach der letz-
ten Bergwertung kam schließ-
lich Bargdorf in Sicht. Dort
wurden die Jäger mit ihren
Frauen und Kindern auf dem
Hof von Christopher Tieding
erwartet. Der Hausherr hatte
schon alles für einen gemütli-
chen Ausklang der Fahrrad-
tour mit Wildschwein am
Grill und kühlenden Geträn-
ken vorbereitet. Die Getränke
stifteten Udo Hinrichs und
Christopher Tieding und das
Wildschwein kam aus den Rei-
hen der Jäger.

Seniorenwohn- und Pflegeheim „Zum Lietzberg“ GmbH

MDK 1,0
Ausbildungs-

betrieb

Das Alter genießen wie in einem
Hotel. Liebevolles und kompetentes
Personal ermöglichen Ihnen ein
selbstbestimmtes Leben.

Lietzberg 13 · 29553 Bienenbüttel
Tel. (0 58 23) 9 81 20

• Garten- u. Landschaftspflege
• Baumfällungen/Stubbenfräsen
• Hecken- u. Gehölzschnitte

Solchstorfer Str. 6 Tel. 0 58 23/95 53 80
29553 Bienenbüttel Mobil 01 73/9 02 41 55
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Für schwierige Brandsituationen
Firma APT übergibt ersten CO2-Feuerlöscher an Feuerwehr Bienenbüttel

gliedschaft im Förderverein
leisten Unterstützer einen
wichtigen Beitrag zum Feuer-
wehrwesen, damit im Ernst-
fall Leben gerettet und
Schäden verhindert werden
können.

Förderberein direkt anspre-
chen: Förderverein Feuerwehr
Bienenbüttel e. V., Erster Vor-
sitzender Klaus-Georg-Franke,
Bahnhofstraße 18 Georgs-Apo-
theke, Telefon (0 58 23) 12 32
Mit einer Spende oder Mit-

übung ihrer ehrenamtlichen
Tätigkeit zu unterstützen,
kann sich auf den Internetsei-
ten der Feuerwehr Bienenbüt-
tel, Stichwort „Förderverein“
(www.feuerwehr-bienenbuet-
tel.de) informieren oder den

Von Stefan Kommert

Bienenbüttel. Im Besitz eines
Kohlensäurelöschers CO2 ist
jetzt die Feuerwehr Bienen-
büttel. Dankend nahmen der
Ortsbrandmeister C. Buhr und
der Erste Vorsitzende des
Fördervereins Feuerwehr Bie-
nenbüttel e. V., „Pilo“ Franke,
die Spende vom Geschäftsfüh-
rer der Firma APT GmbH
Automation & Produktions-
technik in Bienenbüttel entge-
gen. Aufgrund des rückstands-
freien Löschmittels werden
Kohlensäure-Feuerlöscher bei
der Bekämpfung von Bränden
unter anderem in EDV-Anla-
gen und ähnlichen Objekten
eingesetzt. Sie sind auch zur
Bekämpfung von Bränden bei
offenliegenden elektrischen
Leitungen geeignet; aber auch
bei Anwesenheit von Lebens-
mitteln. Die Feuerwehr be-
dankt sich bei Herrn Stahnke
für die Sachspende recht herz-
lich! Wer Interesse hat, die
Feuerwehr vor Ort bei der Aus-

Für besondere Brandsituationen wie etwa EDV-Räume oder elektrische Leitungen ist der neue Lö-
scher geeignet, den Firma APT gespendet hat. Foto: Lingener/privat

Gelungener Saisonabschluss
Interne Wettkämpfe: Plätze 1 bis 3 für Feuerwehr Hohnstorf / Gefahren im Haushalt demonstriert

wehrleuten zeigten, dass die
Zuschauer von der Auswir-
kung überrascht und dankbar
für Vermeidungstipps waren.
Besucher und Feuerwehrleute
freuen sich bereits jetzt auf
die internen Wettkämpfe
2015, wenn wieder alle Hohn-
storfer Wettkampfgruppen ih-
ren hohen Ausbildungsstand
demonstrieren können.

waren auf den Plätzen eins bis
drei vertreten!
Im Anschluss an die Wett-
kämpfe wurde den Zuschau-
ern in einer eindrucksvollen
Vorführung gezeigt, welche
Gefahren im Haushalt durch
explodierende Dosen oder bei
einem Fettbrand und ähnli-
chem lauern. Die angeregten
Diskussionen mit den Feuer-

nicht nur die normalen Wett-
kampfgruppen an den Start,
sondern auch Teams, die am
Wettkampfabend zusammen-
gestellt werden.
Ortsbrandmeister Eckhard
Meyer freute sich zusammen
mit vielen Neubürgern und
Alteingesessenen über die
Platzierungen der Hohnstor-
fer: Alle startenden Gruppen

Hohnstorf. Die internen
Wettkämpfe der Freiwilligen
Feuerwehr Hohnstorf gehören
mittlerweile fest in das jährli-
che Feuerwehrprogramm. In
entspannter Atmosphäre, un-
terstützt und angefeuert von
vielen Hohnstorfern, treten
die Feuerwehrfrauen und -
männer aus Hohnstorf gegen-
einander an. Dabei gehen

Verlängerte Öffnungszeiten

Bahnhofstr. 22
Bienenbüttel
0 58 23/4 48
www.friseur-hinrichs.de

Dienstags &
donnerstags

8 Uhr bis 19 Uhr
durchgehend.

Fliesenlegermeisterbetrieb
KAHLSTORF

& SCHRÖDER GbR

Fliesen-, Platten-,
Natur- und
Kunststeinarbeiten
Treppenverlegung

Kai Kahlstorf
Billungstraße 33a
29553 Bienenbüttel
Tel. (0 58 23) 3 55
Fax (0 58 23) 2 70
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Scharfe Sinne unter einem Dach
Hörerlebniszentrum Julia Weise in Bienenbüttel

perfekt, fallen auch bei sportli-
cher Betätigung nicht heraus
und sorgen für optimale Ton-
übertragung.

wird perfekt und Umgebungsge-
räusche nach Wunsch auf
Knopfdruck ausgeschlossen.
Damit das sensible Gehör von
Anfang an geschützt wird, führt
sie auch verschiedenste Syste-
me zur Abdichtung vor lauten
Geräuschen und Musik, wie sie
bei Konzerten oder in der Disco
oft vorkommen. Ihre kleinen Sy-
steme sind in verschiedensten
Farben und mit Verzierungen zu
haben, so dass sie zu wahren
Schmuckstücken werden. Von
ihr individuell angepasste Ohrhö-
rer fürs Handy sitzen ebenfalls

Hören auch im Kopf stattfindet.
Diese Verbindung zwischen
Kopf und Gehör wird durch spe-
zielles Training verbessert, das
die ausgebildete Hörtherapeutin
ebenfalls anbietet. Ein kostenlo-
ser Hörtest ermittelt aktuelle
Werte, die dann mit Hilfe mo-
dernster Technik individuell opti-
miert werden. Die angepassten
Hörgeräte verbinden zusätzlich
drahtlos weitere Unterhaltungs-
und Kommunikationstechnik, so
dass Telefon- oder Fernsehton
direkt in das System übertragen
werden können. Der Hörgenuss

mob Bienenbüttel. In den
Räumlichkeiten von Optik
Schütze kennzeichnet der rote
Teppich den Bereich des neuen
Hörerlebniszentrums von Hör-
akustik-Meisterin Julia Weise.
So werden hier ab sofort zwei
Sinne geschärft. Die Fachfrau
kann auf 20 Jahre Berufserfah-
rung zurückgreifen, hat vor zwei
Jahren die Meisterschule abge-
schlossen und in einem Thera-
piezentrum für Hörgeräteträger
in Hamburg gearbeitet. So hat
sie umfangreiche Kenntnisse im
Audio-Bereich und weiß, dass

Hörakustik-Meisterin
Julia Weise. Foto: Buhr

Überprüfung der Hydranten
Achtung: Aktive Mithilfe kann im Einsatzfall Leben retten

von Bewuchs und besonders
im Winter frei von Eis und
Schnee!
Weitere Informationen
zum Thema Feuerwehr
sowie weitere Bürgerinfor-
mationen im Internet
auf www.feuerwehr-
bienenbuettel.de.

auf einem Hydrantendeckel
halten Sie den Hydrantendek-
kel frei von Laub und Schmutz
halten Sie das Hydranten-
schild an Ihrem Zaun bzw.
Haus sauber und verdecken
Sie es nie.
• Halten Sie den Hydranten
bzw. das Hydrantenschild frei

Frost schnell zugänglich sind,
werden sie mit einer Folie ge-
schützt. Da es leider immer
wieder vor kommt, dass Hy-
dranten im Einsatzfall nicht
oder nur erschwert benutzt
werden können, möchten wir
Sie auf folgendes hinweisen:
• Parken Sie Ihr Fahrzeug nie

Bienenbüttel. Zur Sicherstel-
lung der Funktionsfähigkeit
werden einmal im Jahr alle
Hydranten in der Einheitsge-
meinde Bienenbüttel im Auf-
trag der SVO durch die örtli-
chen Feuerwehren geprüft.
In den nächsten Wochen fin-
det unter anderem im Kernort
Bienenbüttel die Überprüfung
der 107 Hydranten statt.
Die Prüfung wird anhand ei-
ner einheitlichen Checkliste
durchgeführt und protokol-
liert. Die Überprüfung bein-
haltet eine Sichtkontrolle des
Hydranten wie Zugang und
Beschilderung. Anschließend
wird die Funktionalität über-
prüft, in dem die Hydranten in
Betrieb genommen werden.
Damit die Hydrantendeckel
im Winter nicht festfrieren
und im Einsatzfall auch bei

Feuerwehren überprüfen Funktionsfähigkeit der Hydranten. Fotos: privat

Bienenbüttel horcht auf…
• Hörsystemanpassung aus Meisterhand
• Zubehör Rund ums Hörsystem
• Individueller Gehörschutz für Freizeit und

Beruf
• Tinnitusretraining
• Hörtraining
• Zubehör für TV
• Service vor Ort

HÖRerlebnis
zentrum

Bienenbüttel

Uhren Schmuck Augenoptik

Inh. Carsten Buhr e. Kfm.

Augenoptiker- & Uhrmachermeister

Bahnhofstraße 21 · 29553 Bienenbüttel · Montag–Freitag 8.00 –12.30 Uhr + 14 .00–18.00 Uhr + Samstag 8.00 –12.30 Uhr

Telefon (0 58 23) 4 25
fa.schuetze@t-online.de · www.firma-schütze.de

Telefon 05823 / 4659422
Email: info@hoererlebniszentrum.de - www.hoererlebniszentrum.de



BIENENBÜTTEL INFORMIERT 17

Steinmarder lieben es warm
Hegering Bienenbüttel informiert: Schäden am Auto vermeiden

marder in die Vielfalt unserer
schönen Heidelandschaft und
sind wunderschön zu beob-
achten, wenn man das Glück
hathat, sie zu sehen.

den durch Marderbisse ab-
deckt, sondern auch Folge-
schäden.
Trotz allem gehören der Stein-
marder wie auch der Baum-

Laut Bericht vom TÜV Nord
wird auf die Teilkasko-Versi-
cherung hingewiesen: Es soll
darauf geachtet werden, dass
diese nicht nur direkte Schä-

Bienebüttel. Der Steinmarder
(Martes foina) ist ein Nager
der besonderen Art, der unter
Umständen auch Autos be-
schädigt.
Wer am Dorfrand wohnt, viel-
leicht noch am Waldrand oder
an einem Feldgehölz, und für
das Auto keine Garage besitzt,
sondern nur ein Carport oder
Stellplatz zur Verfügung hat,
sollte in regelmäßigen Abstän-
den den Motorraum unter der
Motorhaube in Augenschein
nehmen.
Der gerade abgestellte Wagen
hält im Motorraum noch lan-
ge eine wohlige Wärme, die
Steinmarder magisch für eine
Übernachtung anziehen. Die
so eingenommenen Motor-
räume markiert der Marder
als sein Revier.
Normalerweise schlafen die
Tiere hier nur, um von hier
aus die nächsten Beutetouren
zu starten. Wenn sie aber
fremde Marder wittern, bei-
ßen sie voller Erregung in al-
les was sie erreichen können.
Kabel, Schläuche und Dämm-
material werden am häufigs-
ten zerbissen.
Wenn sich unter den defekten
Schläuchen der Brems-
schlauch befindet, liegt eine
echte Gefahr vor.
Im Moment ist die Gefahr von
Marder-Biss-Schäden etwas ge-
ringer. Im Frühjahr und Som-
mer, besonders in der Paa-
rungszeit der Marder, kommt
es zu deutlich höheren Scha-
densfällen. Jährlich werden
etwa 15000 solcher Fälle ver-
zeichnet, die Dunkelziffer
dürfte deutlich höher liegen.

• Was dagegen hilft:
Es gibt eine Reihe von Gegen-
maßnahmen zum Vertreiben
der Auto-Marder.
Im Motorraum angebrachte
Elektronen werden über ein
Steuergerät unter Spannung
gebracht und geben wie bei ei-
nem Weidezaun bei Berüh-
rung leichte Stromschläge ab.
Ein nachhaltiges Fernbleiben
der Marder ist die Folge.
Kükendraht, mehrlagig unter
das Auto auf die Erde gelegt,
verursacht bei Mardern beim
Betreten große Unsicherheit
und das Verlassen dieses
Standorts.

Kontrolle ist angeraten: Steinmarder zerbeißen unter Umständen Autoteile. Foto: dpa

Ehren- und Hauptamt
sind gemeinsam
für Sie da!

Engagieren auch Sie
sich ehrenamtlich!

Zentrale Rufnummer:
0581 90 32 0

www.drk-uelzen.de

DRK-Kreisverband Uelzen e. V.
DRK-Pflegedienste im Landkreis Uelzen gGmbH

Wir sind für Sie da!
Angebote im ganzen Landkreis – alles aus einer Hand

Pflegedienst, Hausnotruf, Menü-Service
Mehrgenerationenzentrum Uelzen
DRK-Häuser
in Bad Bevensen, Ebstorf und Rosche
Ortsvereine
Seniorenwohnungen
in Uelzen und Bad Bevensen
Kindertageseinrichtungen
Jugendhilfe
Aus- und Fortbildung
Rettungsdienst und Krankentransport
Bereitschaften
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Erstklässler in Schule begleitet
Vielfalt und Verschiedenheit der Menschen thematisiert

und Handicaps angenommen
und unterrichtet.
Nach der Feier in der Kirche
ging es in die Schule, wo die
Gäste sich in der Cafeteria des
Fördervereins mit Kaffee und
Kuchen stärken konnten. Da-
nach nahmen die Eltern ihre
stolzen Erstklässler in Emp-
fang, um im Kreise der Famili-
en weiter zu feiern.
Das gemeinsame Lernen endet
für viele Kinder nicht nach der
vierten Schulstunde. Großen
Zulauf findet auch in diesem
Jahr das Angebot der Betreu-
ung der Schülerinnen und
Schülern von Klasse eins und
zwei in der Zeit von 12.15 Uhr
bis 13 Uhr. So nutzen 90 Kin-
der die Möglichkeit, in dieser
Zeit in der Mensa zu essen, zu
spielen und zu basteln. 52
Mädchen und Jungen bleiben,
um die Angebote des Ganztags
zu nutzen. Insgesamt nehmen
aus allen Jahrgängen 130
Schülerinnen und Schüler, so-
mit knapp 50 Prozent aller
Kinder, die Ganztagsangebote
wahr.

sonderheiten eines jeden Kin-
des gerecht zu werden, stellt
für alle, die mit den Schülerin-
nen und Schülern der Schule
Kontakt haben, eine Heraus-
forderung dar. Aus diesem
Grund hat sich die Schule
schon vor einigen Jahren das
Motto „Voneinander lernen –
miteinander leben“ gegeben.
Jeder Schüler wird mit all sei-
nen Stärken und Schwächen

in der Pausenhalle der Grund-
schule Bienenbüttel statt. Auf-
grund der umfangreichen Re-
novierungsarbeiten in dieser
Halle gewährte die St. Michae-
lis-Kirchengemeinde der Schu-
le für diesen offiziellen Teil
Unterschlupf.
Gudrun Boldhaus nahm das
Thema der Vielfältigkeit auf
und wies auf die Verschieden-
heit der Kinder hin. Den Be-

„Wenn ich in die Schule gehe,
geh du mit mir mit“: Mit die-
sem Lied wurde der Gottes-
dienst zu Einschulung der
diesjährigen 68 Erstklässler
begonnen. Pastor Bade und
Vikar Heyden begrüßten die
aufgeregten Schülerinnen
und Schüler, sowie deren An-
gehörigen und Freunde zu ei-
nem kurzen Gottesdienst.
Anhand eines Puzzles erarbei-
tete Tobias Heyden mit den
Schülern, wer sie beim Schul-
start begleitet und wie unter-
schiedlich die Mitschüler und
diese Personen sind: im Ausse-
hen, im Alter, in ihrer Mobili-
tät, in ihrer Mimik.
Als Andenken an diese Feier
erhielten alle Schüler aus der
Hand von Pastor Bade und
Vikar Heyden ein kleines Puz-
zle mit dem besprochenen
Motiv.
Nach einem kurzen Glocken-
geläut eröffnete Rektorin Gud-
run Boldhaus die offizielle
Einschulungsfeier in der St.
Michaelis-Kirche. Traditionell
findet die Einschulungsfeier

Klassenlehrerin Frau Praast mit der Klasse 1a.

Klassenlehrerin Frau Jaß mit der Klasse 1 c. Klassenlehrerin Frau Liedtke-Richter mit der Klasse 1 b.

Ho
lzbau

– Mauerwerk – Betonbau

Rolf-Dieter Schmidt
Grenzweg 16 · 29553 Bienenbüttel

Telefon 05823 - 7839 · Handy 0171 - 7884508

Hol
zbau - Mauerwerk - Betonbau

Rolf-Dieter Schmidt

Grenzweg 16 · 29553 Bienenbüttel

Telefon 05823 - 7839 · Handy 0171 - 7884508

Renate Kempfler-Scholing
Fachanwältin für Familienrecht

Uelzener Straße 8
29553 Bienenbüttel

Telefon (0 58 23) 75 88
Telefax (0 58 23) 70 29

E-Mail: Kempfler-Scholing@gmx.net
www.kempfler-scholing.de
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Bienenbüttel. Am Donners-
tag, 13. November, findet um
20 Uhr die Jahreshauptver-
sammlung des Fördervereins
der Grundschule Bienenbüttel
im Lehrerzimmer statt.

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Feststellung der
ordnungsgemäßen Ladung
3. Feststellung der
Beschlussfähigkeit
4. Genehmigung des
Protokolls der
Jahreshauptversammlung
vom 5. Dezember 2013
5. Jahresbericht des
Vorstandes
6. Kassenbericht
7. Kassenprüfungsbericht
8. Entlastung des Vorstandes
9. Neuwahl des Vorstandes
10. Neuwahl der Kassenprüfer
11. Planung 2015
Veranstaltungen
Anschaffungen
12. Verschiedenes

Natürlich sind wieder alle
Mitglieder aufgerufen,
eigene Ideen vorzustellen
und Anträge zu stellen.
Anträge müssen spätestens
sieben Tage vor der Jahres-
hauptversammlung schrift-
lich beim Vorstand einge-
reicht werden.

Der Verein hofft auf eine rege
Beteiligung.

„Mit freundlichen Grüßen“,

Frank Harms,
1. Vorsitzender

und
Peter Börnicke,
2. Vorsitzender

Förderverein der
Grundschule

Bienenbüttel e.V.

Spaß und Spiel
Förderverein übergibt Spielzeugkisten an erste Klassen

Spaß mit den Jongliertellern,
den Springseilen oder beim
Federball und Fußball
spielen!

hof an die neuen ersten Klas-
sen der Grundschule überge-
ben. Der Förderverein
wünscht den Kindern viel

Bienenbüttel. Der Förderver-
ein der Grundschule hat drei
Spielzeugkisten für eine „be-
wegte Pause“ auf dem Schul-

Die Kinder freuten sich sehr über das gespendete Spielzeug. Foto: privat

Tolle Aktion
Förderverein verlost Torte unter den Neumitgliedern

Bienenbüttel. Wie bereits in
den Vorjahren hat der Förder-
verein der Grundschule Bie-
nenbüttel bei der Einschu-
lungsfeier der 1. Klassen eine
Torte unter den Neumitglie-
dern verlost. Gewonnen hat in
diesem Jahr Familie Belau. Die
Torte wurde zum Abschluss
der Veranstaltung an den
Sohn der „Gewinnerfamilie“
überreicht.
„Wir bedanken uns auch bei
allen anderen Neumitglie-
dern, die bei der Auslosung
leider leer ausgegangen sind,
für ihre Unterstützung!“

Familie
Belau
freut sich
über die
leckere
Torte.

F.: privat

Ralf Stelter
Haustechnik

Soltauer Straße 17
21385 Amelinghausen

Tel. 04132 / 9108-72
Fax 04132 / 9108-74

www.RalfStelterHaustechnik.de
RalfStelterHaustechnik@t-online.de

Meisterbetrieb
• Wärmepumpen
• Solaranlagen
• Regenwassernutzung
• Heizungsanlagen
• Sanitärinstallation
• Staubsaugeranlagen

Kundendienst

Manfred Braun
Waschberg 34 A
29553 Bienenbüttel

Tel. 05823 - 953 180
Fax: 05823 - 953 164
Funk: 0170 - 8614945

info@bauelemente-mb.de
www.bauelemente-mb.de

FENSTER · ROLLLADEN · MARKISEN · HAUSTÜREN · INSEKTENSCHUTZ

WINTERGÄRTEN · GARAGENTORE · TERRASSENDÄCHER · BERATUNG
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Mein Deko-Zauber in Bienenbüttel
Der blaue Bauwagen arbeitet auf Bestellung

ausstellung am 21. und 22. No-
vember von 11 bis 18 Uhr lädt
sie zum Entdecken ein. Auf Be-
stellung fertigt sie weiterhin gern
blumige Dekorationen sowie
Kränze und Gestecke für jeden
Anlass. Auch die florale Dekora-
tion von Veranstaltungen über-
nimmt sie gern. Für Trauer- und
Hochzeitsfeierlichkeiten arbeitet
sie stilvoll und ganz nach
Wunsch ihrer Kunden. Reguläre
Öffnungszeiten gibt es nicht
mehr, telefonisch ist sie jedoch
immer erreichbar, nimmt Bestel-
lungen entgegen und öffnet
dann nach Absprache ihren
Bauwagen, damit in aller Ruhe
geschaut werden kann.

Bienenbüttel. Maja Wüst hat
das Angebot in ihrem blauen
Bauwagen in Bienenbüttel um-
gestellt. Neben vielen Dekoratio-
nen für Heim und Garten zeigt
sie Kränze und Gestecke, die
eine feine, heimelige Atmosphä-
re schaffen. Dänische Dekoratio-
nen von Krasilnikoff, La Finesse
und Madleys verbreiten nordi-
sches Flair in der Heide und las-
sen an Urlaub denken. Selbst
hergestellte Laubsäge- und
Näharbeiten dokumentieren das
Können und den Ideenreichtum
der kreativen Geschäftsfrau. Sie
freut sich schon auf die Weih-
nachtszeit und überrascht mit
viel Neuem. Bei ihrer Advents

Maja Wüst bietet in ihrem Bauwagen viele schöne Dekorationen
für Haus und Garten an. Vorbeischauen lohnt sich! Foto: Buhr

ANZEIGE

Landfrauen
Tipps und Termine im Überblick

Bienenbüttel. Im November
bieten die Landfrauen
einen Stammtisch für
Frauen vom Lande
an. Am Dienstag,
den 18. November, um
19.30 Uhr treffen sich alle In-
teressierte in der Markthalle
zum Klönen, Diskutieren, Er-
fahrungsaustausch. Das Ganze
ungezwungen und ohne Ver-
pflichtungen. Die Landfrauen
freuen sich auch auf neue Ge-
sichter. Erzählen Sie Ihrer
Freundin, Nachbarin, Tochter,
Schwiegertochter oder Kolle-
gin von unserem Stammtisch.
• Mittwoch, 12. November,
14.30 Uhr:
Im Gasthaus Wilhelms in Ho-
henbünstorf findet ein Vor-

trag von Doris Zick zum The-
ma „Auch Knigge lässt nicht

mehr knicksen –
Gutes Benehmen
im Alltag“ statt. An-
meldungen bei den

Ort- svertrauensfrauen
vom 3. bis 7. November .
• Sonnabend, 15. November,
15.30 Uhr:
Im Rahmen der Buchwoche
der Buchhandlung Patz über-
nimmt der Landfrauenverein
die Bewirtung mit Kaffee und
Kuchen der Lesung mit Brigit-
te Ebersbach von dem Verlag
edition ebersbach.
Frau Ebersbach liest aus Bü-
chern von Frauen für Frauen
im Dorfgemeinschaftshaus
Hohnstorf (Einlass 15 Uhr).

Für Stöberfreunde
Hallen-Flohmarkt in Bienenbüttel

Bienenbüttel. Die
Flohmarkt-Au-
ßensaison auf
dem Festplatz vor
der Ilmenauhalle
in Bienenbüttel
ist vorbei, die Hal-
lensaison startet
wieder. Am Sonn-
abend, 15. Novem-
ber, findet der er-
ste Hallenfloh-
markt der Winter-
saison in der Ilme-
nauhalle von 8 bis
15 Uhr statt.
Am Antik- und Flohmarkt
kann Jedermann teilnehmen.
Für die Standplätze in der Hal-
le ist eine Anmeldung erfor-
derlich. Die Platzverteilung

findet zwischen 6 und 8 Uhr
statt. Informationen unter Te-
lefon (0 58 04) 97 07 99 und
von 18 bis 20 Uhr unter
(0 58 21) 4 34 17.

Am 15. November findet ein großer Hallen-
Flohmarkt in Bienenbüttel statt. Foto: privat

erscheint am

Mittwoch,
19. November 2014

Das nächste

Birgit Hauschild
Tel. (05 81) 8 08-9 13 15
E-Mail: birgit.hauschild@cbeckers.de

Ihr Ansprechpartner
fürWerbung:

Blumen & Dekoartikel
im Bauwagen
Maja Wüst ▪ Am Heidberg 1a
29553 Bienenbüttel
Tel.05823-9553008 ▪ Mobil:01523-4203441
www.meindekozauber-imbauwagen.de
kontakt@meindekozauber-imbauwagen.de

Adventsausstellung am 21./22.11.14
von 11-18 Uhr
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Notfall Hilfe
Hausnotrufkunde Nummer 50

rant für ein Leben ohne Notfall.
Eine kurze Erklärung zu Haus-
notrufgeräten: Die Basisstation
wird an den vorhandenen Tele-
fonanschluss angeschlossen.
Der Kunde trägt einen Notruf-
sender. Diesen kleinen, leichten
„Funkfinger“ tragen Sie als Arm-
band oder Kette zu jeder Zeit am
Körper. Ein Knopfdruck genügt
und es wird eine Verbindung zur
Notrufzentrale hergestellt. Diese
stellen gezielte Fragen um schon
im Vorfeld die richtigen Dinge
einzuleiten. Oft ist es ein falscher
Alarm, der so im Vorfeld schon
geklärt wird.
Weitere Informationen bei
der Häuslichen Krankenpflege
Effe, Lindenstraße 1 in Bad
Bevensen, Telefon (0 58 21)
9 77 61 00 oder beim AWO-
Treff, Krummer Arm 15,
Bad Bevensen, Telefon
(0 58 21) 99 21 26

Bad Bevensen.
Den 50. Haus-
notrufkunden ha-
ben Kerstin Effe
von der Häusli-
chen Kranken-
pflege Kerstin
Effe und Birgitt
Sörnsen, Vorsit-
zende des Orts-
vereine Bad Be-
vensen der Ar-
beiterwohlfahrt,
kurz AWO, jüngst
besucht. Über 50 Kunden sind
es bereits, die den Hausnotruf
der AWO nutzen und im Notfall
Hilfe von der Häuslichen Kran-
kenpflege Kerstin Effe bekom-
men.Denn ein Hausnotrufkunde
ist nicht automatisch jemand,
der ständig Hilfe benötigt. Nein,
es sind Menschen, denen die Si-
cherheit im Notfall jemanden an
der Seite zu haben sehr wichtig
ist. Für diese Menschen ist es
kein Eingestehen ihrer eigenen
Hilflosigkeit, sondern die be-
wusste Entscheidung darüber,
wer ihnen im Notfall zur Seite
stehen darf. Zum einen ist es
das Vertrauen in einen hervorra-
genden Notrufanbieter. Zum an-
deren steht diesen Menschen
ein erstklassiger Pflegedienst zur
Seite. Dieses beides zusammen
sorgt für ein umfassendes Ge-
fühl der Sicherheit. Oft ist allein
dieses Gefühl der Sicherheit Ga-

Birgitt Sörnsen-Haas und Kerstin Effe. F.: privat

ANZEIGE

Mit allen Sinnen
den Herbst erleben

Kinder vom Kinderhof Steddorf
ihr aktuelles Lieblingslied an.
Den Herbst mit allen Sinnen
spüren, ihn bewusst riechen,
sehen, fühlen und schmecken
– dazu hatten sie in den letz-
ten Wochen jede Menge Gele-
genheit.
Die Kinder sahen beim Mais-
häckseln zu und staunten
über die riesige Maschine. Sie
sammelten Maiskolben vom
Feld und verwandelten diese
in kleine Männchen mit gro-
ßen Kulleraugen. Die Kinder
sprangen über Laubhaufen
und wirbelten die bunten, kni-
sternden Blätter durch die
Luft. Die Schönsten wurden
eingesammelt und gepresst –
und beim anschließenden Ba-
steln konnten alle ihrer Fanta-
sie freien Lauf lassen. Und
auch für die Eltern war Laub
ein Thema.
An einem schönen, sonnigen
Sonnabend trafen sich alle mit
Rechen bewaffnet zum Ar-
beitseinsatz. Alles wurde in ei-
nen großen Anhänger geladen
und Holz gestapelt, damit sich
die Kleinen in der bevorste-
henden, kalten Jahreszeit ge-
mütlich am warmen Kinder-
garten-Ofen aufwärmen kön-
nen.

Steddorf. „Der Herbst, der
Herbst, der Herbst ist da! Er
bringt uns Obst, hei-huss-sa-
sa…“ , begeistert stimmen die
19 Kinder von Kinderhof
(www.kinderhof-steddorf.de)

Bei einem Ausflug lernten die
Kinder unter anderem wie Mais
geerntet wird.

Mit Spiel und Spaß ging es für die Kleinen durch den bunten Blät-
terwald. Fotos: privat
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Bienenbüttel. Alle gesetzlich
Versicherten, die eine entspre-
chende Diagnose haben, kön-
nen den Rehabilitationssport
nutzen. Der Reha-Sport soll
helfen körperliche Defizite
möglichst auszugleichen oder
zu verbessern. Dies geht mit
einer Verordnung, die man
beim Hausarzt oder Orthopä-
den bekommt. In einem Ge-
nehmigungsverfahren der
Krankenkasse beteiligt diese
sich dann an den entstehen-
den Kosten. Sie können dann,
ohne dass Sie extra eine Mit-
gliedschaft beim TSV einge-
hen, die nächsten 18 Monate
unter fachkompetenter Anlei-
tung an Ihrer körperlichen Fit-
ness trainieren. Auch Perso-
nen, die keine Verordnung
von ihrem Arzt bekommen,
können in einer der Gruppen
zu einem Selbstkostenpreis
teilnehmen. Anmeldungen
und Informationen bei Kirsten
Brunn Telefon (0 58 23) 63 32
oder per E-Mail an kirsten-
brunn@online.de.

Reha-Sport

Bienenbüttel. Mehr Bewe-
gung in den Alltag bringen:
Ein moderates Training kur-
belt den Energieumsatz des
Körpers an, kräftigt die Mus-
keln, fördert die Geschicklich-
keit und schult das Gleichge-
wicht. Und der Spaß in der
Gruppe kommt auch nicht zu
kurz. Schritt für Schritt ver-
bessert sich so das Wohlbefin-
den.
Wann: immer mittwochs
Uhrzeit: 17 bis 18 Uhr
Ort: Vereinsheim TSV Bienen-
büttel, 1. OG
Anmeldungen und Infos bei
bei Heike Quentin, Telefon
(0 58 23) 95 19 88 oder per
E-Mail an Heike.Quentin@tsv-
bienenbuettel.de.

Aktiv 60 plus

Wandersleut unterwegs
Nächste Wanderung geht durch die Gemarkung Ebstorf

wohnt auf dem EDEKA-Park-
platz, um von dort aus zu-
nächst mit dem Auto nach Eb-
storf zu fahren. Nach der Wan-
derung erwarten uns dann
schon einige Passivwanderer
im Gasthaus „Unterer Krug“ in
Ebstorf, wo wir gemeinsam
Mittag essen wollen. Natürlich
gilt auch im Oktober einmal
mehr das Motto: „Wandern
macht Spaß und hält fit“
Natürlich ist wie immer jeder-
mann herzlich zur Teilnahme
an unseren Wanderungen ein-
geladen. Vereinszugehörig-
keit im TSV ist nicht erforder-
lich. Die Teilnahme erfolgt auf
eigene Gefahr.
Die weiteren Wandertermine
und -ziele werden immer in
‚Bienenbüttel informiert’
rechtzeitig bekannt gegeben.
Übrigens: Wer mehr über die
laufenden Wanderaktivitäten
in Bienenbüttel wissen möch-
te, kann dies auch im Internet
auf der Seite des TSV Bienen-
büttel erfahren www.tsv-bie-
nenbuettel.de.
Auch auf der neuen Internet-
seite ist die Wandergruppe
wieder vertreten. Man findet
sie unter „Sportangebot –
Wandern“. Hier gibt es den
Jahreswanderplan mit dem Ti-
tel ‚Wanderterminplan 2014‘,
der aktuell als PDF-Dokument
zum jederzeitigen Download
zur Verfügung steht.

Eure Wanderwarte
Dietrich Westermann,

Werner Simon

ste. Gute fünf Kilometer hat-
ten wir hinter uns gebracht
und alle Teilnehmer durften
sich auf ihren verdienten
Nachmittagskaffee zu Hause
freuen. Herzlichen Dank an
Inge, Marlies und Christel für
diese schöne Wanderung auf
Wegen, die der eine oder an-
dere in Teilen vielleicht schon
von anderen Gelegenheiten
her kannte, die gesamte Tour
jedoch war bestimmt für alle
neu.
Die Oktoberwanderung mit
Einkehr wird von Dietrich We-
stermann vorbereitet und soll
uns in die Gemarkung Ebstorf
führen. Wir sind schon ge-
spannt darauf, welche Route
uns dann erwartet. Wir tref-
fen uns also am Sonntag, 26.
Oktober, um 10 Uhr wie ge-

Liebe Wanderfreunde!

Die dreiköpfige Projektgruppe
„Septemberwanderung 2014“
hatte alles bestens vorbereitet
und organisiert: Bis hin zum
bombastischen Wetter stimm-
te alles an diesem letzten Sep-
tembersonntag, als sich 25
Wanderfreunde auf dem EDE-
KA-Parkplatz einfanden, dar-
unter sogar zwei Gäste aus
Berlin.
Wir verteilten uns auf die ver-
fügbaren Autos und fuhren im
Korso nach Rieste, wo wir den
Start- und Zielpunkt unserer
Wanderstrecke erreichten.
Über den Mühlenweg ging es
zunächst weiter südwestwärts
und in einem weiten Bogen
nach Grünewald, wo wir die
Halbzeitpause einlegten. Die
zweite Hälfte der Tour führte
uns durch die Feldmark nach
Neu-Rieste und von dort wei-
ter zurück zu unserem Aus-
gangspunkt am Rande der
Wochenend-Siedlung in Rie-

Die Wanderfreunde des TSV Bienenbüttel. Foto: privat

Kennzeichnug der Wanderrou-
te mit Steinen.

Profis für Sie!
Renovieren · Dämmen · Verlegen

29553 Bienenbüttel
Telefon (0 58 23) 2 59 • Fax (0 58 23) 61 84

www.maler-stolze.de • e-mail: maler-stolze@t-online.de

MalerStolze
Farbe • Bautenschutz • Boden
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Spaß am Volleyball
TSV Bienenbüttel sucht Verstärkung

Bienenbüttel. Seit
nunmehr vier Jahren
gibt es die Sparte Vol-
leyball im TSV. Leider
verlieren wir regelmä-
ßig Mitspielerinnen
und Mitspieler durch
Wegzug(berufliche
Veränderung oder
Ausbildung). So sind
wir ständig um Nach-
rücker bemüht. Vol-
leyball ist ja eine der
wenigen Sportarten,
bei der Junge und Alte,
Frauen und Männer
eine gemeinsame
Mannschaft bilden. So ist bei
uns der Jüngste gerade 17, der
Älteste 66 Jahre alt. Es sind
also alle Altersklassen herz-
lich willkommen. Anfänger
werden angelernt, Spieler mit
Vorkenntnissen sofort inte-
griert. Wir spielen „just for
fun“. Das bedeutet aber nicht,
dass nur „gedaddelt“ wird. Bei
unseren Übungsabenden wird
zunächst eine Trainingsein-
heit zur Förderung der Spiel-

technik durchgeführt und
dann wird gespielt. Es wird
um jeden Punkt gekämpft.
Wir treffen uns imamer am
Donnerstag um 20 Uhr in der
Grundschulsporthalle. Wer
Lust hat zu baggern und prit-
schen ist uns herzlich will-
kommen. Wer noch weitere
Informationen haben möchte,
der wende sich an Erhard
Wendler unter Telefon
(0 58 23) 95 38 83.

Die Sparte Volleyball im TSV Bienenbüt-
tel. Foto: privat

Tolle Leistung
Schon 134 Sportabzeichen 2014

Bienenbüttel. Endspurt: Am
Sonnabend, 15. November, 10
Uhr ist der offizielle letzte Ab-
nahmetermin für das Deut-
sche Sportabzeichen, auf dem
Sportplatz des TSV Bienenbüt-
tel. Gerne mache ich aber
auch noch Sondertermine aus,
für alle diejenigen, die es bis

dahin terminlich nicht ein-
richten konnten.
Bisher haben 134 Teilnehmer
die Bedingungen für das Deut-
sche Sportabzeichen erfüllt.
Den größten Anteil haben da-
bei die Schüler und Schülerin-
nen der Grundschule Bienen-
büttel – mit 106 Sportabzei-
chen!! Dazu gesellen sich 14
Erwachsene und bisher 4 Ju-
gendliche. Es wäre sehr schön,
wenn noch ein paar Teilneh-
mer das Sportabzeichen able-
gen würden. Einfach vorbei
schauen oder anrufen: Susan-
ne Clauß, Telefon (0 58 23)
2 76 93 80 oder per E-Mail an
sus.clauss@web.de. Ein Ver-
such ist es wert und bei vielen
Krankenkassen wird das
Sportabzeichen mit einem Bo-
nus belohnt!
Am 29. November um 15 Uhr
findet dann, wie schon im
letzten Jahr, eine kleine Feier
im oder am Vereinsheim des
TSV statt, wo die Sportabzei-
chen in geselliger Runde über-
geben werden.

Der letzte Abnahmetermin für
das Deutsche Sportabzeichen
ist am 15. November in Bienen-
büttel. Foto: privat

Die seit vier Jahren in der
Bezirksliga Lüneburg

spielende Mannschaft der
U17 Junioren des TSV Bie-
nenbüttel bedanken sie bei
ihrem Sponsor der Fahr-
schule Peter Kroos. Dank
der Unterstützung durch
Peter Kroos konnte die
Mannschaft mit neuen Zip-
tops ausgestattet werden.
Mit der Unterstützung der
Eltern und des TSV Bienen-
büttel konnten noch Hosen
und ein Aufwärmshirt für
die Mannschaft angeschafft
werden. Foto: privat

Telefon 05823-7102
Mobil 0175-8775273

Telefax 05823-9539444
Im Beukenbusch 26
29553 Bienenbüttel

BodyFit & Lifestyle
Studio Lüneburg

PM –

probier‘s mal!

Rosemarie Wölk - Info: Mobil 0175 - 524 26 99

Ernährungswandel
im Vergleich

ab 15. 10. 2014
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Sport auf hohem Niveau
Gebrüder Fabel dominieren bei den Tennis-Vereinsmeisterschaften 2014

dann noch die Spiele um den
Johnny Walker Wanderpreis
mit anschließender Saisonab-
schlussfeier statt. Es siegte
Inke Schubert.
Die Sommersaison ist nun ab-
geschlossen, Ende Oktober
werden dieses Jahr die Plätze
mittels Bretter und Steinen
auf den Linien winterfest ge-
macht. Am 11. Oktober hat be-
reits die Wintersaison in der
Halle begonnen.
Alle Vereinsmitglieder sind
aufgerufen, an den Spielen je-
weils am zweiten Sonnabend
des Monats ab 15 Uhr in Bad
Bevensen, Fliegenberg, am
Wintertennis teilzunehmen.

zung konnte das Doppel
Heinz-Günter Waltje und Eck-
hardt Albers nicht antreten. Es
rückten Jörg Wilhelm und
Hans Maroska nach. Sie muss-
ten sich gegen die Brüder To-
bias Fabel und Sören Fabel mit
6:3, 7:5 knapp geschlagen ge-
ben.
Die Spieler ließen ihre Mei-
sterschaften nach den Spielen
jeweils mit einem fröhlichen
Grillfest auf der Terrasse des
Klubheims ausklingen. Die
Meisterschaften im Mixed
wurden dieses Jahr aufgrund
von Terminproblemen leider
nicht ausgespielt. Am Sonn-
abend, 27 November, fanden

Besonders erfolgreich waren
Sören und Tobias Fabel: Am
Sonnabend siegte im Herren
Einzel 30+ Tobias Fabel gegen
Michael Raasch in einem span-
nenden Duell mit 6:2, 4:6, 7:5.
Im Einzel 60+ wurde Gerd
Kroll Meister. Nach einem 4:4
im ersten Satz musste sein
Gegner Heinz-Günter Waltje
leider wegen einer Verletzung
aufgeben.
Am Sonntag begann das Tur-
nier mit einem heftigen Re-
genschauer. Nachdem die
Plätze wieder bespielbar wa-
ren, konnte das Endspiel im
Herren Doppel durchgeführt
werden. Aufgrund der Verlet-

Bienenbüttel. Am Wochenen-
de, 7. und 8. September, wur-
den die diesjährigen internen
Tennis-meisterschaften im
Einzel- und Doppelwettbe-
werb durchgeführt. Diese in-
ternen Meisterschaften wer-
den beim Tennisclub immer
nach den NTV-Punktspielmei-
sterschaften ausgetragen. In
den Wochen zuvor fanden die
Vorrundenspiele in Gruppen
statt, um die jeweiligen Grup-
penersten zu ermitteln. Diese
tragen dann die Endspiele aus.
Wie immer sahen die Zu-
schauer und Mitspieler auf der
Tennisanlage am Waldbad
spannende Spiele.

Auf den Fotos sind bei den Siegerehrungen zu sehen: Tobias und Sören Fabel mit Eckhardt Albers (linkes Foto) sowie Gerhard Kroll mit
Michael Raasch. Fotos: privat

SV Ilmenau von 1923
Tag der offenen Tür im vereinseigenen Fitness-Center

schen Fitness-Sport zur Verfü-
gung. Zur Entspannung und
Erholung stehen die Sonnen-
bank und Massagesessel ko-
stenlos zur Erprobung bereit.
Um sich auch im Alltag einen
Eindruck über die Einrich-
tung, den Fitnessgeräten,
Betreuung und Klientel ver-
schaffen zu können, wird zu-
sätzlich eine kostenlose
Schnupperwoche angeboten.
Am Tag der offenen Tür, aber
auch später, können Termine
vereinbart werden.
Als zusätzlichen Bonbon kön-
nen Interessierte bei Vereins-
eintritt die Aufnahmegebühr
sparen.

Melbeck. Das vereinseigene
Fitness-Center des SV Ilmenau
v. 1923 feiert seinen 19. Jah-
restag. Aus diesem Anlass lädt
der Verein zu einem Glas Sekt
oder Tasse Kaffee ganz herz-
lich am Sonntag, 26. Oktober,
von 11 bis 17 Uhr zum Tag der
offenen Tür in das Fitness-
Center in Melbeck (direkt am
Sportplatz) ein. Unter ande-
rem werden einige innovative
Neuheiten im Gerätepark und
Erweiterungen im Kurspro-
gramm vorgestellt. Der quali-
fizierte Fitnesstrainer Hauke
Bussenius steht gerne für Fra-
gen zum präventiven, gesund-
heitsorientierten und klassi-

Vergiss nicht,
Glück hängt nicht davon ab,
wer du bist oder was du hast;

es hängt nur davon ab, was du denkst.

Dale Carnegie (1888-1955)

• Ambulante Krankenpflege • Haushaltshilfe/Familienpflege
• Häusl. Altenpflege • psychosoziale Betreuung

Unser qualifiziertes Team ist für Sie im Einsatz
Neue Telefonnummer und Anschrift:

Tel. (0 41 31) 26 34 30
Timelostr. 8b • 21407 Deutsch Evern

www.martin-beu.de • Mail info@martin-beu.de

PFLEGEDIENST ILMENAU
Sylvia Martin-Beu
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Wanderpokal hat neuen Besitzer
Spannender Boulevergleich zwischen Steddorf und Hohnstorf

gewann auch die 4. Runde mit
3 zu 2. Jetzt konnte nur noch
eine Superrunde der Steddor-
fer den Sieg bringen, was aber
nicht gelang. Letztendlich
siegte Hohnstorf mit 14 zu elf
Spielen. Nach der Überrei-
chung des Wanderpokals an
den Hohnstorfer Chef Rolf
Schmidt ging der Tag in ge-
mütlicher Runde zu Ende. Al-
len hatte der Tag viel Spaß ge-
macht und man war sich ei-
nig, dass es faire und spannen-
de Spielen waren. Bestes Team
mit fünf Siegen waren die
Hohnstorfer Jochem Clemens
und Stefan Saucke, gefolgt
von den Steddorfern Heinrich
Ludwig und Andreas Schwiers
mit vier Siegen und einer Nie-
derlage.

kung begannen die beiden ab-
schließenden Runden. Wieder
ging es knapp zu, Hohnstorf

gebnis. Zur Mittagspause nach
drei Runden führte Hohnstorf
mit 8 zu 7. Nach einer Stär-

Hohnstorf/Steddorf. Alljähr-
lich am 3. Oktober treffen sich
die Boulespieler der Dorfge-
meinschaft Steddorf und des
SV Hohnstorf zum Vergleich.
In diesem Jahr fanden die
Spiele beim Dorfgemein-
schaftshaus Steddorf statt. Je-
weils fünf Zweiermannschaf-
ten spielten jeder gegen jeden,
so dass die siegreiche Mann-
schaft mindestens 13 Siege
brauchte. „Präsident“ Burg-
hardt Dreckmann begrüßte
die Spieler und zeigte gleich
zu Beginn den von der Dorfge-
meinschaft Steddorf gestifte-
ten Wanderpokal. Es fing auch
gut an, die erste Runde konnte
Steddorf mit 3 zu 2 gewinnen,
danach konterte Hohnstorf
zweimal mit dem gleichen Er-

Die Hohnstorfer (grün) und die Steddorfer (blau) zum Abschluss
nach einem gelungenen Vergleichswettkampf. Foto: privat

Poloshirts mit Vereinswappen
Neue Sportkleidung für die Bouleabteilung des TSV Bienenbüttel

Freunde waren angenehm
überrascht und der Eine oder
Andere könnte sich für ihre
Gruppe ein ähnliches Outfit
vorstellen. Schnell waren sich
alle einig, zwei Spiele mit ge-
mischten Mannschaften und
jeweils zwei Spieler sollten
den Kern der Zusammenkunft
bilden. Zwischen und nach
den Spielen gab es immer Ge-
legenheit zur Erfrischung
oder sich am Büfett zu stär-
ken. Es bildeten sich immer
wieder unterschiedliche Grup-
pen, die entweder wieder oder
weiterspielten, sich stärkten
oder nur miteinander reden
wollten.

Bienenbüttel. Die Freude war
groß, als es darum ging, die
neuen Poloshirts mit Vereins-
wappen und dem Bouleauf-
druck erstmals in einem offi-
ziellen Spiel zu tragen. 21
Weißhemden (TSV Bienenbüt-
tel) gegen 14 bunt durcheinan-
der bekleidete Spieler, auch
optisch ein Übergewicht. Am
28. September lud die Boule-
abteilung des TSV Bienenbüt-
tel ihre Boule-Freunde aus Bad
Bevensen zu einem Gegenbe-
such auf die Anlage ein und
dieser Anlass wurde sogleich
genutzt, um die neue Spiel-
kleidung offiziell vorzustel-
len. Auch die BevensenerTSV Bienenbüttel in neuer Spielkleidung. Foto: Lehmann/privat

Schmiedeweg 3 · 29553 Bienenbüttel · Tel. 05823/954499

Lüneburg · Uelzen · Bienenbüttel · Soltau · Munster
Hermannsburg · Tostedt · Jesteburg · Celle
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Weitere Prämien

finden Sie auch unter

az-online.de

Jetzt einen neuen AZ-Leser werben
und eine tolle neue Prämie kassieren

Coupon ausfüllen und Prämie sichern

Allgemeine Zeitung, Gr. Liederner Str. 45, 29525 Uelzen, Fax (01 80) 11 33 101*, Tel. (0800) 0 09 11 00
*(Festnetzpreis 3,9 Cent pro Minute; Mobilfunkpreise maximal 42 Cent pro Minute) oder bestellen Sie im Internet: az.aboladen.de

Ich bin der Vermittler
Für die Allgemeine Zeitung habe ich einen Abonnenten geworben.Mir ist bekannt,
dass ich für Eigenwerbung,Werbung von Ehegatten oder im gleichen Haushalt le-
bende Personen keine Prämie erhalte. Die Prämie wird ca. 6 Wochen nach dem
ersten Zahlungseingang geliefert.

Prämienwunsch (Art.-Nr.)

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon

E-Mail

 Ja, ich bin damit einverstanden, dass die Allgemeine Zeitung und die C. Beckers
Buchdruckerei GmbH & Co. KGmich künftig per Telefon oder E-Mail über interessante
Verlagsangebote informieren.

Ort/Datum/Unterschrift (Pflichtangabe)

Ich bin der neue Abonnent
Bitte liefern Sie mir die Allgemeine Zeitung für die Dauer von mindestens 12 Mo-
naten zum derzeit gültigen Bezugspreis von 28,40 EUR pro Monat (innerhalb des
Verbreitungsgebietes).

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon Geburtsdatum

E-Mail

Zustelltermin

Widerrufsrecht: Diese Bestellung kann gemäß den gesetzlichen Bestimmungen innerhalb von 14 Tagen
schriftlich gegenüber der Allgemeinen Zeitung der Lüneburger Heide, C. Beckers Buchdruckerei GmbH &
Co.KG, Gr. Liederner Str. 45, 29525 Uelzen, widerrufen werden. Zur Fristwahrung genügt die rechtzeitige
Absendung desWiderrufs.

 Ja, ich bin damit einverstanden, dass die Allgemeine Zeitung und die C. Beckers
Buchdruckerei GmbH & Co. KGmich künftig per Telefon oder E-Mail über interessante
Verlagsangebote informieren.

Ort/Datum/Unterschrift (Pflichtangabe)

SEPA-Basis-Lastschriftmandat
(Dieser Auftrag kann jederzeit widerrufen werden)

IBAN: D E

Bank

Kontoinhaber

Die Abbuchung erfolgt:

monatlich vierteljährlich

halbjährlich jährlich

Das Originalformular des Sepa-Basis-Lastschriftmandats wird Ihnen mit allen rele-
vanten Daten separat zur Unterschrift zugeschickt.

Ort/Datum/Unterschrift (4UAN0043)

Skil Laubsauger 0790 AA
Blasgeschwindigkeit: 270 km/h, Saugleistung: 13 m</Min.,

45 l Fangsack, Häckselfunktion, 2800Watt

Art.-Nr. U2118

Philips Hifi-Micro-SystemMC 151
CD/CD-R/CD-RW, UKW-Stereo/MW, 20 Programmspeicher,
Weckfunktion/Sleep Timer, Dynamic Bass Boost, 2x2Watt RMS

Art.-Nr. U2119

Philips Entsafter
„Viva Collection“ HR 1832
QuickClean-Technologie,
Bis 500 ml Saft & 1 l Fruchtfleisch,
Abnehmbare Teile spülmaschinenfest,
400Watt

Art.-Nr. U2117
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Grünhagen e. V. eine
gemütliche Plauderecke
sowie einen Parkplatz für
die Männer an. Für das leibli-
che Wohl ist ebenfalls ge-
sorgt.
Für die Senioren, die nicht
mehr ganz so gut zu Fuß
sind, bietet die Dorfgemein-
schaft auch gerne einen Hol-
und Bring-Service an.

Grünhagen. Am Sonntag,
den 9. November findet von
10 Uhr bis circa 18 Uhr, im
Dorfgemeinschaftshaus in
Grünhagen, ein kleiner ge-
mütlicher Adventsbasar
statt. Neben vielerlei Natur-
floristik und Weihnachtsde-
ko gibt es auch einen „Floh-
markt“. Auch bietet der För-
derverein Dorfgemeinschaft

Adventsbasar in Grünhagen

Reitabzeichen RA10-RA7
Kinder nutzten die Sommerferien für Reitlehrgang

das RA9. Das RA8 legte Char-
leen Cherwinski ab, Rieke
Maurer und Leonie Feller er-
hielten das RA7. Herzlichen
Glückwunsch!

erfolgreichen Ferienlehrgang
und feierten gemeinsam im
Reiterstübchen.
Das RA10 absolvierte Amelie
Schulze, Anouk Feller bestand

Eltern, die ihren Kindern die-
ses schöne, aber auch etwas
aufwändige Hobby ermögli-
chen. So freuten sich schließ-
lich alle Beteiligten über den

Varendorf. In kleiner Runde
lernten und trainierten fünf
reitbegeisterte Kinder mit den
Ponys der GeorgsHalle in Va-
rendorf. Eine Woche lang
standen Reiten und Theorie
auf dem Stundenplan, um mit
Pferdewirtschaftsmeisterin
Suzanne Filter (Kiki) für die
Reitabzeichen RA10-RA7 zu
üben.
Nachdem die Kinder die ganze
Woche lang eifrig geübt und
gelernt hatten, wurden für die
Prüfung Sättel und Zaumzeug,
und natürlich auch die Ponys
auf Hochglanz gebracht, um
dem angereisten Richter,
Herrn von Blottnitz, ihr Kön-
nen zu präsentieren. Dressur,
kleine Sprünge und auch Bo-
denarbeit wurde ihm vorge-
stellt, außerdem wurde das
theoretische Wissen geprüft.
Der Richter lobte die Kinder,
die besondere Atmosphäre der
GeorgsHalle und dankte den

Die Lehrgangsteilnehmer der Kinderreitschule GeorgsHalle in Varendorf freuten sich mit ihren Be-
treuern über die neuen Urkunden und Anstecker. Foto: privat

Umfangreiches Programm
Reit- und Fahrverein Bienenbüttel besuchte die Hengstparade in Celle

Hubertusmesse in der St.-Mi-
chaelis-Kirche eingeladen. Da-
nach findet im Gasthaus
Brümmer die Siegerehrung
statt.

Cornelia Dols liebevoll vorbe-
reitet hatte.

Termin-Tipp:
Am Sonnabend, den 1. Novem-
ber, findet eine Reiterrallye
statt. Auch Gäste sind dazu
herzlich eingeladen. In der Ge-
markung Steddorf starten die
Reiter zu zweit und folgen ei-
nem ausgewiesenen Kurs. Un-
terwegs werden an verschie-
denen Stationen Aufgaben ge-
stellt. Anschließend sind alle
Teilnehmer und Helfer zur

punkt war die große Dressur-
quadrille mit fantasievollen
Bildern und harmonisch gerit-
tenen, schwierigen Lektionen.
Die Besucher freuten sich be-
sonders über vom Landgestüt
gekaufte Pferde aus der Ge-
meinde. Gespannt verfolgten
sie die Vorstellung des vielver-
sprechenden jungen Hengstes
Quaterhall, gezüchtet von Dr.
Ulrich Kriebel aus Steddorf.
Vor und nach der Veranstal-
tung stärkten sich die Besu-
cher bei einem Picknick, das

Bienenbüttel/Celle. Bei
schönstem Herbstwetter be-
suchte der Reit- und Fahrver-
ein Bienenbüttel am 27. Sep-
tember die Hengstparade in
Celle. Geboten wurde ein um-
fangreiches Programm mit
traditionellen Höhepunkten.
Zu sehen waren die Ungari-
sche Post, die Römerwagen,
die Springquadrille und an-
spruchsvolle Fahrschaubilder
mit vielfältigen, zum Teil sel-
ten gesehenen Anspannun-
gen. Ein besonderer Höhe-

Stefan Kirschke • Brunnenweg 2 • 29553 Bienenbüttel
E-Mail: info@rasenhof-bienenbuettel.de

Telefon 01 71 - 7 18 24 12
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Höhepunkt für „Die Bühne“
Musikanten und Tänzer hatten bestes Wetter im Museumsdorf

ne“ gibt es telefonisch unter
(0 58 23) 14 10 bei Christa We-
stermann oder per E-Mail an
buehne_bienenbuet-
tel@gmx.de. Übrigens: Ganz
nebenbei tut man beim Volks-
tanz auch viel Gutes für die
Gesundheit! Dieses wöchentli-
che Konditionstraining wird
dabei kaum als echte Anstren-
gung empfinden, aber man
wird überrascht sein, wie gut
es wirkt – mit Musik geht eben
alles besser.

machen, der kann einfach
ganz unverbindlich an einem
der Übungsabende vorbeis-
schauen. Vielleicht wird dar-
aus ja schon bald die erste ei-
gene echte „Bühnen“-Erfah-
rung. Die Gruppe trifft sich re-
gelmäßig dienstags abends in
der Pausenhalle der Grund-
schule Bienenbüttel. Die Musi-
ker beginnen um 19 Uhr, die
Tänzer kommen dann ab 20
Uhr dazu. Nähere Informatio-
nen über den Verein „Die Büh-

zentrum in Bad Bevensen, wo
sie nach wie vor von Zeit zu
Zeit versuchen, die Patienten
mit einem Musik- und Tanz-
abend ein wenig aufzumun-
tern. Und nebenbei geht na-
türlich der Übungsbetrieb wie
gewohnt weiter, damit keiner
zwischen den Auftritten ganz
einrostet. Übrigens: Wer Freu-
de an Musik und Tanz hat und
selbst gerne einmal versuchen
möchte, bei Volkstanz oder
handgemachter Musik mitzu-

Von Werner Simon

Bienenbüttel/Bad Bevensen/
Hösseringen. „Die Bühne“
nahm gerne die Gelegenheit
zu einem Auftritt beim Ernte-
dankfest im Museumsdorf
Hösseringen wahr. Das Wetter
spielte allen Unkenrufen (oder
waren es die Wetterfrösche,
die da gerufen hatten?) zum
Trotz ebenfalls gut mit und so
stand den Volkstanzdarbie-
tungen mit der Suderburger
Volkstanzgruppe nichts im
Wege. Insgesamt 17 Tänzer
bekamen ihren Takt von sechs
Musikanten der Bühne vorge-
geben. Auf dem Rasen zu tan-
zen war recht schwierig, zu-
mal die Tänzer ja nicht mehr
die Jüngsten sind. Aber sie ha-
ben dies Herausforderung mit
Bravour gemeistert und zwei
Blöcke mit jeweils fünf Tän-
zen dargeboten. Insgesamt
war es ein „runder“ Auftritt,
der allen viel Spaß gemacht
hat.
Lange verschnaufen konnte
die Gruppe nach dieser Veran-
staltung nicht, denn bereits
am Dienstag danach besuch-
ten sie das Herz- und Gefäß-

Tänzer und Musiker gaben bei ihrem Auftritt beim Erntedankfest im Museumsdorf Hösseringen ihr
Bestes. Fotos: Simon/privat

Landschaft – Farbe – Portrait
Vernissage in der Sparkassenfiliale in Bienenbüttel am 14. November

Landschafts- und Portraitma-
lerei, ebenfalls in Aquarell-
technik.
Nach ihrem Umzug nach Bie-
nenbüttel im Jahr 2003 und ei-
nigen Jahren Arbeit im heimi-
schen Atelier lernte sie die Lü-
neburger Künstlerin Maria Ka-
dei-Kampers kennen. Bei ihr
malt sie seit drei Jahren Aqua-
relle, vorwiegend Landschaf-
ten, abstrakte Farbkomposi-
tionen und Portraits.
Die Schneverdinger Künstle-
rin Dietlind Horstmann-Köp-
per, die momentan im Strese-
mann-Institut in Medingen
ausstellt, führt in das Werk
ein. Die Bilder von Daniela
Graßegger-Heim werden bis
zum 14. Dezember in der Spar-
kasse in Bienenbüttel zu se-
hen sein.

zeichnungen von Häusern
und Pflanzen wurden in An-
griff genommen.Die Gestal-
tung von Skulpturen aus Holz
und die Arbeit mit Ton (es
wurden Dekorationsgegen-
stände und Geschirr in Auf-
bautechnik getöpfert, die mit
selbst hergestellten Glasuren
gebrannt wurden). Später ka-
men noch verschiedene
Drucktechniken mit Kupfer-
und Acrylplatten hinzu. Sie
vertiefte die Aquarellmalerei
bei der Künstlerin Judith
Schmied, die an ihrem damali-
gen Wohnort Marburg ver-
schiedene Kurse gab, speziell
Landschaftsmalerei in der Na-
tur. Später belegte sie bei der
im Marburger Land bekann-
ten Künstlerin Lies Kru-
schwitz mehrere Kurse für

Bienenbüttel. Die Sparkasse
Uelzen lädt alle interessierten
Bürger ein zur Vernissage in
die Filiale in Bienenbüttel zu
kommen. Am Freitag, den 14.
November, um 18.30 Uhr wird
die Ausstellung der Bienen-
bütteler Künstlerin Daniela
Graßegger-Heim eröffnet. Sie
stellt einige in den letzten Jah-
ren entstandene Aquarelle
aus, die vorwiegend in leuch-
tenden, flüssigen Farben auf
nassem Papier gemalt wur-
den. Daniela Graßegger-Heim
malt schon viele Jahre, 1978
nahm sie ihr Kunststudium in
Gießen auf. Im Rahmen dieses
Studiengangs beschäftigte sie
sich mit Malerei, einige Aqua-
relle mit Architekturdetails
und Landschaften entstanden
in dieser Zeit. Auch Kohle-

Bild der Künstlerin Daniela Gra-
ßegger-Heim. Foto: privat
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Hotel „Zur alten Wassermühle“
Historisches Gasthaus erfüllt modernen Anspruch

für den klassischen und gehobe-
nen Anspruch laden zum Genie-
ßen ein. So gibt es Heidschnuk-
kengerichte, Gänse- oder Ente-
nessen und Buffets - je nach An-
lass und Saison immer frisch aus
der Region. Die doppelte Kegel-
bahn begeistert an Kinderge-
burtstagen und abendlichen Ke-
gelrunden genauso wie für Se-
niorenveranstaltungen, die ein
bisschen Bewegung und Spaß
mit Genuss zu verbinden wis-
sen. Das Frühschoppen- und
Frühstückskegeln ist bei vielen
schon ein fester Termin im Ka-
lender. Familie Brümmer freut
sich schon auf das Jubiläums-
jahr 2015, in dem natürlich auch
eine Jubiläumsfeier für alle ge-
plant ist, die sie in den 25 Jahren
begleitet haben.

der Gast in der liebevollen Aus-
stattung der Räume und den
herrlichen Gerichten, die der
Chef persönlich zubereitet. Im-
mer wieder wurde das Haus an
modernsten Standard ange-
passt. So liegt der Saal für bis zu
80 Personen ebenerdig und öff-

net sich zum Kaffee-
und Biergarten un-
ter altem Baumbe-
stand. Familienfei-
ern und Veranstal-
tungen aller Art fin-
den hier den pas-
senden Rahmen.
Für Versammlungen
stehen Beamer,
Leinwand und W-
LAN zur Verfügung.
Nationale und inter-
nationale Gerichte

mob Bienenbüttel. Seit vielen
Jahren verwöhnt Familie Brüm-
mer im historischen Hotel „Zur
alten Wassermühle“ seine Gä-
ste, und im nächsten Jahr kann
sogar schon das 25-jährige Ju-
biläum gefeiert werden. Die Lei-
denschaft für ihren Beruf spürt

In dem schönen Saal ist für Gesellschaften bis
zu 80 Personen genügend Platz. Foto: Buhr

Fünfte Buchwoche
Von dem 9. bis 16. November geht es rund ums Buch

von der indianischen Schöp-
fungsgeschichte den Kindern
des Waldkindergartens vor.
Am Abend gab es dann jede
Menge Bücher und vor allem
Hintergründe zu Afrika durch
den Wunderhorn Verleger
Manfred Metzner. Afrika, dar-
gestellt in der Literatur von
Afrikanern, ist ein großes The-
ma des Heidelberger Verle-
gers. So leitete dann Manfred
Metzner auch umfangreich in
das Thema ein und vermittel-
te Wissen zu den Ursprüngen
afrikanischer Literatur bis zu
den heutigen wichtigen litera-
rischen Vertretern und Vertre-
terinnen dieses durch Krieg,
Krankheiten und Ausbeutung
durch europäische und ameri-
kanische Großkonzerne ge-
beutelten Kontinents, der heu-
te noch stark unter der Ver-
gangenheit des europäischen
Kolonialismus zu leiden hat.
Aber auch die wechselnden
Diktaturen und Einflüsse ame-
rikanischer Sekten, die die
Verfolgung und Ausgrenzung
von Homosexuellen auf die-
sem Kontinent mit zu verant-
worten haben, sind Themen
der im Wunderhorn Verlag er-
schienenen Bücher.

Lindenstraße 2, Bad Bevensen
Katharina Picandet stellt die
Edition Nautilus und Bücher
des Verlages vor; Autorenle-
sung: Alexander Schimmang
liest aus „Grenzen, Ränder,
Niemandsländer
• 15. November, 15 Uhr:
Verlegerin Brigitte Ebersbach
stellt ihren Verlag und die
wichtigsten Bücher bei
Kaffee und Kuchen, serviert
von den Landfrauen Bienen-
büttels, im Dorfgemein-
schaftshaus Hohnstorf vor.
• 16. November:
Verlegerin Katharina Meyer
berichtet unter anderem
vom Friedenspreis des Deut-
schen Buchhandels im Merlin
Verlag, Gifkendorf Nr. 38;
Autorenlesung: Der österrei-
chische Schauspieler und
Autor August Schmölzer
liest aus „Der Totengräber
im Buchsbaum“

Bienenbüttel. Gleich zwei
Veranstaltungen der Buch-
handlung Patz gab es an ei-
nem Tag in Bienenbüttel. Be-
reits früh morgens stellte der
aus Kanada kommende India-
ner David Seven Dears im
Waldkindergarten sein Buch

man „Das albanische Öl“ vor
• 12. November, 19.30 Uhr:
Der Argument Verlag mit Ari-
adne stellt Krimis und weitere
Bücher in Varendorf, Alte
Schule, Brückenkamp 1
vor. Die Lektorin des Verlages,
Else Laudan, referiert zur jün-
geren Geschichte der Krimi-
nalliteratur; Autorenlesung:
Monika Geier liest aus ihrem
jüngsten Krim „Die Hex ist
tot“
• 13. November, 19.30 Uhr:
Die Verleger Dietrich zu
Klampen und Stefan Weidle
stellen ihre Verlage und die
Kurt-Wolff Stiftung in Eitzen I
bei Bernd und Tina Uhde
vor; Ausstellung Bernd Uhde
• 14. November, 19.30 Uhr:
Buch- und Schreibwaren Patz,

Tipp:
Vom 9. November bis zum 16.
November findet dann in Bie-
nenbüttel die Buchwoche
statt. Karten für die Buchwo-
che für 5 Euro pro Veransta-
lutng sind ebenfalls in der
Buchhandlung Patz und der
Gemeindebücherei erhältlich.
Die Buchhandlung Patz wird
im kommenden Jahr die Ver-
anstaltungsreihe mit Verle-
gern und Autoren fortsetzen.
Programm der Buchwoche
• 5. November, 19.30 Uhr:
Krimiautor und Wahlostfriese
Klaus-Peter Wolf liest im Ge-
meindehaus
• 9. November, 18 Uhr:
Eröffnung der Buchwoche in
der Buchhandlung Patz mit
Britta Jürgs, Aviva Verlag und
dem Verbrecher Verlag, beide
aus Berlin; Autorenlesung: Sa-
rah Schmidt liest aus ihrem
neuesten Roman „Eine Tonne
für Frau Scholz“
• 11. November, 19.30 Uhr:
Der Transit Verlag stellt sein
Verlagsprogramm auf dem
Gärtnerhof, Fichtenweg 10,
in Steddorf vor; Autorenle-
sung: Die aus Albanien stam-
mende Autorin Anila Wilms
stellt ihren spannenden Ro-

Indianer David Seven Dears zu
Gast in Bienenbütte. F.: privat

Uelzener Straße 18 29553 Bienenbüttel
Telefon (0 58 23) 14 66 oder 76 37

Telefax (0 58 23) 76 99
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ab dem 8. 11. 2014

Gänse- und
Entenessen

1 Gans
oder Ente
mit Beilage

nur mit
Voranmeldung!
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St. Georgs-Gemeinde in Wichmannsburg
Wichtige Termine, regelmäßige Treffen und Veranstaltungen

Feier des Hl. Abend-
mahls (P. Hoogen)

• Letzter Sonntag
des Kirchenjahres –
Ewigkeitssonntag,
23. November, 11
Uhr:
Gottesdienst mit Feier
des Hl. Abendmahls
(P. Hoogen);
In diesem Gottes-
dienst gedenkt die Ge-
meinde der Verstorbe-
nen des vergangenen
Jahres;
anschließend Kirchen-
kaffee – der Weltladen
ist geöffnet (der Kir-
chenbus fährt)

• Freitag,
28. November:
Gemeindenachmit-
tag: Gedanken, Ge-
schichten und Lieder
zum Advent

• 1. Advent, letzter Sonntag
des Kirchenjahres
– Ewigkeitssonntag,
30. November, 11 Uhr:
Gottesdienst mit Feier des Hl.
Abendmahls (P. Hoogen –
Weltladengruppe)

der Kirche nach der Andacht:
Kirchenkaffee – der Weltladen
ist geöffnet

• Mittwoch, 19. November,
Buß- und Bettag, 19.30 Uhr:
Gottesdienst mit Beichte und

fest), 2. November,
11 Uhr:
Gottesdienst mit Feier
des Hl. Abendmahls (P.
Hoogen); anschlie-
ßend Kirchenkaffee –
der WeltLaden ist ge-
öffnet

• Drittletzter Sonn-
tag des Kirchenjah-
res – Martinsfest, 9.
November, 17 Uhr:
Familiengottesdienst
zum Martinsfest
(Konfirmandengrup-
pen Wichmannsburg
und Altenmedingen
und Pastor Hoogen) –
mit Posaunenchor –
anschließend
Laternenumzug
und Martinsfeuer
im Gemeindehausgar-
ten – Punsch und
Brezel

• Vorletzter
Sonntag des Kirchenjahres,
16. November, Volkstrauer-
tag, 11 Uhr:
Gottesdienst mit Feier des Hl.
Abendmahls (P. Hoogen) – mit
Posaunenchor anschließend:
Andacht am Gedenkstein vor

• 19. Sonntag nach
Trinitatis, 26. Oktober,
11 Uhr:
Gottesdienst mit Taufe und
Feier des Hl. Abendmahls (P.
Hoogen) anschließend Kir-
chenkaffee – Der WeltLaden
ist geöffnet

• Freitag, 31. Oktober,
15 Uhr:
Gemeindenachmittag zum
Reformationsfest
(Der Bus fährt)

• 20. Sonntag nach
Trinitatis (Reformations-

Gruppen, die sich regelmäßig treffen
meindehaus. Kontakt: Gerd-
Peter Hoogen, Telefon (0 58
23) 17 32, E-Mail:
kg.wichmannsburg @gmx.net
• WeltLaden-Gruppe
Treffen nach Absprache.
Kontakt: Judith Saar-Illgner,
Telefon (0 58 23) 16 72,
E-Mail: saar-illgner@web.de
• Besuchsdienst
Treffen nach Absprache.
Kontakt: Dorothee Eick-
Franke, Telefon (0 58 23)
72 72, E-Mail: d.eick-franke
@web.de
• Literaturkreis
Treffen nach Absprache.
Kontakt: Renate Wollenwe-
ber, Telefon (0 58 23) 61 26
• Grüner Hahn
Umweltgruppe der
Kirchengemeinde Wich-
mannsburg, Treffen nach
Absprache. Kontakt:
Kai Elvers, Telefon (0 58 23) 95
37 95, E-Mail: kai.elvers@
t-online.de

• Jugendkreis
Treffen: dienstags, 19.30 Uhr,
Gemeindehaus; Kontakt:
Patricia Lammersmann,
Telefon (0 58 23) 95 50 84
• Kindergottesdienst-
Gruppe: Treffen nach Abspra-
che. Kontakt: Gerd-Peter Hoo-
gen, Telefon (0 58 23) 17 32,
E-Mail: kg.wichmannsburg
@gmx.net
• Kinderspielkreis
Bitte wenden Sie sich an die
Evangelische Familienbil-
dungsstätte Uelzen, Telefon
(05 81) 97 99 10.
• Posaunenchor
Treffen: donnerstags,
19.30 Uhr, Gemeindehaus;
Kontakt: Bruno Ahrend,
Telefon (0 58 23) 95 50 60 und
Jörn Abel, (0 58 23) 95 32 77,
E-Mail: joern.abel@ freenet.de
• Seniorenkreis –
Gemeindenachmittag
Treffen am letzten Freitag
des Monats um 15 Uhr im Ge-

• Flötenkreis
Treffen: 14-täglich jeweils
mittwochs, 20 Uhr, Gemeinde-
haus; Kontakt: Gerda Eggers,
Telefon (0 58 23) 27 46
• Gitarrenkreis
Gitarrenkreis: Treffen 14-tägig
donnerstags 19.15 Uhr im Ge-
meindehaus, Kontakt: Ste-
phan Kösling, Telefon
(0 41 34) 9 09 52 75

• „Neue Wege“
Treffen für Alkoholiker
und Angehörige: montags,
19.30 Uhr, Gemeindehaus;
Kontakt: Willy und Angelika,
Telefon (0 58 23) 95 29 07.
• Chor
Treffen: freitags, 19.30 Uhr,
Gemeindehaus;
Kontakt: Stefanie Kahlstorf,
Telefon (0 58 23) 64 70.

Pfarramt:
Pastor Gerd-Peter Hoogen,
Billungsstraße 33,
Wichmannsburg,
Telefon: (0 58 23) 17 32,
E-Mail: kg.wichmanns-
burg@gmx.net,
Homepage: www.kirche-
wichmannsburg.de,
Öffnungszeiten des Kirchen-
büros: Dienstag, Mittwoch
und Donnerstag jeweils von
9.30 bis 12 Uhr

Kontakt

H. Schoop
Bestattungen

Tel. 0 58 23 - 10 64
Marktstraße 10
29553 Bienenbüttel
www.schoop-bestattungen.de

Soforthilfe im Trauerfall
Erledigung sämtlicher Formalitäten
Ausführung von Erd-, Feuer-
oder Seebestattungen
Bestattungsvorsorge
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Gottesdienste und Diakonie
Termine der nächsten Wochen in St. Michaelis

stor Jürgen Bade
• Volkstrauertag,
16. November, 10 Uhr: Got-
tesdienst mit Pastor Bade und
Kranzniederlegung am Mahn-
mal vor der Kirche
• Ewigkeitssonntag,
23. November, 10 Uhr: Got-
tesdienst in der St. Michaelis
Kirche mit Pastor Jürgen Bade
15 Uhr: Gottesdienst in der
Friedhofskapelle mit Vikar To-
bias Heyden
• 1. Advent, 30. November,
10 Uhr: Gottesdienst mit Vi-
kar Tobias Heyden; Öffnung
des ersten Türchens des Le-
bendigen Adventskalender;
Eröffnung der 56. Aktion Brot
für die Welt

onstag mit Pastor Hoogen in
Wichmannsburg
• Drittletzter Sonntag des
Kirchenjahres, 9. November,
11 Uhr: Gottesdienst mit Pa-

• 18. Sonntag nach
Trinitatis, 19. Oktober,
10 Uhr: Goldene und Diaman-
tene Konfirmation durch Pa-
stor Bade und musikalische
Begleitung vom Flötenkreis
unter der Leitung von Brunhil-
de Krohne
• 19. Sonntag nach
Trinitatis, 26. Oktober,
10 Uhr: Gottesdienst mit Vi-
kar Tobias Heyden
• Sonnabend, 1. November,
18 Uhr: Hubertusmesse mit
den Jagdhornbläsern und Pa-
stor J. Bade
• 20. Sonntag nach
Trinitatis, 2. November,
11 Uhr: Gottesdienst mit
Abendmahl zum Reformati-

Regelmäßige Veranstaltungen
20.15 Uhr: Chor mit
Anka Fiedler

• Donnerstag
19 Uhr: Bibelstunde mit
Herrn Herrmann, Prediger der
Landeskirchlichen Gemein-
schaft und in Eigenverantwor-
tung, Telefon (0 58 23) 3 79

• Freitag
17 und 20.30 Uhr: jeden
dritten Freitag im Monat
Kirchenkino im Gemeinde-
haus

• Dienstag
17 Uhr: erster Dienstag im
Monat: Gebetskreis im Grup-
penraum, Gemeindehaus
19.30 Uhr: Selbsthilfe-
gruppe „Ohne Sucht leben“
für Alkoholiker und Angehöri-
ge; Treffen jeden Dienstag,
Telefon (01 70) 1 12 15 97

• Mittwoch
19.15 Uhr: Posaunenchor
„Michaelis Brass“,
Leitung: Andreas Vesper,
Telefon (0 58 23) 95 48 38

• Montag
15 Uhr: Blockflötenkurs I für
Kinder
16 Uhr: Blockflötenkurs II
18 bis 19.30 Uhr: Blockflöten-
kreis Michaelis – offen für
Spieler aller Blockflöten, die
Freude am Musizieren haben;
Leitung aller Kurse sowie
Blockflötenkreis Michaelis:
Brunhilde Krohne, Telefon
(0 58 23) 74 78
18.30 Uhr: Gitarrenkurs mit
Stefan Kösling, Telefon
(0 58 23) 3 79

Pastor:
Jürgen Bade,
Kirchplatz 10,
Telefon: (0 58 23) 3 79
E-Mail:
kg.bienenbuettel@evlka.de

Kirchenbüro der Ev.- luth.
Kirchengemeinde
St. Michaelis:
Ilona Gaebel,
Kirchplatz 6,
Telefon: (0 58 23) 3 79
Fax: (0 58 23) 95 36 76
E-Mail:
kg.bienenbuettel@evlka.de,
Internet:
www.kirche-bienenbuettel.de

St. Michaelis
Kindergarten:
Kirchplatz 6a,
Telefon: (0 58 23) 4 47

Öffnungszeiten
Pfarrbüro:
• Dienstag, Mittwoch und
Freitag jeweils von 9 bis
12 Uhr
• Donnerstag von 16 bis
18 Uhr

Kontaktdaten
St. Michaelis

Hubertus-Andacht
Am 1. November in der St. Michaelis Kirche

Um 18 Uhr ziehen die Jagd-
hornbläser und erstmalig
auch Mitglieder des Reit- und
Fahrvereins e.V. aus Bienen-
büttel in die Kirche ein. Da-
nach wird Pastor Bade wäh-
rend der Andacht auf die Ge-
schichte Hl. St. Hubertus ein-
gehen. Der Hegeringleiter des
Hegeringes Bienenbüttel Dr.
Dirk Remien wird das Leben
und Wirken des Hl. St. Huber-
tus beleuchten und einen Ver-
gleich zu der heutigen Jagd
vornehmen.

Jürgen Koch,
Hegering Bienenbüttel e.V.

Liebe Leserinnen und Leser
von Bienenbüttel informiert,
zu unserer zweiten Hubertus-
Andacht möchten wie Sie,
Ihre Familien und Freunde
ganz herzlich in die herbstlich
geschmückte St. Michaelis-Kir-
che einladen. Einlass ist be-
reits um 17.30 Uhr. Jagdhorn-
bläser werden Sie bereits vor
der Kirche mit herrlichen
Klängen zu diesem Gottes-
dienst einstimmen.

Die Jagdhornbläser erklingen
in der Kirche. Foto: Heukamp

Bestattungsinstitut
Pehmöller GmbH, Rote Straße 6,

21335 Lüneburg

Tel.: (0 41 31) 4 30 71

Wir betreuen
und begleiten

Wenden Sie sich im Trauerfall
vertrauensvoll an uns.

Für den individuellen Abschied
in Ruhe und Stille stehen
Abschiedsräume bereit.
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VW Golf Plus 1.4 TSI DSG
Comfortline 12.950,- €
EZ: 21.01.2010 | 90.400 km | 90 kW
(122 PS) | Silber Met. | Xenonschein-
werfer, CD-Radio RCD 510, Park-
sensoren vorne & hinten, Anhänger-
kupplung abn., Leichtmetallfelgen,
Klimaautomatik, Tempomat, Multi-
funktionslederlenkrad, Dachreling,
Mittelarmlehne, Nebelscheinwerfer,
ESP

Skoda Octavia Com. 2.0 TDI
DPF Elegance 14.950,- €
EZ: 24.08.2013 | 72.200 km | 103
kW (140 PS) | Weiß | CD-Radio Bo-
lero, Xenonscheinwerfer, Leichtme-
tallfelgen, Klimaautom., Sitzheizung,
Tempomat, Dachreling, Mittelarmleh-
ne, Vordersitze höhenverst., ZV mit
Fernbedienung, Lendenwirbelstützen,
Parksensoren hinten, 6x Front-, Sei-
ten- und Kopfairbags, ESP, ABS, An-
triebsschlupfregelung, Nebelschein-
werfer

Touran 1.4 TSI DSG Highline 15.750,- €
EZ: 10.03.2010 | 58.600 km | 103 kW (140 PS) | Blau Met. | Klima-
automatik, Xenonscheinwerfer, Radio-Navigationssystem, Leicht-
metallfelgen, Nebelscheinwerfer, Dachreling, Sitzheizung, Tempo-
mat, Mittelarmlehne, Lendenwirbelstützen, Parksensoren hinten,
Rücksitzbank geteilt, Vordersitze höhenverst., 6x Front- Seiten- &
Kopfairbags, Antriebsschlupfregelung, ABS, ESP

VW Golf 1.2 TSI Comfortline 17.950,- €
EZ: 14.10.2013 | 9.500 km | 63 kW (86 PS) | Blau Met. | Anhänger-
kupplung manuell schwenkbar, Leichtmetallfelgen, Klimaautomatik,
Sitzheizung, Parksensoren vorne & hinten, Multifunktionslederlenk-
rad, Mittelarmlehne, 7x Front- Seiten- Kopf- und Knieairbags, Vor-
dersitze höhenverst., Ganzjahresreifen, Lendenwirbelstützen, CD-
Radio Composition Colour, ESP

VW Touran 1.6 TDI DSG Life 26.150,- €
EZ: 03.03.2013 | 4.400 km | 77 kW (105 PS) | Braun Met. | Park-
sensoren v. & h. inkl. ParkAssist, Radio-Navigationssyst. RNS 315,
Mobiltelefonvorber. Plus, Anhängerk. abnehmbar, Klimaautom., Re-
gensensor, Sitzheiz., Tempomat, Dachreling, Leichtmetallf., 7 Sitze,
Multifunktionslederlenk., Mittelarmlehne, Vordersitze höhenverst.,
Ganzjahresr., Lendenwirbelst., 6x Front- Seiten- & Kopfairbags, ESP

Wäsche des Monats
November:

Programm 3
Felgenvorreinigung, Aktivschaum,

Kärcher-Wachs

für nur

8,99 €
(statt 10,99 €)

AMELINGHAUSEN · LÜNEBURG · WINSEN

21385 Amelinghausen
Lüneburger Straße 22
(0 41 32) 91 44 - 0

21339 Lüneburg
Hamburger Straße 8
(0 41 31) 2 23 37- 0

21423Winsen/Luhe
Osttangente 206
(0 41 71) 78 81 18 - 0

Autohaus Plaschka seit 1950

VW Golf Var. 1.6 TDI Comfortline 21.250,- €
EZ: 28.10.2013 | 16.800 km | 77 kW (105 PS) | Grau | Leichmetallfel-
gen, Klimaautom., Radio-Navigationssyst. Discover Media, Mobilte-
lefonvorber., Lederlenkrad, Parksensoren v. & h., Sitzheizung, getön-
te Scheiben, Dachreling, Mittelarmlehne, Vordersitze höhenverst.,
Ganzjahresreifen, ZV mit Fernbed., Lendenwirbelstützen, 7x Front-,
Seiten-, Kopf- und Knieairbags, Start-Stop-Autom., ABS, ESP
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Telefonverzeichnis der Gemeinde Bienenbüttel
Marktplatz 1, 29553 Bienenbüttel

Telefonzentrale: (0 58 23) 98 00-0, Telefax: (0 58 23) 98 00-98
E-Mail: rathaus@bienenbuettel.de; Internet: www.bienenbuettel.de

SEPA-Verfahren: • Sparkasse Uelzen Lüchow-Dannenberg BLZ: 258 501 10, Kto.-Nr.: 2 000 354,
IBAN: DE08 2585 0110 0002 0003 54, BIC: NOLADE21UEL

• Volksbank Uelzen-Salzwedel eG BLZ: 258 622 92 Kto.Nr.: 205 074 900, IBAN: DE09 2586 2292 0205 0749 00, BIC: GENODEF1EUB

Bürgermeister
Herr Dr. Franke (0 58 23) 98 00 -10
Zimmer 1.09 buergermeister@bienenbuettel.de
Vorzimmer Bürgermeister (0 58 23) 98 00 -11
Zimmer 1.10
Allgemeiner Stellvertreter
Kämmerei/Personalamt
Herr Hagel (0 58 23) 98 00 -40
Zimmer 1.11 f.hagel@bienenbuettel.de
Gemeindekasse
Herr Schenk (0 58 23) 98 00 -41
Zimmer 1.12 s.schenk@bienenbuettel.de
Steueramt
Frau Meyer (0 58 23) 98 00 -42
Zimmer 1.13 s.meyer@bienenbuettel.de
Finanzbuchhaltung
Frau Rieth (0 58 23) 98 00 -43
Zimmer 1.14 s.rieth@bienenbuettel.de
Herr Zerulla  (0 58 23) 98 00 -16
Zimmer 1.01  f.zerulla@bienenbuettel.de
Haupt- und Ordnungsamtsleiter
Herr Schwiers (0 58 23) 98 00 -14
Zimmer 0.02 a.schwiers@bienenbuettel.de
Kindergärten/Ordnungsamt
Herr Pochanke (0 58 23) 98 00 -20
Zimmer 0.03 h.pochanke@bienenbuettel.de
Meldeamt/Pässe/Gewerberegister
Frau Doll (0 58 23) 98 00 -12
Zimmer 0.06 e.doll@bienenbuettel.de
Meldeamt/Pässe
Frau Huske (0 58 23) 98 00 -13
Zimmer 0.10 c.huske@bienenbuettel.de
Standesamt/Rentenangelegenheiten
Frau Gelszat (0 58 23) 98 00 -25
Zimmer 0.12 j.gelszat@bienenbuettel.de
Bauamtsleiter

Herr Gundlach (0 58 23) 98 00 -30
Zimmer 1.17 u.gundlach@bienenbuettel.de
Bauamt
Frau Heitmann (0 58 23) 98 00 -33
Zimmer 1.04 i.heitmann@bienenbuettel.de
Frau Ihly (0 58 23) 98 00 -34
Zimmer 1.04 k.ihly@bienenbuettel.de
Bauamt (technischer Bereich)
Herr Schorr (0 58 23) 98 00 -31
Zimmer 1.03 g.schorr@bienenbuettel.de
Baugrundstücke/Bebauungspläne
Herr Fröhlich (0 58 23) 98 00 -32
Zimmer 1.02 c.froehlich@bienenbuettel.de

Öffnungszeiten des Rathauses:
Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag von 13.30 bis 17.30 Uhr

(außer Standesamt)

Gemeindebeauftragter
Herr Raatz (01 75) 5 18 90 25
Zimmer 0.01 a.raatz@herbergsverein.de
Gleichstellungsbeauftragte
Frau Reinke (0 58 23) 98 00 -18
Zimmer 0.01 m.reinke@bienenbuettel.de

Sprechstunde: Dienstag 9 bis 10.30 Uhr
Bücherei: (0 58 23) 98 00 -26, Fax: 98 00 -27

buecherei@bienenbuettel.de
Waldbad (0 58 23) 78 92

waldbad@bienenbuettel.de
Grundschule: (0 58 23) 70 38, Fax: 95 26 72
Hausmeister  (0 58 23) 95 26 71

info@schule-bienenbuettel.de
Bauhof (0 58 23) 95 33 33, Fax 95 43 73
Kläranlage Hohenbostel Telefon und Fax: (0 58 23) 70 39
Notfall/Kläranlage (01 63) 7 96 37 97

Termine Bienenbüttel informiert
Erscheinung

19. November

17. Dezember

21. Januar

Anzeigenschluss

3. November

1. Dezember

5. Januar

Ausgabe

November

Dezember

Januar

Redaktionelle Texte (bitte nicht länger als eine halbe Sei-
te DIN A4), gerne mit Fotos im jpg-Format (Fotos mit 300
dpi und nicht im Word-Dokument eingebunden), bitte an
die Gemeinde Bienenbüttel: rathaus@bienenbuettel.de
schicken.
Zwecks Aufgeben einer Anzeige wenden Sie sich bitte an
die Allgemeinde Zeitung, Birgit Hauschild, Telefon
(05 81) 80 89 13 15, E-Mail birgit.hauschild@cbeckers.de.

Helmut Jünemann
autorisierte Ford-Service-Station

Kurze Straße 3a
29553Bienenbüttel
Tel. (05823) 8306

Neu- undGebraucht-
wagen-Verkauf
mit individuellen Finanzierungs-
und Leasingangeboten.

Lassen Sie sich von uns beraten!
Inspektionen und Pflegedienste
schnell ·pünktlich · fachgerecht

Reparatur
aller Fabrikate
Freie Tankstelle

Soft-Wash-

Waschanlage

mit Servicekraft
Integrierte

Unterbodenwäsche

Über 20 Jahre

Scheiben-

reparaturen und

Erneuerungen
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„Danke für das Engagement“
Grußwort von Bürgermeister Dr. Merlin Franke

und zugleich Wachstumsim-
pulse für neue Krippenplätze,
Bau- und Gewerbegebiete zu
setzten sind aus meiner Sicht
das Gebot der Stunde. Daher
auch mein Aufruf an Sie: Kom-
men Sie zu den Sitzungen der
Fachausschüsse und des Rates
und machen Sie sich ein eige-
nes Bild den von den intensi-
ven Beratungen.
Wie immer gilt: Bitte geben
Sie Ihre Fragen, Ideen und An-
regungen, aber auch Verbesse-
rungsvorschläge gern an mich
weiter.

Ihr
Bürgermeister

Dr. Merlin Franke

Liebe Bienenbüttelerinnen
und Bienenbütteler,
die Gremien der Gemeinde
Bienenbüttel stecken aktuell
in den Haushaltsberatungen
zum Etat 2015. Auch wenn die
Beschäftigung mit dem Zah-
lenwerk nicht für jeden auf
den ersten Blick attraktiv er-
scheint, so legt der Rat im
Haushaltsplan die entschei-
denden Grundlagen für das
Jahr 2015 fest. Die finanziellen
Mittel der Einheitsgemeinde
sind weiterhin begrenzt, und
es gilt verantwortungsbe-
wusst für die kommenden Ge-
nerationen zu handeln. Unse-
re Schulden weiter abzubauen

Liebe Bürgerinnen und
Bürger der Gemeinde
Bienenbüttel,
noch immer wird in Bienen-
büttel und auch in einigen
Ortsteilen fleißig gebaut.
Auch die Grundschularbeiten
sind in vollem Gange. Ein Fun-
dament wurde gegossen und
bereits erste Wände gemauert.
Vielen herzlichen Dank an
alle Schüler (besonders der
Klasse 1c, 2a, 2c), Lehrer und
Bedienstete, die sich den tägli-
chen Belastungen der Baustel-
le ausgesetzt sehen. Zwar sind
Planer und Firmen für die be-
sondere Situation sensibili-
siert, dennoch ist der Schulall-
tag natürlich durch die Bau-
stelle beeinflusst.
Eine Bitte habe ich auch an
Sie: Denken Sie bei ihrem Ein-
kauf auch bewusst an die loka-
len Geschäfte, heimischen
Handwerker und andere Ge-
werbetreibende und versu-
chen Sie so viele Dinge wie
möglich vor Ort in der Ge-
meinde zu kaufen oder zu be-
auftragen. Dies sichert Ar-
beitsplätze, Attraktivität und
kommt uns allen letztlich
nicht nur durch Steuereinnah-
men zugute!

Dr. Merlin
Franke

Herausgeber:
Gemeinde Bienenbüttel,

Marktplatz 1,
29553 Bienenbüttel

Redaktion:
Allgemeine Zeitung/

Gemeinde Bienenbüttel
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Anzeigenteil:
Heike Köhn

Druck & Verlag:
C. Beckers Buchdruckerei,

GmbH & Co. KG,
Groß Liederner Str. 45,

29525 Uelzen

Impressum

Bienenbüttel. Ab dem
27. Oktober beginnt die
Firma HD – Reinigung
mit der Jahresspülung
des öffentlichen Schmutz-
wasserkanalsystems im
Gemeindegebiet.
Wir bitten um Kenntnis-
nahme.

Information
an alle

Haushalte
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MDK-Note
3/2013
1,0*
sehr gut

Maximaler Eigenanteil:
Pflegestufe I 1.079,02 €
Pflegestufe II 1.178,63 €
Pflegestufe III 1.288,49 €
Pflegestufe 0 1.685,88 €

Besuchen Sie unsere Ausstellung!

Ludwig-Ehlers-Straße 1 • 29549 Bad Bevensen • Telefon (05821) 987019
www.behn-glaser-tischler.de

Das können wir auch ...

+
WOHNIDEENGLASER + TISCHLER
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Sprechstunden des Jugendbeauftragten
Axel Raatz

Wo:
Rathaus Bienenbüttel, Marktplatz 1, Zimmer 0.01.
Telefon (0 85 23) 09 00 18 oder (01 75) 5 18 90 25

Wann:
immer dienstags von 17 bis 19 Uhr

Sprechstunde für die Jugend

Diakon in Ausbildung und Jugendbeauftragter Axel Raatz.

Neu im Amt
Jugendbeauftragter Axel Raatz

staltungen sowie Konfirman-
denunterricht, Freizeiten und
Schulungen betreut. Bei mei-
nem vielfältigen Engagement
liegt mir das gemeinsame Mu-
sizieren besonders am Her-
zen; so spiele ich seit meiner
Kindheit im Emmendorfer Po-
saunenchor und begleite ger-
ne mit Gitarre und Gesang
zeitgemäße und fröhliche
christliche Lieder.
Auch wenn es durch die noch
andauernden Baumaßnah-
men in Bienenbüttel ja derzeit
nicht ganz einfach ist, ohne
Umwege ins Rathaus, in die
Schule und in die Michaelis-
kirche zu gelangen, fühle ich
mich dennoch schon ein we-
nig bei Ihnen „angekommen“;
die ersten positiven und
freundlichen Kontakte mit
dem Bürgermeister Dr. Fran-
ke, der Grundschulleiterin
Frau Boldhaus, dem Kirchen-
vorstand, dem Kulturverein,
Pastor Bade und Vikar Heyden
und nicht zuletzt meinem An-
stellungsträger, dem Her-
bergsverein, wecken meine
Vorfreude auf die zukünftige
Zusammenarbeit.
Ich erwarte viele weitere gute
Begegnungen und hoffe, mit
meiner Arbeit dazu beitragen
zu können, dass Jugendarbeit
in Bienenbüttel wächst und
Spaß macht!

Ihr Axel Raatz.

Liebe Leserinnen
und Leser von
„Bienenbüttel informiert“,
es gibt Neuigkeiten in Bienen-
büttel! Eine davon bin ich:
Axel Raatz. Als neuer Jugend-
beauftragter und Diakon in
Ausbildung habe ich mit dem
Beginn des neuen Schuljahres
die Nachfolge des bisherigen
Diakons Maximilian Eggeling
angetreten.
Wie bei meinem Vorgänger
liegen meine Aufgaben im
kirchlichen Bereich bei der
KonfirmandInnen-Arbeit, der
Teamerbegleitung, der Unter-
stützung der Jugendgottes-
dienste und des „Kinos im Ge-
meindehaus“. Für die politi-
sche Gemeinde biete ich unter
anderem in der Grundschule
einen „Comic-Zeichen-Kurs“
und im Rathaus eine regelmä-
ßige Sprechstunde für Jugend-
liche (immer dienstags von 17
bis 19 Uhr) an.
Zu meiner Person: Ich wohne
in Tätendorf-Eppensen und ar-
beitete bisher hauptsächlich
freiberuflich als Illustrator
und Grafiker. Seit vielen Jah-
ren bin ich in der Jugendarbeit
verschiedener evangelischer
Kirchengemeinden verant-
wortlich tätig. Vor allem als
Jugendleiter der „Evangeli-
schen Jugendgruppe Bad Be-
vensen“ habe ich regelmäßige
Treffen, Projekte und Veran-

www.markthalle-bienenbuettel.de
Markthalle: 05823-9542220 Dorfgespräch: 05823- 9542230

Freitag, 31.10.
Kulinarische Weinprobe - Wine meets fingerfood, 19 Uhr
Sonntag, 02.11.
Sketche & Kurioses mit Herzblut,
Bienenbütteler Senioren lustig und überraschend
Donnerstag, 06.11.
Regionales Probierbuffet, 12–14 Uhr
LateNight Shopping, 18 Uhr
Freitag, 07.11.
Wild- und Gänse-Essen, 18.30 Uhr
Samstag, 08.11.
Ausstellung: Vorfreude Advent
Sonntag, 09.11.
Ausstellung: Vorfreude Advent
Mittwoch, 12.11.
Frauenfrühstück, 9 Uhr
Freitag, 14.11.
Virtuoses Gitarrenkonzert mit
Wiesenhüter & Friedrich, 19.30 Uhr
Donnerstag, 20.11.
Regionales Probierbuffet, 12–14 Uhr
Freitag, 21.11.
Life-Konzert, Jazz Lips, 20 Uhr
Samstag, 22.11.
Wild- und Gänse-Essen, 18.30 Uhr

Donnerstag, 27.11.
Krimi-Lesung Ulrich Gaertner, 20 Uhr
Samstag, 29.11.
Kiezbestseller und launige Live-Musik, 20 Uhr

Bitte melden Sie sich zu den Veranstaltungen an.
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Sprechstunden für soziale Fragen im Mühlenbachzentrum,
Ebstorfer Straße 7, immer an jedem zweiten Mittwoch im
Monat von 8 bis 9 Uhr.

Nächster Termin:
Mittwoch, 12. November, 8 Uhr
Alle Ratsuchenden müssen sich spätestens bis zum vorherge-
henden Montag unter der Telefonnummer (05823) 6489 oder
1715 beim SoVD in Bienenbüttel für diese Sprechstunde
anmelden.
Haben Sie Fragen zum SoVD oder möchten Sie eine
Information, dann scheuen Sie sich nicht, uns anzurufen
oder zu schreiben:
Karl-Heinz Braunholz (Erster Vorsitzender), Tel. (05823) 6489,
E-Mail: k.braunholz@gmx.de
oder
Ludwig Schmidt (Zweiter Vorsitzender), Tel. (0 58 23) 17 15,
E-Mail schmidt-edendorf@t-online.de.
Besuchen Sie uns auch im Internet unter
www.sovd-bienenbuettel.de

Beratungen beim SoVD-Kreisverband in Uelzen:
Offene Sprechstunden:
Donnerstag von 8 bis 13 Uhr.
Sprechstunden mit Terminvereinbarung:
Telefon (05 81) 9 73 63 90; E-Mail joerg.bosse@sovd-uelzen.de

SoVD Service und Information

Termine des SoVD
Tipps im Oktober und November

ter der Rufnummer (0 58 23)
64 89 oder 17 15.

Montag, 17. November,
14.30 Uhr:
SoVD-Frauengruppe im
Mühlenbachzentrum,
Ebstorfer Straße 7.

Dienstag, 25. November,
14.30 Uhr:
Kartenspieler im
Mühlenbachzentrum,
Ebstorfer Straße 7.

Für weitere Aktivitäten des
SoVD-Ortsverein Bienenbüttel
und die Abfahrtstermine der
Tagesfahrten beachten Sie
bitte die Aushänge im Edeka-
Markt und in der Lotto-Annah-
mestelle.

Dienstag,
28. Oktober,
14.30 Uhr:
Kartenspieler im
Mühlenbachzen-
trum, Ebstorfer
Straße 7.

Montag,
3. November:
Tagesfahrt.
Informationen und
Anmeldung bei
Ludwig Schmidt, Telefon
(0 58 23) 17 15.

Dienstag, 4. November:
Tagesfahrt.
Informationen und Anmel-
dung bei Ludwig Schmidt,
Telefon (0 58 23) 17 15.

Dienstag, 11. November,
14.30 Uhr:
Kegel- und Klönnachmittag
im Hotel „Zur Alten
Wassermühle“.

Mittwoch, 12. November,
8 Uhr:
Sozialberatung des SoVD im
Mühlenbachzentrum, Ebstor-
fer Straße 7. Anmeldungen
werden erbeten bis spätestens
10. November beim SoVD un-

Fahrt nach Dömitz
SoVD-Frauengruppe unterwegs

Bienenbüttel/Dömitz. Die
diesjährige Herbstfahrt führte
23 Teilnehmerinnen der Frau-
engruppe des SoVD unter der
Leitung von Christel Schulz
Mitte September mit dem Bus
an die Elbe nach Dömitz. Dort
ging es an Bord, und bei Kaffee
und Kuchen und natürlich
herrlichem Wetter fuhren die
Frauen auf dem Fluss, der bis
1989 einmal eine unüber-
windbare Grenze in der Mitte
Deutschlands war. Entspre-

chende Erklärungen zur da-
maligen Situation an der DDR-
Grenze erhielten sie kompe-
tent vom Schiffsführer.
Da das Wetter so schön und
der Tag noch jung war, führte
der Rückweg nach Bienene-
büttel über die Elbuferstraße
mit herrlichen Ausblicken auf
den Fluss und das gegenüber-
liegende Ufer. Am Ende fan-
den alle, dass es wieder ein
schöner Tag und ein gelunge-
ner Ausflug war.

In Dömitz ging es per Schiff auf die Elbe. Der Schiffsführer erklärte
vieles zur ehemaligen Grenzsituation.

Projektbezogene
Abfallverwertung

Tel. 05823 - 953 700

www.pav-lemke.de · burkhard.lemke@pav-lemke.de
Am Krummbach 5 · 29553 Bienenbüttel

Ihr Partner für Planung und Durchführung
gewerblicher Abfallentsorgung

Vom Handwerks- bis zum Industriebetrieb.

Welche Abfälle in Ihrem Betrieb entsorgungspflichtig
sind, erfahren Sie bei uns! Natürlich kümmern wir uns auch
um die kostengünstige Entsorgung.

Abfallmakler

Technische
Dienstleistungen

Öl-/Benzinabscheider-
Kontrolle/Wartung

Fachbetrieb
nach WHG19 I

Betriebsbeauftragter für Abfall,
Gewässer- und Immissionsschutz (ext.)

Umwelt-Auditor

Burkhard Lemke e.K.

Gefahrgutbeauftragter
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Scharfe Sinne unter einem Dach
Hörerlebniszentrum Julia Weise in Bienenbüttel

perfekt, fallen auch bei sportli-
cher Betätigung nicht heraus
und sorgen für optimale Ton-
übertragung.

wird perfekt und Umgebungsge-
räusche nach Wunsch auf
Knopfdruck ausgeschlossen.
Damit das sensible Gehör von
Anfang an geschützt wird, führt
sie auch verschiedenste Syste-
me zur Abdichtung vor lauten
Geräuschen und Musik, wie sie
bei Konzerten oder in der Disco
oft vorkommen. Ihre kleinen Sy-
steme sind in verschiedensten
Farben und mit Verzierungen zu
haben, so dass sie zu wahren
Schmuckstücken werden. Von
ihr individuell angepasste Ohrhö-
rer fürs Handy sitzen ebenfalls

Hören auch im Kopf stattfindet.
Diese Verbindung zwischen
Kopf und Gehör wird durch spe-
zielles Training verbessert, das
die ausgebildete Hörtherapeutin
ebenfalls anbietet. Ein kostenlo-
ser Hörtest ermittelt aktuelle
Werte, die dann mit Hilfe mo-
dernster Technik individuell opti-
miert werden. Die angepassten
Hörgeräte verbinden zusätzlich
drahtlos weitere Unterhaltungs-
und Kommunikationstechnik, so
dass Telefon- oder Fernsehton
direkt in das System übertragen
werden können. Der Hörgenuss

mob Bienenbüttel. In den
Räumlichkeiten von Optik
Schütze kennzeichnet der rote
Teppich den Bereich des neuen
Hörerlebniszentrums von Hör-
akustik-Meisterin Julia Weise.
So werden hier ab sofort zwei
Sinne geschärft. Die Fachfrau
kann auf 20 Jahre Berufserfah-
rung zurückgreifen, hat vor zwei
Jahren die Meisterschule abge-
schlossen und in einem Thera-
piezentrum für Hörgeräteträger
in Hamburg gearbeitet. So hat
sie umfangreiche Kenntnisse im
Audio-Bereich und weiß, dass

Hörakustik-Meisterin
Julia Weise. Foto: Buhr

Überprüfung der Hydranten
Achtung: Aktive Mithilfe kann im Einsatzfall Leben retten

von Bewuchs und besonders
im Winter frei von Eis und
Schnee!
Weitere Informationen
zum Thema Feuerwehr
sowie weitere Bürgerinfor-
mationen im Internet
auf www.feuerwehr-
bienenbuettel.de.

auf einem Hydrantendeckel
halten Sie den Hydrantendek-
kel frei von Laub und Schmutz
halten Sie das Hydranten-
schild an Ihrem Zaun bzw.
Haus sauber und verdecken
Sie es nie.
• Halten Sie den Hydranten
bzw. das Hydrantenschild frei

Frost schnell zugänglich sind,
werden sie mit einer Folie ge-
schützt. Da es leider immer
wieder vor kommt, dass Hy-
dranten im Einsatzfall nicht
oder nur erschwert benutzt
werden können, möchten wir
Sie auf folgendes hinweisen:
• Parken Sie Ihr Fahrzeug nie

Bienenbüttel. Zur Sicherstel-
lung der Funktionsfähigkeit
werden einmal im Jahr alle
Hydranten in der Einheitsge-
meinde Bienenbüttel im Auf-
trag der SVO durch die örtli-
chen Feuerwehren geprüft.
In den nächsten Wochen fin-
det unter anderem im Kernort
Bienenbüttel die Überprüfung
der 107 Hydranten statt.
Die Prüfung wird anhand ei-
ner einheitlichen Checkliste
durchgeführt und protokol-
liert. Die Überprüfung bein-
haltet eine Sichtkontrolle des
Hydranten wie Zugang und
Beschilderung. Anschließend
wird die Funktionalität über-
prüft, in dem die Hydranten in
Betrieb genommen werden.
Damit die Hydrantendeckel
im Winter nicht festfrieren
und im Einsatzfall auch bei

Feuerwehren überprüfen Funktionsfähigkeit der Hydranten. Fotos: privat

Bienenbüttel horcht auf…
• Hörsystemanpassung aus Meisterhand
• Zubehör Rund ums Hörsystem
• Individueller Gehörschutz für Freizeit und

Beruf
• Tinnitusretraining
• Hörtraining
• Zubehör für TV
• Service vor Ort

HÖRerlebnis
zentrum

Bienenbüttel

Uhren Schmuck Augenoptik

Inh. Carsten Buhr e. Kfm.

Augenoptiker- & Uhrmachermeister

Bahnhofstraße 21 · 29553 Bienenbüttel · Montag–Freitag 8.00 –12.30 Uhr + 14 .00–18.00 Uhr + Samstag 8.00 –12.30 Uhr

Telefon (0 58 23) 4 25
fa.schuetze@t-online.de · www.firma-schütze.de

Telefon 05823 / 4659422
Email: info@hoererlebniszentrum.de - www.hoererlebniszentrum.de
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Steinmarder lieben es warm
Hegering Bienenbüttel informiert: Schäden am Auto vermeiden

marder in die Vielfalt unserer
schönen Heidelandschaft und
sind wunderschön zu beob-
achten, wenn man das Glück
hathat, sie zu sehen.

den durch Marderbisse ab-
deckt, sondern auch Folge-
schäden.
Trotz allem gehören der Stein-
marder wie auch der Baum-

Laut Bericht vom TÜV Nord
wird auf die Teilkasko-Versi-
cherung hingewiesen: Es soll
darauf geachtet werden, dass
diese nicht nur direkte Schä-

Bienebüttel. Der Steinmarder
(Martes foina) ist ein Nager
der besonderen Art, der unter
Umständen auch Autos be-
schädigt.
Wer am Dorfrand wohnt, viel-
leicht noch am Waldrand oder
an einem Feldgehölz, und für
das Auto keine Garage besitzt,
sondern nur ein Carport oder
Stellplatz zur Verfügung hat,
sollte in regelmäßigen Abstän-
den den Motorraum unter der
Motorhaube in Augenschein
nehmen.
Der gerade abgestellte Wagen
hält im Motorraum noch lan-
ge eine wohlige Wärme, die
Steinmarder magisch für eine
Übernachtung anziehen. Die
so eingenommenen Motor-
räume markiert der Marder
als sein Revier.
Normalerweise schlafen die
Tiere hier nur, um von hier
aus die nächsten Beutetouren
zu starten. Wenn sie aber
fremde Marder wittern, bei-
ßen sie voller Erregung in al-
les was sie erreichen können.
Kabel, Schläuche und Dämm-
material werden am häufigs-
ten zerbissen.
Wenn sich unter den defekten
Schläuchen der Brems-
schlauch befindet, liegt eine
echte Gefahr vor.
Im Moment ist die Gefahr von
Marder-Biss-Schäden etwas ge-
ringer. Im Frühjahr und Som-
mer, besonders in der Paa-
rungszeit der Marder, kommt
es zu deutlich höheren Scha-
densfällen. Jährlich werden
etwa 15000 solcher Fälle ver-
zeichnet, die Dunkelziffer
dürfte deutlich höher liegen.

• Was dagegen hilft:
Es gibt eine Reihe von Gegen-
maßnahmen zum Vertreiben
der Auto-Marder.
Im Motorraum angebrachte
Elektronen werden über ein
Steuergerät unter Spannung
gebracht und geben wie bei ei-
nem Weidezaun bei Berüh-
rung leichte Stromschläge ab.
Ein nachhaltiges Fernbleiben
der Marder ist die Folge.
Kükendraht, mehrlagig unter
das Auto auf die Erde gelegt,
verursacht bei Mardern beim
Betreten große Unsicherheit
und das Verlassen dieses
Standorts.

Kontrolle ist angeraten: Steinmarder zerbeißen unter Umständen Autoteile. Foto: dpa

Ehren- und Hauptamt
sind gemeinsam
für Sie da!

Engagieren auch Sie
sich ehrenamtlich!

Zentrale Rufnummer:
0581 90 32 0

www.drk-uelzen.de

DRK-Kreisverband Uelzen e. V.
DRK-Pflegedienste im Landkreis Uelzen gGmbH

Wir sind für Sie da!
Angebote im ganzen Landkreis – alles aus einer Hand

Pflegedienst, Hausnotruf, Menü-Service
Mehrgenerationenzentrum Uelzen
DRK-Häuser
in Bad Bevensen, Ebstorf und Rosche
Ortsvereine
Seniorenwohnungen
in Uelzen und Bad Bevensen
Kindertageseinrichtungen
Jugendhilfe
Aus- und Fortbildung
Rettungsdienst und Krankentransport
Bereitschaften
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Erstklässler in Schule begleitet
Vielfalt und Verschiedenheit der Menschen thematisiert

und Handicaps angenommen
und unterrichtet.
Nach der Feier in der Kirche
ging es in die Schule, wo die
Gäste sich in der Cafeteria des
Fördervereins mit Kaffee und
Kuchen stärken konnten. Da-
nach nahmen die Eltern ihre
stolzen Erstklässler in Emp-
fang, um im Kreise der Famili-
en weiter zu feiern.
Das gemeinsame Lernen endet
für viele Kinder nicht nach der
vierten Schulstunde. Großen
Zulauf findet auch in diesem
Jahr das Angebot der Betreu-
ung der Schülerinnen und
Schülern von Klasse eins und
zwei in der Zeit von 12.15 Uhr
bis 13 Uhr. So nutzen 90 Kin-
der die Möglichkeit, in dieser
Zeit in der Mensa zu essen, zu
spielen und zu basteln. 52
Mädchen und Jungen bleiben,
um die Angebote des Ganztags
zu nutzen. Insgesamt nehmen
aus allen Jahrgängen 130
Schülerinnen und Schüler, so-
mit knapp 50 Prozent aller
Kinder, die Ganztagsangebote
wahr.

sonderheiten eines jeden Kin-
des gerecht zu werden, stellt
für alle, die mit den Schülerin-
nen und Schülern der Schule
Kontakt haben, eine Heraus-
forderung dar. Aus diesem
Grund hat sich die Schule
schon vor einigen Jahren das
Motto „Voneinander lernen –
miteinander leben“ gegeben.
Jeder Schüler wird mit all sei-
nen Stärken und Schwächen

in der Pausenhalle der Grund-
schule Bienenbüttel statt. Auf-
grund der umfangreichen Re-
novierungsarbeiten in dieser
Halle gewährte die St. Michae-
lis-Kirchengemeinde der Schu-
le für diesen offiziellen Teil
Unterschlupf.
Gudrun Boldhaus nahm das
Thema der Vielfältigkeit auf
und wies auf die Verschieden-
heit der Kinder hin. Den Be-

„Wenn ich in die Schule gehe,
geh du mit mir mit“: Mit die-
sem Lied wurde der Gottes-
dienst zu Einschulung der
diesjährigen 68 Erstklässler
begonnen. Pastor Bade und
Vikar Heyden begrüßten die
aufgeregten Schülerinnen
und Schüler, sowie deren An-
gehörigen und Freunde zu ei-
nem kurzen Gottesdienst.
Anhand eines Puzzles erarbei-
tete Tobias Heyden mit den
Schülern, wer sie beim Schul-
start begleitet und wie unter-
schiedlich die Mitschüler und
diese Personen sind: im Ausse-
hen, im Alter, in ihrer Mobili-
tät, in ihrer Mimik.
Als Andenken an diese Feier
erhielten alle Schüler aus der
Hand von Pastor Bade und
Vikar Heyden ein kleines Puz-
zle mit dem besprochenen
Motiv.
Nach einem kurzen Glocken-
geläut eröffnete Rektorin Gud-
run Boldhaus die offizielle
Einschulungsfeier in der St.
Michaelis-Kirche. Traditionell
findet die Einschulungsfeier

Klassenlehrerin Frau Praast mit der Klasse 1a.

Klassenlehrerin Frau Jaß mit der Klasse 1 c. Klassenlehrerin Frau Liedtke-Richter mit der Klasse 1 b.

Ho
lzbau

– Mauerwerk – Betonbau

Rolf-Dieter Schmidt
Grenzweg 16 · 29553 Bienenbüttel

Telefon 05823 - 7839 · Handy 0171 - 7884508

Hol
zbau - Mauerwerk - Betonbau

Rolf-Dieter Schmidt

Grenzweg 16 · 29553 Bienenbüttel

Telefon 05823 - 7839 · Handy 0171 - 7884508

Renate Kempfler-Scholing
Fachanwältin für Familienrecht

Uelzener Straße 8
29553 Bienenbüttel

Telefon (0 58 23) 75 88
Telefax (0 58 23) 70 29

E-Mail: Kempfler-Scholing@gmx.net
www.kempfler-scholing.de



BIENENBÜTTEL INFORMIERT20

Mein Deko-Zauber in Bienenbüttel
Der blaue Bauwagen arbeitet auf Bestellung

ausstellung am 21. und 22. No-
vember von 11 bis 18 Uhr lädt
sie zum Entdecken ein. Auf Be-
stellung fertigt sie weiterhin gern
blumige Dekorationen sowie
Kränze und Gestecke für jeden
Anlass. Auch die florale Dekora-
tion von Veranstaltungen über-
nimmt sie gern. Für Trauer- und
Hochzeitsfeierlichkeiten arbeitet
sie stilvoll und ganz nach
Wunsch ihrer Kunden. Reguläre
Öffnungszeiten gibt es nicht
mehr, telefonisch ist sie jedoch
immer erreichbar, nimmt Bestel-
lungen entgegen und öffnet
dann nach Absprache ihren
Bauwagen, damit in aller Ruhe
geschaut werden kann.

Bienenbüttel. Maja Wüst hat
das Angebot in ihrem blauen
Bauwagen in Bienenbüttel um-
gestellt. Neben vielen Dekoratio-
nen für Heim und Garten zeigt
sie Kränze und Gestecke, die
eine feine, heimelige Atmosphä-
re schaffen. Dänische Dekoratio-
nen von Krasilnikoff, La Finesse
und Madleys verbreiten nordi-
sches Flair in der Heide und las-
sen an Urlaub denken. Selbst
hergestellte Laubsäge- und
Näharbeiten dokumentieren das
Können und den Ideenreichtum
der kreativen Geschäftsfrau. Sie
freut sich schon auf die Weih-
nachtszeit und überrascht mit
viel Neuem. Bei ihrer Advents

Maja Wüst bietet in ihrem Bauwagen viele schöne Dekorationen
für Haus und Garten an. Vorbeischauen lohnt sich! Foto: Buhr

ANZEIGE

Landfrauen
Tipps und Termine im Überblick

Bienenbüttel. Im November
bieten die Landfrauen
einen Stammtisch für
Frauen vom Lande
an. Am Dienstag,
den 18. November, um
19.30 Uhr treffen sich alle In-
teressierte in der Markthalle
zum Klönen, Diskutieren, Er-
fahrungsaustausch. Das Ganze
ungezwungen und ohne Ver-
pflichtungen. Die Landfrauen
freuen sich auch auf neue Ge-
sichter. Erzählen Sie Ihrer
Freundin, Nachbarin, Tochter,
Schwiegertochter oder Kolle-
gin von unserem Stammtisch.
• Mittwoch, 12. November,
14.30 Uhr:
Im Gasthaus Wilhelms in Ho-
henbünstorf findet ein Vor-

trag von Doris Zick zum The-
ma „Auch Knigge lässt nicht

mehr knicksen –
Gutes Benehmen
im Alltag“ statt. An-
meldungen bei den

Ort- svertrauensfrauen
vom 3. bis 7. November .
• Sonnabend, 15. November,
15.30 Uhr:
Im Rahmen der Buchwoche
der Buchhandlung Patz über-
nimmt der Landfrauenverein
die Bewirtung mit Kaffee und
Kuchen der Lesung mit Brigit-
te Ebersbach von dem Verlag
edition ebersbach.
Frau Ebersbach liest aus Bü-
chern von Frauen für Frauen
im Dorfgemeinschaftshaus
Hohnstorf (Einlass 15 Uhr).

Für Stöberfreunde
Hallen-Flohmarkt in Bienenbüttel

Bienenbüttel. Die
Flohmarkt-Au-
ßensaison auf
dem Festplatz vor
der Ilmenauhalle
in Bienenbüttel
ist vorbei, die Hal-
lensaison startet
wieder. Am Sonn-
abend, 15. Novem-
ber, findet der er-
ste Hallenfloh-
markt der Winter-
saison in der Ilme-
nauhalle von 8 bis
15 Uhr statt.
Am Antik- und Flohmarkt
kann Jedermann teilnehmen.
Für die Standplätze in der Hal-
le ist eine Anmeldung erfor-
derlich. Die Platzverteilung

findet zwischen 6 und 8 Uhr
statt. Informationen unter Te-
lefon (0 58 04) 97 07 99 und
von 18 bis 20 Uhr unter
(0 58 21) 4 34 17.

Am 15. November findet ein großer Hallen-
Flohmarkt in Bienenbüttel statt. Foto: privat

erscheint am

Mittwoch,
19. November 2014

Das nächste

Birgit Hauschild
Tel. (05 81) 8 08-9 13 15
E-Mail: birgit.hauschild@cbeckers.de

Ihr Ansprechpartner
fürWerbung:

Blumen & Dekoartikel
im Bauwagen
Maja Wüst ▪ Am Heidberg 1a
29553 Bienenbüttel
Tel.05823-9553008▪ Mobil:01523-4203441
www.meindekozauber-imbauwagen.de
kontakt@meindekozauber-imbauwagen.de

Adventsausstellung am 21./22.11.14
von 11-18 Uhr
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Bienenbüttel. Alle gesetzlich
Versicherten, die eine entspre-
chende Diagnose haben, kön-
nen den Rehabilitationssport
nutzen. Der Reha-Sport soll
helfen körperliche Defizite
möglichst auszugleichen oder
zu verbessern. Dies geht mit
einer Verordnung, die man
beim Hausarzt oder Orthopä-
den bekommt. In einem Ge-
nehmigungsverfahren der
Krankenkasse beteiligt diese
sich dann an den entstehen-
den Kosten. Sie können dann,
ohne dass Sie extra eine Mit-
gliedschaft beim TSV einge-
hen, die nächsten 18 Monate
unter fachkompetenter Anlei-
tung an Ihrer körperlichen Fit-
ness trainieren. Auch Perso-
nen, die keine Verordnung
von ihrem Arzt bekommen,
können in einer der Gruppen
zu einem Selbstkostenpreis
teilnehmen. Anmeldungen
und Informationen bei Kirsten
Brunn Telefon (0 58 23) 63 32
oder per E-Mail an kirsten-
brunn@online.de.

Reha-Sport

Bienenbüttel. Mehr Bewe-
gung in den Alltag bringen:
Ein moderates Training kur-
belt den Energieumsatz des
Körpers an, kräftigt die Mus-
keln, fördert die Geschicklich-
keit und schult das Gleichge-
wicht. Und der Spaß in der
Gruppe kommt auch nicht zu
kurz. Schritt für Schritt ver-
bessert sich so das Wohlbefin-
den.
Wann: immer mittwochs
Uhrzeit: 17 bis 18 Uhr
Ort: Vereinsheim TSV Bienen-
büttel, 1. OG
Anmeldungen und Infos bei
bei Heike Quentin, Telefon
(0 58 23) 95 19 88 oder per
E-Mail an Heike.Quentin@tsv-
bienenbuettel.de.

Aktiv 60 plus

Wandersleut unterwegs
Nächste Wanderung geht durch die Gemarkung Ebstorf

wohnt auf dem EDEKA-Park-
platz, um von dort aus zu-
nächst mit dem Auto nach Eb-
storf zu fahren. Nach der Wan-
derung erwarten uns dann
schon einige Passivwanderer
im Gasthaus „Unterer Krug“ in
Ebstorf, wo wir gemeinsam
Mittag essen wollen. Natürlich
gilt auch im Oktober einmal
mehr das Motto: „Wandern
macht Spaß und hält fit“
Natürlich ist wie immer jeder-
mann herzlich zur Teilnahme
an unseren Wanderungen ein-
geladen. Vereinszugehörig-
keit im TSV ist nicht erforder-
lich. Die Teilnahme erfolgt auf
eigene Gefahr.
Die weiteren Wandertermine
und -ziele werden immer in
‚Bienenbüttel informiert’
rechtzeitig bekannt gegeben.
Übrigens: Wer mehr über die
laufenden Wanderaktivitäten
in Bienenbüttel wissen möch-
te, kann dies auch im Internet
auf der Seite des TSV Bienen-
büttel erfahren www.tsv-bie-
nenbuettel.de.
Auch auf der neuen Internet-
seite ist die Wandergruppe
wieder vertreten. Man findet
sie unter „Sportangebot –
Wandern“. Hier gibt es den
Jahreswanderplan mit dem Ti-
tel ‚Wanderterminplan 2014‘,
der aktuell als PDF-Dokument
zum jederzeitigen Download
zur Verfügung steht.

Eure Wanderwarte
Dietrich Westermann,

Werner Simon

ste. Gute fünf Kilometer hat-
ten wir hinter uns gebracht
und alle Teilnehmer durften
sich auf ihren verdienten
Nachmittagskaffee zu Hause
freuen. Herzlichen Dank an
Inge, Marlies und Christel für
diese schöne Wanderung auf
Wegen, die der eine oder an-
dere in Teilen vielleicht schon
von anderen Gelegenheiten
her kannte, die gesamte Tour
jedoch war bestimmt für alle
neu.
Die Oktoberwanderung mit
Einkehr wird von Dietrich We-
stermann vorbereitet und soll
uns in die Gemarkung Ebstorf
führen. Wir sind schon ge-
spannt darauf, welche Route
uns dann erwartet. Wir tref-
fen uns also am Sonntag, 26.
Oktober, um 10 Uhr wie ge-

Liebe Wanderfreunde!

Die dreiköpfige Projektgruppe
„Septemberwanderung 2014“
hatte alles bestens vorbereitet
und organisiert: Bis hin zum
bombastischen Wetter stimm-
te alles an diesem letzten Sep-
tembersonntag, als sich 25
Wanderfreunde auf dem EDE-
KA-Parkplatz einfanden, dar-
unter sogar zwei Gäste aus
Berlin.
Wir verteilten uns auf die ver-
fügbaren Autos und fuhren im
Korso nach Rieste, wo wir den
Start- und Zielpunkt unserer
Wanderstrecke erreichten.
Über den Mühlenweg ging es
zunächst weiter südwestwärts
und in einem weiten Bogen
nach Grünewald, wo wir die
Halbzeitpause einlegten. Die
zweite Hälfte der Tour führte
uns durch die Feldmark nach
Neu-Rieste und von dort wei-
ter zurück zu unserem Aus-
gangspunkt am Rande der
Wochenend-Siedlung in Rie-

Die Wanderfreunde des TSV Bienenbüttel. Foto: privat

Kennzeichnug der Wanderrou-
te mit Steinen.

Profis für Sie!
Renovieren · Dämmen · Verlegen

29553 Bienenbüttel
Telefon (0 58 23) 2 59 • Fax (0 58 23) 61 84

www.maler-stolze.de • e-mail: maler-stolze@t-online.de


Farbe • Bautenschutz • Boden
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Weitere Prämien

finden Sie auch unter

az-online.de

Jetzt einen neuen AZ-Leser werben
und eine tolle neue Prämie kassieren

Coupon ausfüllen und Prämie sichern

Allgemeine Zeitung, Gr. Liederner Str. 45, 29525 Uelzen, Fax (01 80) 11 33 101*, Tel. (0800) 0 09 11 00
*(Festnetzpreis 3,9 Cent pro Minute; Mobilfunkpreise maximal 42 Cent pro Minute) oder bestellen Sie im Internet: az.aboladen.de

Ich bin der Vermittler
Für die Allgemeine Zeitung habe ich einen Abonnenten geworben.Mir ist bekannt,
dass ich für Eigenwerbung,Werbung von Ehegatten oder im gleichen Haushalt le-
bende Personen keine Prämie erhalte. Die Prämie wird ca. 6 Wochen nach dem
ersten Zahlungseingang geliefert.

Prämienwunsch (Art.-Nr.)

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon

E-Mail

 Ja, ich bin damit einverstanden, dass die Allgemeine Zeitung und die C. Beckers
Buchdruckerei GmbH & Co. KGmich künftig per Telefon oder E-Mail über interessante
Verlagsangebote informieren.

Ort/Datum/Unterschrift (Pflichtangabe)

Ich bin der neue Abonnent
Bitte liefern Sie mir die Allgemeine Zeitung für die Dauer von mindestens 12 Mo-
naten zum derzeit gültigen Bezugspreis von 28,40 EUR pro Monat (innerhalb des
Verbreitungsgebietes).

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon Geburtsdatum

E-Mail

Zustelltermin

Widerrufsrecht: Diese Bestellung kann gemäß den gesetzlichen Bestimmungen innerhalb von 14 Tagen
schriftlich gegenüber der Allgemeinen Zeitung der Lüneburger Heide, C. Beckers Buchdruckerei GmbH &
Co.KG, Gr. Liederner Str. 45, 29525 Uelzen, widerrufen werden. Zur Fristwahrung genügt die rechtzeitige
Absendung desWiderrufs.

 Ja, ich bin damit einverstanden, dass die Allgemeine Zeitung und die C. Beckers
Buchdruckerei GmbH & Co. KGmich künftig per Telefon oder E-Mail über interessante
Verlagsangebote informieren.

Ort/Datum/Unterschrift (Pflichtangabe)

SEPA-Basis-Lastschriftmandat
(Dieser Auftrag kann jederzeit widerrufen werden)

IBAN: D E

Bank

Kontoinhaber

Die Abbuchung erfolgt:

monatlich vierteljährlich

halbjährlich jährlich

Das Originalformular des Sepa-Basis-Lastschriftmandats wird Ihnen mit allen rele-
vanten Daten separat zur Unterschrift zugeschickt.

Ort/Datum/Unterschrift (4UAN0043)

Skil Laubsauger 0790 AA
Blasgeschwindigkeit: 270 km/h, Saugleistung: 13 m</Min.,

45 l Fangsack, Häckselfunktion, 2800Watt

Art.-Nr. U2118

Philips Hifi-Micro-SystemMC 151
CD/CD-R/CD-RW, UKW-Stereo/MW, 20 Programmspeicher,
Weckfunktion/Sleep Timer, Dynamic Bass Boost, 2x2Watt RMS

Art.-Nr. U2119

Philips Entsafter
„Viva Collection“ HR 1832
QuickClean-Technologie,
Bis 500 ml Saft & 1 l Fruchtfleisch,
Abnehmbare Teile spülmaschinenfest,
400Watt

Art.-Nr. U2117
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Grünhagen e. V. eine
gemütliche Plauderecke
sowie einen Parkplatz für
die Männer an. Für das leibli-
che Wohl ist ebenfalls ge-
sorgt.
Für die Senioren, die nicht
mehr ganz so gut zu Fuß
sind, bietet die Dorfgemein-
schaft auch gerne einen Hol-
und Bring-Service an.

Grünhagen. Am Sonntag,
den 9. November findet von
10 Uhr bis circa 18 Uhr, im
Dorfgemeinschaftshaus in
Grünhagen, ein kleiner ge-
mütlicher Adventsbasar
statt. Neben vielerlei Natur-
floristik und Weihnachtsde-
ko gibt es auch einen „Floh-
markt“. Auch bietet der För-
derverein Dorfgemeinschaft

Adventsbasar in Grünhagen

Reitabzeichen RA10-RA7
Kinder nutzten die Sommerferien für Reitlehrgang

das RA9. Das RA8 legte Char-
leen Cherwinski ab, Rieke
Maurer und Leonie Feller er-
hielten das RA7. Herzlichen
Glückwunsch!

erfolgreichen Ferienlehrgang
und feierten gemeinsam im
Reiterstübchen.
Das RA10 absolvierte Amelie
Schulze, Anouk Feller bestand

Eltern, die ihren Kindern die-
ses schöne, aber auch etwas
aufwändige Hobby ermögli-
chen. So freuten sich schließ-
lich alle Beteiligten über den

Varendorf. In kleiner Runde
lernten und trainierten fünf
reitbegeisterte Kinder mit den
Ponys der GeorgsHalle in Va-
rendorf. Eine Woche lang
standen Reiten und Theorie
auf dem Stundenplan, um mit
Pferdewirtschaftsmeisterin
Suzanne Filter (Kiki) für die
Reitabzeichen RA10-RA7 zu
üben.
Nachdem die Kinder die ganze
Woche lang eifrig geübt und
gelernt hatten, wurden für die
Prüfung Sättel und Zaumzeug,
und natürlich auch die Ponys
auf Hochglanz gebracht, um
dem angereisten Richter,
Herrn von Blottnitz, ihr Kön-
nen zu präsentieren. Dressur,
kleine Sprünge und auch Bo-
denarbeit wurde ihm vorge-
stellt, außerdem wurde das
theoretische Wissen geprüft.
Der Richter lobte die Kinder,
die besondere Atmosphäre der
GeorgsHalle und dankte den

Die Lehrgangsteilnehmer der Kinderreitschule GeorgsHalle in Varendorf freuten sich mit ihren Be-
treuern über die neuen Urkunden und Anstecker. Foto: privat

Umfangreiches Programm
Reit- und Fahrverein Bienenbüttel besuchte die Hengstparade in Celle

Hubertusmesse in der St.-Mi-
chaelis-Kirche eingeladen. Da-
nach findet im Gasthaus
Brümmer die Siegerehrung
statt.

Cornelia Dols liebevoll vorbe-
reitet hatte.

Termin-Tipp:
Am Sonnabend, den 1. Novem-
ber, findet eine Reiterrallye
statt. Auch Gäste sind dazu
herzlich eingeladen. In der Ge-
markung Steddorf starten die
Reiter zu zweit und folgen ei-
nem ausgewiesenen Kurs. Un-
terwegs werden an verschie-
denen Stationen Aufgaben ge-
stellt. Anschließend sind alle
Teilnehmer und Helfer zur

punkt war die große Dressur-
quadrille mit fantasievollen
Bildern und harmonisch gerit-
tenen, schwierigen Lektionen.
Die Besucher freuten sich be-
sonders über vom Landgestüt
gekaufte Pferde aus der Ge-
meinde. Gespannt verfolgten
sie die Vorstellung des vielver-
sprechenden jungen Hengstes
Quaterhall, gezüchtet von Dr.
Ulrich Kriebel aus Steddorf.
Vor und nach der Veranstal-
tung stärkten sich die Besu-
cher bei einem Picknick, das

Bienenbüttel/Celle. Bei
schönstem Herbstwetter be-
suchte der Reit- und Fahrver-
ein Bienenbüttel am 27. Sep-
tember die Hengstparade in
Celle. Geboten wurde ein um-
fangreiches Programm mit
traditionellen Höhepunkten.
Zu sehen waren die Ungari-
sche Post, die Römerwagen,
die Springquadrille und an-
spruchsvolle Fahrschaubilder
mit vielfältigen, zum Teil sel-
ten gesehenen Anspannun-
gen. Ein besonderer Höhe-

Stefan Kirschke • Brunnenweg 2 • 29553 Bienenbüttel
E-Mail: info@rasenhof-bienenbuettel.de

Telefon 01 71 - 7 18 24 12
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Hotel „Zur alten Wassermühle“
Historisches Gasthaus erfüllt modernen Anspruch

für den klassischen und gehobe-
nen Anspruch laden zum Genie-
ßen ein. So gibt es Heidschnuk-
kengerichte, Gänse- oder Ente-
nessen und Buffets - je nach An-
lass und Saison immer frisch aus
der Region. Die doppelte Kegel-
bahn begeistert an Kinderge-
burtstagen und abendlichen Ke-
gelrunden genauso wie für Se-
niorenveranstaltungen, die ein
bisschen Bewegung und Spaß
mit Genuss zu verbinden wis-
sen. Das Frühschoppen- und
Frühstückskegeln ist bei vielen
schon ein fester Termin im Ka-
lender. Familie Brümmer freut
sich schon auf das Jubiläums-
jahr 2015, in dem natürlich auch
eine Jubiläumsfeier für alle ge-
plant ist, die sie in den 25 Jahren
begleitet haben.

der Gast in der liebevollen Aus-
stattung der Räume und den
herrlichen Gerichten, die der
Chef persönlich zubereitet. Im-
mer wieder wurde das Haus an
modernsten Standard ange-
passt. So liegt der Saal für bis zu
80 Personen ebenerdig und öff-

net sich zum Kaffee-
und Biergarten un-
ter altem Baumbe-
stand. Familienfei-
ern und Veranstal-
tungen aller Art fin-
den hier den pas-
senden Rahmen.
Für Versammlungen
stehen Beamer,
Leinwand und W-
LAN zur Verfügung.
Nationale und inter-
nationale Gerichte

mob Bienenbüttel. Seit vielen
Jahren verwöhnt Familie Brüm-
mer im historischen Hotel „Zur
alten Wassermühle“ seine Gä-
ste, und im nächsten Jahr kann
sogar schon das 25-jährige Ju-
biläum gefeiert werden. Die Lei-
denschaft für ihren Beruf spürt

In dem schönen Saal ist für Gesellschaften bis
zu 80 Personen genügend Platz. Foto: Buhr

Fünfte Buchwoche
Von dem 9. bis 16. November geht es rund ums Buch

von der indianischen Schöp-
fungsgeschichte den Kindern
des Waldkindergartens vor.
Am Abend gab es dann jede
Menge Bücher und vor allem
Hintergründe zu Afrika durch
den Wunderhorn Verleger
Manfred Metzner. Afrika, dar-
gestellt in der Literatur von
Afrikanern, ist ein großes The-
ma des Heidelberger Verle-
gers. So leitete dann Manfred
Metzner auch umfangreich in
das Thema ein und vermittel-
te Wissen zu den Ursprüngen
afrikanischer Literatur bis zu
den heutigen wichtigen litera-
rischen Vertretern und Vertre-
terinnen dieses durch Krieg,
Krankheiten und Ausbeutung
durch europäische und ameri-
kanische Großkonzerne ge-
beutelten Kontinents, der heu-
te noch stark unter der Ver-
gangenheit des europäischen
Kolonialismus zu leiden hat.
Aber auch die wechselnden
Diktaturen und Einflüsse ame-
rikanischer Sekten, die die
Verfolgung und Ausgrenzung
von Homosexuellen auf die-
sem Kontinent mit zu verant-
worten haben, sind Themen
der im Wunderhorn Verlag er-
schienenen Bücher.

Lindenstraße 2, Bad Bevensen
Katharina Picandet stellt die
Edition Nautilus und Bücher
des Verlages vor; Autorenle-
sung: Alexander Schimmang
liest aus „Grenzen, Ränder,
Niemandsländer
• 15. November, 15 Uhr:
Verlegerin Brigitte Ebersbach
stellt ihren Verlag und die
wichtigsten Bücher bei
Kaffee und Kuchen, serviert
von den Landfrauen Bienen-
büttels, im Dorfgemein-
schaftshaus Hohnstorf vor.
• 16. November:
Verlegerin Katharina Meyer
berichtet unter anderem
vom Friedenspreis des Deut-
schen Buchhandels im Merlin
Verlag, Gifkendorf Nr. 38;
Autorenlesung: Der österrei-
chische Schauspieler und
Autor August Schmölzer
liest aus „Der Totengräber
im Buchsbaum“

Bienenbüttel. Gleich zwei
Veranstaltungen der Buch-
handlung Patz gab es an ei-
nem Tag in Bienenbüttel. Be-
reits früh morgens stellte der
aus Kanada kommende India-
ner David Seven Dears im
Waldkindergarten sein Buch

man „Das albanische Öl“ vor
• 12. November, 19.30 Uhr:
Der Argument Verlag mit Ari-
adne stellt Krimis und weitere
Bücher in Varendorf, Alte
Schule, Brückenkamp 1
vor. Die Lektorin des Verlages,
Else Laudan, referiert zur jün-
geren Geschichte der Krimi-
nalliteratur; Autorenlesung:
Monika Geier liest aus ihrem
jüngsten Krim „Die Hex ist
tot“
• 13. November, 19.30 Uhr:
Die Verleger Dietrich zu
Klampen und Stefan Weidle
stellen ihre Verlage und die
Kurt-Wolff Stiftung in Eitzen I
bei Bernd und Tina Uhde
vor; Ausstellung Bernd Uhde
• 14. November, 19.30 Uhr:
Buch- und Schreibwaren Patz,

Tipp:
Vom 9. November bis zum 16.
November findet dann in Bie-
nenbüttel die Buchwoche
statt. Karten für die Buchwo-
che für 5 Euro pro Veransta-
lutng sind ebenfalls in der
Buchhandlung Patz und der
Gemeindebücherei erhältlich.
Die Buchhandlung Patz wird
im kommenden Jahr die Ver-
anstaltungsreihe mit Verle-
gern und Autoren fortsetzen.
Programm der Buchwoche
• 5. November, 19.30 Uhr:
Krimiautor und Wahlostfriese
Klaus-Peter Wolf liest im Ge-
meindehaus
• 9. November, 18 Uhr:
Eröffnung der Buchwoche in
der Buchhandlung Patz mit
Britta Jürgs, Aviva Verlag und
dem Verbrecher Verlag, beide
aus Berlin; Autorenlesung: Sa-
rah Schmidt liest aus ihrem
neuesten Roman „Eine Tonne
für Frau Scholz“
• 11. November, 19.30 Uhr:
Der Transit Verlag stellt sein
Verlagsprogramm auf dem
Gärtnerhof, Fichtenweg 10,
in Steddorf vor; Autorenle-
sung: Die aus Albanien stam-
mende Autorin Anila Wilms
stellt ihren spannenden Ro-

Indianer David Seven Dears zu
Gast in Bienenbütte. F.: privat

Uelzener Straße 18 29553 Bienenbüttel
Telefon (0 58 23) 14 66 oder 76 37

Telefax (0 58 23) 76 99
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ab dem 8. 11. 2014

Gänse- und
Entenessen

1 Gans
oder Ente
mit Beilage

nur mit
Voranmeldung!
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Gottesdienste und Diakonie
Termine der nächsten Wochen in St. Michaelis

stor Jürgen Bade
• Volkstrauertag,
16. November, 10 Uhr: Got-
tesdienst mit Pastor Bade und
Kranzniederlegung am Mahn-
mal vor der Kirche
• Ewigkeitssonntag,
23. November, 10 Uhr: Got-
tesdienst in der St. Michaelis
Kirche mit Pastor Jürgen Bade
15 Uhr: Gottesdienst in der
Friedhofskapelle mit Vikar To-
bias Heyden
• 1. Advent, 30. November,
10 Uhr: Gottesdienst mit Vi-
kar Tobias Heyden; Öffnung
des ersten Türchens des Le-
bendigen Adventskalender;
Eröffnung der 56. Aktion Brot
für die Welt

onstag mit Pastor Hoogen in
Wichmannsburg
• Drittletzter Sonntag des
Kirchenjahres, 9. November,
11 Uhr: Gottesdienst mit Pa-

• 18. Sonntag nach
Trinitatis, 19. Oktober,
10 Uhr: Goldene und Diaman-
tene Konfirmation durch Pa-
stor Bade und musikalische
Begleitung vom Flötenkreis
unter der Leitung von Brunhil-
de Krohne
• 19. Sonntag nach
Trinitatis, 26. Oktober,
10 Uhr: Gottesdienst mit Vi-
kar Tobias Heyden
• Sonnabend, 1. November,
18 Uhr: Hubertusmesse mit
den Jagdhornbläsern und Pa-
stor J. Bade
• 20. Sonntag nach
Trinitatis, 2. November,
11 Uhr: Gottesdienst mit
Abendmahl zum Reformati-

Regelmäßige Veranstaltungen
20.15 Uhr: Chor mit
Anka Fiedler

• Donnerstag
19 Uhr: Bibelstunde mit
Herrn Herrmann, Prediger der
Landeskirchlichen Gemein-
schaft und in Eigenverantwor-
tung, Telefon (0 58 23) 3 79

• Freitag
17 und 20.30 Uhr: jeden
dritten Freitag im Monat
Kirchenkino im Gemeinde-
haus

• Dienstag
17 Uhr: erster Dienstag im
Monat: Gebetskreis im Grup-
penraum, Gemeindehaus
19.30 Uhr: Selbsthilfe-
gruppe „Ohne Sucht leben“
für Alkoholiker und Angehöri-
ge; Treffen jeden Dienstag,
Telefon (01 70) 1 12 15 97

• Mittwoch
19.15 Uhr: Posaunenchor
„Michaelis Brass“,
Leitung: Andreas Vesper,
Telefon (0 58 23) 95 48 38

• Montag
15 Uhr: Blockflötenkurs I für
Kinder
16 Uhr: Blockflötenkurs II
18 bis 19.30 Uhr: Blockflöten-
kreis Michaelis – offen für
Spieler aller Blockflöten, die
Freude am Musizieren haben;
Leitung aller Kurse sowie
Blockflötenkreis Michaelis:
Brunhilde Krohne, Telefon
(0 58 23) 74 78
18.30 Uhr: Gitarrenkurs mit
Stefan Kösling, Telefon
(0 58 23) 3 79

Pastor:
Jürgen Bade,
Kirchplatz 10,
Telefon: (0 58 23) 3 79
E-Mail:
kg.bienenbuettel@evlka.de

Kirchenbüro der Ev.- luth.
Kirchengemeinde
St. Michaelis:
Ilona Gaebel,
Kirchplatz 6,
Telefon: (0 58 23) 3 79
Fax: (0 58 23) 95 36 76
E-Mail:
kg.bienenbuettel@evlka.de,
Internet:
www.kirche-bienenbuettel.de

St. Michaelis
Kindergarten:
Kirchplatz 6a,
Telefon: (0 58 23) 4 47

Öffnungszeiten
Pfarrbüro:
• Dienstag, Mittwoch und
Freitag jeweils von 9 bis
12 Uhr
• Donnerstag von 16 bis
18 Uhr

Kontaktdaten
St. Michaelis

Hubertus-Andacht
Am 1. November in der St. Michaelis Kirche

Um 18 Uhr ziehen die Jagd-
hornbläser und erstmalig
auch Mitglieder des Reit- und
Fahrvereins e.V. aus Bienen-
büttel in die Kirche ein. Da-
nach wird Pastor Bade wäh-
rend der Andacht auf die Ge-
schichte Hl. St. Hubertus ein-
gehen. Der Hegeringleiter des
Hegeringes Bienenbüttel Dr.
Dirk Remien wird das Leben
und Wirken des Hl. St. Huber-
tus beleuchten und einen Ver-
gleich zu der heutigen Jagd
vornehmen.

Jürgen Koch,
Hegering Bienenbüttel e.V.

Liebe Leserinnen und Leser
von Bienenbüttel informiert,
zu unserer zweiten Hubertus-
Andacht möchten wie Sie,
Ihre Familien und Freunde
ganz herzlich in die herbstlich
geschmückte St. Michaelis-Kir-
che einladen. Einlass ist be-
reits um 17.30 Uhr. Jagdhorn-
bläser werden Sie bereits vor
der Kirche mit herrlichen
Klängen zu diesem Gottes-
dienst einstimmen.

Die Jagdhornbläser erklingen
in der Kirche. Foto: Heukamp

Bestattungsinstitut
Pehmöller GmbH, Rote Straße 6,

21335 Lüneburg

Tel.: (0 41 31) 4 30 71

Wir betreuen
und begleiten

Wenden Sie sich im Trauerfall
vertrauensvoll an uns.

Für den individuellen Abschied
in Ruhe und Stille stehen
Abschiedsräume bereit.
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VW Golf Plus 1.4 TSI DSG
Comfortline 12.950,- €
EZ: 21.01.2010 | 90.400 km | 90 kW
(122 PS) | Silber Met. | Xenonschein-
werfer, CD-Radio RCD 510, Park-
sensoren vorne & hinten, Anhänger-
kupplung abn., Leichtmetallfelgen,
Klimaautomatik, Tempomat, Multi-
funktionslederlenkrad, Dachreling,
Mittelarmlehne, Nebelscheinwerfer,
ESP

Skoda Octavia Com. 2.0 TDI
DPF Elegance 14.950,- €
EZ: 24.08.2013 | 72.200 km | 103
kW (140 PS) | Weiß | CD-Radio Bo-
lero, Xenonscheinwerfer, Leichtme-
tallfelgen, Klimaautom., Sitzheizung,
Tempomat, Dachreling, Mittelarmleh-
ne, Vordersitze höhenverst., ZV mit
Fernbedienung, Lendenwirbelstützen,
Parksensoren hinten, 6x Front-, Sei-
ten- und Kopfairbags, ESP, ABS, An-
triebsschlupfregelung, Nebelschein-
werfer

Touran 1.4 TSI DSG Highline 15.750,- €
EZ: 10.03.2010 | 58.600 km | 103 kW (140 PS) | Blau Met. | Klima-
automatik, Xenonscheinwerfer, Radio-Navigationssystem, Leicht-
metallfelgen, Nebelscheinwerfer, Dachreling, Sitzheizung, Tempo-
mat, Mittelarmlehne, Lendenwirbelstützen, Parksensoren hinten,
Rücksitzbank geteilt, Vordersitze höhenverst., 6x Front- Seiten- &
Kopfairbags, Antriebsschlupfregelung, ABS, ESP

VW Golf 1.2 TSI Comfortline 17.950,- €
EZ: 14.10.2013 | 9.500 km | 63 kW (86 PS) | Blau Met. | Anhänger-
kupplung manuell schwenkbar, Leichtmetallfelgen, Klimaautomatik,
Sitzheizung, Parksensoren vorne & hinten, Multifunktionslederlenk-
rad, Mittelarmlehne, 7x Front- Seiten- Kopf- und Knieairbags, Vor-
dersitze höhenverst., Ganzjahresreifen, Lendenwirbelstützen, CD-
Radio Composition Colour, ESP

VW Touran 1.6 TDI DSG Life 26.150,- €
EZ: 03.03.2013 | 4.400 km | 77 kW (105 PS) | Braun Met. | Park-
sensoren v. & h. inkl. ParkAssist, Radio-Navigationssyst. RNS 315,
Mobiltelefonvorber. Plus, Anhängerk. abnehmbar, Klimaautom., Re-
gensensor, Sitzheiz., Tempomat, Dachreling, Leichtmetallf., 7 Sitze,
Multifunktionslederlenk., Mittelarmlehne, Vordersitze höhenverst.,
Ganzjahresr., Lendenwirbelst., 6x Front- Seiten- & Kopfairbags, ESP

Wäsche des Monats
November:

Programm 3
Felgenvorreinigung, Aktivschaum,

Kärcher-Wachs

für nur

8,99 €
(statt 10,99 €)

AMELINGHAUSEN · LÜNEBURG · WINSEN

21385 Amelinghausen
Lüneburger Straße 22
(0 41 32) 91 44 - 0

21339 Lüneburg
Hamburger Straße 8
(0 41 31) 2 23 37- 0

21423Winsen/Luhe
Osttangente 206
(0 41 71) 78 81 18 - 0

Autohaus Plaschka seit 1950

VW Golf Var. 1.6 TDI Comfortline 21.250,- €
EZ: 28.10.2013 | 16.800 km | 77 kW (105 PS) | Grau | Leichmetallfel-
gen, Klimaautom., Radio-Navigationssyst. Discover Media, Mobilte-
lefonvorber., Lederlenkrad, Parksensoren v. & h., Sitzheizung, getön-
te Scheiben, Dachreling, Mittelarmlehne, Vordersitze höhenverst.,
Ganzjahresreifen, ZV mit Fernbed., Lendenwirbelstützen, 7x Front-,
Seiten-, Kopf- und Knieairbags, Start-Stop-Autom., ABS, ESP
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